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Zum Verhältnis von Habitus und ‘Digitaler Ungleichh eit’ 
- eine Exploration von Mustern der  

PC- und Internetaneignung Jugendlicher  
und junger Erwachsener unterschiedlicher  

sozialer Milieus in Buenos Aires/Argentinien 
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1 Ausnahmen bilden einzelne Arbeiten aus angewandten sozialwissenschaftlichen Disziplinen, wie z. B. der 
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2 Im Bereich der ‚informellen  Bildung‘ und ‚informeller Bildungsorte‘ (Familie, Peers, Nachbarschaft, Frei-
zeitaktivitäten, usw.) als bedeutsame Basis des ‚inkorporierten kulturellen Kapitals’, war beabsichtigt, die 
individuellen und familiären Motivstrukturen alltäglicher, informeller Bildung der Akteure bzw. ihre leitenden 
Wahrnehmungs- und Bewertungsmuster und objektiven Bildungsbedingungen zu erfassen sowie ungleiche ge-
sellschaftliche ‚Verwertungsmöglichkeiten’ ihrer informellen Bildung in formalen Zusammenhängen. ‚In-
formelle Bildung‘ wurde dabei verstanden als Mittel und Basis zur Herstellung allgemeiner ‚sozialer Lebens-
fähigkeit‘, die z. B. alltägliche Umgangsgewohnheiten mit Medien und Information, Lesegewohnheiten und -
klima im familiären und im Peermilieu sowie ‚private’ PC/Internet-spezifische Hilfs- und Lernquellen oder 
Muster familiärer und peerbezogener Interaktion umfasst.  
Interessant erschienen auf prozessualer bzw. interaktiver Ebene auch die typischen sozialen ‚Anerkennungs- 
bzw. Distinktionsmuster’ eines (Mikro)-Milieus und mithin von bestimmten Arten von (Alltags)wissen, 
praktischen kulturellen und sozialen Fertigkeiten und Interessen (Reparieren, Nachbarschaftshilfe vs. Theater, 
Kino, musische Talente etc.). Die Exploration der vielfältigen, ggf. konfliktiven Beziehungen zwischen ‚in-
formeller Bildung’ und den objektiven Bedingungen und Prozessen formalisierter, institutioneller Bildung 
(Schule, Universität) andererseits ergänzte, soweit möglich, die Analyse. 
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3 Zeitlich: z. B. Nutzerkarriere (Zeitpunkt erster Nutzung und weiterer Verlauf), aktuelle Zeitautonomie und 
Zeitsouveränität der Nutzung und Zeitverstrickungen, durchschnittliche Nutzungsdauer, Nutzungshäufigkeit, 
etc.); Räumlich:  sind PC/Internet - Nutzungsinhalte und soziale Netze bspw. eher lokal/national konzentriert 
oder ‚grenzüberschreitend? Wie ist dies zu erklären? Geschlechtlich: Welche geschlechtlich bedingten Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten lassen sich feststellen? Wie sind diese ggf. mit der Reproduktion geschlechts-
spezifischer Ungleichheit verbunden? 
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4 Das Unverkennbare einer Person und einer Gruppe ähnlicher Personen definiert sich ebenso über das, was es 
nicht ist, nicht sein kann, sein will: „Wer den Habitus einer Person kennt, der spürt oder weiß intuitiv, welches 
Verhalten dieser Person verwehrt ist (Bourdieu 1992a: 33)“. 
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5 Markus SCHWINGEL schlägt in seiner 1995er Einführung zu den vielfältigen Forschungsbereichen und 
kompakten Theorien Bourdieus in diesem Sinne vor „die verschiedenen Theoriekomponenten Bourdieus, will 
man seinen komplexen Gesamtansatz nicht auf partielle Aspekte reduzieren, immer [..] [zusammen zu denken]. 
Die einzelnen Komponenten (Habitustheorie, Feldtheorie, Kapitaltheorie, Klassentheorie usw.) stehen dabei in 
einer relationalen Beziehung, d.h. sie sind voneinander abhängig und definieren sich (auch) wechselseitig 
(SCHWINGEL 1995: 12)“. Für die „recht eigentümliche“ Rezeptionspraxis der Bourdieuschen Werke in der 
Bundesrepublik allerdings stellt SCHWINGEL ein „Schweigen“ zentraler Theoretiker fest und zum anderen 
eine eher fragmentierte Verwendung , so „dass oft nur Teilstücke der Theorie zur Kenntnis genommen und 
isoliert betrachtet werden (SCHWINGEL 1995:9ff)“. Darüber hinaus lässt sich eine empirische Anwendungs-
lücke der Konzepte für  verschiedene Fragebereiche feststellen. So bemerken MÖRTH und FRÖHLICH (1994): 
Es „wird im gesamten deutschen Sprachraum .. vor allem über Bourdieus Theorie gesprochen und wenig mit 
ihr gearbeitet (:9)“. Diese Kritik gilt noch mit Einschränkung bis zum Jahr 2001 für den Untersuchungsbereich 
der alltäglichen Techniknutzung und der „Digital Inequality“.     
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6 Bourdieu untersuchte exemplarisch bei den Kabylen, einem Berberstamm ohne Schulen und Schrift u. a. Ver-
wandtschaftsstrukturen, Zeit- und Raumerfahrung, Rituale des Gabentausches, das Gefühl für soziale Ehre und 
symbolische Machtverhältnisse. Veröffentlicht sind die Forschungen und verbundene Theorien in „Entwurf 
einer Theorie der Praxis“ (1972 Orig., 1976 in dt.Übersetzung) und in „Sozialer Sinn“ (1980 i.O., 1987 in dt. 
Übersetzung) 
7Bourdieus Soziologie kann - je nach Forschungsfrage und damit auch verbundener persönlicher Perspektive 
des Forschers - als Politische Soziologie oder Herrschaftssoziologie aber auch lediglich als Kultursoziologie 
bezeichnet werden. Diese Bezeichnung scheint zwar nicht unpassend, da sich die theoretischen und empirischen 
Arbeiten mit der Analyse kultureller Praktiken u. Objekte beschäftigen. Allerdings trifft sie eher den  Unter-
suchungsgegenstand als das weiter reichende wissenschaftliche Anliegen, nämlich den „Zusammenhang von 
sozialer Stellung, Kultur und Herrschaft (SPELLERBERG 1996 :63, ähnlich: SCHWINGEL 1995: 113)“ zu 
untersuchen. In diesem Sinne merken auch MÖRTH und FRÖHLICH in ihrem Sammelwerk an, dass „das Ver-
hältnis von Pierre Bourdieu zu seinen (gerade auch deutschsprachigen) Lesern .. nicht ganz problemlos- [ist] 
und umgekehrt.“ Weiter:.“Bourdieu fühlt sich missverstanden, zu sehr durch die zu enge Brille der `Feinen 
Unterschiede´ und bloß als Kultursoziologie wahrgenommen [...] (MÖRTH/FRÖHLICH 1994:32)“.  Oft 
werden innerhalb kultursoziologischer Arbeiten in Deutschland `passende´ und wohlklingende Begriffsteile aus 
dem Bourdieuschen `Angebot´ herausgegriffen und `modisch´ gewendet, zum Teil mit einem von Bourdieu „un-
intendierten Sinn (EDER 1989: 7)“, (zit.n. MÖRTH/FRÖHLICH 1994:12). Vgl. hier die Kultursoziologie 
SCHULZEs, die in Teil B.I.2.4 dieser Arbeit skizziert und kritisch beleuchtet wird.         
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8 (Vgl. in diesem Sinne die Einschätzungen bei SCHWINGEL 1995: 102f, :120 und VESTER u.a. 2001: 148ff  
und siehe Bourdieus eigene Ausführungen z. B. in 1982 :182ff, :791ff). Bourdieu kritisiert dementsprechend den 
Mangel an Forschungsperspektiven, die Einzelphänomene in einen inneren Zusammenhang bringen und Auf-
schluss zu soziologisch relevanten Gruppenstrukturen liefern können. Bourdieu kritisiert hier u.a. die vor-
herrschenden Ansätze innerhalb der Sozialpsychologie (BOURDIEU 1992a: 32). Dieser Kritik Bourdieus kann 
für die von der Industriesoziologie inspirierte sozialwissenschaftlichen Technikforschung und die ersten 
Arbeiten zu ‚Digitalen Ungleichheiten’ gelten (vgl. nachfolgende Abschnitte dieser Arbeit). 
9 Zeitliche Achse bzw. Qualität des Modells: Gemeint ist hiermit die Berücksichtigung der Sozialen Laufbahn, 
welche die Bewegungsrichtung und -geschwindigkeit eines Akteurs bzw. einer ganzen Klasse von Akteuren bio-
grafisch und überindividuell historisch beinhaltet und damit auch die Dauer des Kapitalbesitzes anzeigt.  
10 Dem Modell Bourdieus wird relativ häufig innerhalb bestimmter Richtungen der deutschen Rezeption Un-
brauchbarkeit vorgeworfen. Häufiger Einwand ist dabei die Feststellung, dass sich die Untersuchungen 
Bourdieus auf eine stärker hierarchisierte (Klassen)Gesellschaft der sechziger und siebziger Jahre beziehen 
würden, zudem noch die französische. Zweifel werden besonders stark von Vertretern andersgerichteter Sozial-
konzepte geäußert (s. Vorstellung der sozialwiss. Leitdifferenzen in Teil `Milieu´ und `Lebensführung´, bes. G. 
Schulzes Ansatz).  Stellvertretend  stellt Schulze 1992 (:16) fest, man könne von Bourdieus Frankreichporträt 
zwar „einige analytische Mittel übernehmen, nicht aber auch nur eines der damit erzielten Ergebnisse“. 
Empirische Gegenargumente für eine andauernde relative Aussagekraft des Bourdieuschen Konzepts und seiner 
Modelle für die bundesdeutsche Gesellschaft z. B. bei BLASIUS und WINKLER 1989 oder innerhalb der  
Sozialstrukturforschungen der Universität Hannover (s. Teil `Milieu´).  
Folgende Einschränkungen scheinen aber hinsichtlich des Sozialraummodells von Bourdieu insbesondere für 
Argentinien und andere Gesellschaften der (Semi)Peripherie bedenkenswert: der relative Ausschluss der nicht 
Erwerbstätigen (n.e. Frauen, Studenten, Rentner) aus der Darstellung bzw. die Berufskonzentration des Modells 
und außerdem die ausschließliche Berücksichtigung der sozialen Position des Vaters bei der Ermittlung der 
sozialen Herkunft (siehe hierzu BOURDIEU 1982 [1979]:190).          
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11 „Die charakteristischen Strukturen einer bestimmten Klasse von Daseinsbedingungen sind es nämlich [...], 
[die] die Strukturen des Habitus erzeugen, welche wiederum zur Grundlage der Wahrnehmung und Beurteilung 
aller späteren Erfahrung werden (BOURDIEU 1987:101)“. Bourdieu beschreibt den Habitus der herrschaft-
lichen Distinktion für die Fraktionen der Oberklasse, den der Prätention für die mittleren Klasse und den der 
Notwendigkeit für die Volksklasse. Entsprechend verkörpern die Oberklassenfraktionen den legitimen 
Geschmack, der sich durch distinktiven Sinn auszeichnet, das Kleinbürgertum verkörpert den mittleren, 
prätentiösen Geschmack, der gleichsam durch Bildungseifer und Bemühen um legitimen Geschmack gekenn-
zeichnet ist als auch durch das Bestreben, sich nach „Unten“ zum populären Geschmack am Notwendigen und 
Praktischen abzugrenzen (BOURDIEU 1982: 298ff, 405ff, 500ff, 585ff.)     
12 Damit grenzt sich die Sozialtheorie und in diesem Fall das Bourdieusche Bestimmungskonzept der sozialen 
Lage und der Klassenzugehörigkeit von eher orthodoxen Klassen- und Schichtkonzepten ab. Diese Konzepte 
gehen wesentlich stärker vom Primat des ökonomischen Kapitals für Verhalten aus. Bourdieus Sozialtheorie 
versucht ausdrücklich, den ökonomistischen Kapitalbegriff aufzubrechen und auch den theoretisch 
konstruierten Widerspruch zwischen objektiven und subjektiven Einflüssen für das Wahrnehmen und Handeln 
von Akteuren zu überwinden und beide Dimensionen zu verbinden.      
13 Bourdieu kritisiert den Kapitalbegriff der Wirtschaftswissenschaften, der lediglich den materiellen Waren- 
bzw. Geldtausch als von Eigennutz und dem Streben nach Profitmaximierung geleitet sieht und damit all die 
anderen sozialen Austauschbeziehungen zu nicht-ökonomischen, uneigennützigen Beziehungen erklärt (siehe 
BOURDIEU 1983:183). 
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14 Bourdieu begreift Strategien als Resultate des Habitus und daher weder als regelhaft und vorhersagbar de-
terminiert noch als rational kalkuliert. Das `strategische´ Handeln eines Akteurs nach Bourdieu kann subjektiv 
einen anderen Sinn  haben als es die objektiv ersichtlichen und realisierten Ergebnisse zeigen. Der Strategie-
begriff Bourdieus liegt dem folgenden Begriffsgebrauch in dieser Arbeit zugrunde und grenzt sich von 
Strategiekonzepten z. B. der Rational-Choice Theorien ab (vgl.  auch SCHWINGEL 1995 :91-93).   
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15 BOURDIEU 1976 und 1987 
16 „Angesichts dieser Dialektik von Habitus und Feld wird auch die theoretische Bedeutung von Bourdieus- 
gegen den `orthodoxen´ Strukturalismus gerichteter- Behauptung, dass objektive Strukturen nur vermittels 
`leibhaftiger Akteure´ existieren, vollständig ersichtlich: Soziale Strukturen sind als materielle Wirklichkeit nur 
existent im Zuge der Ausführung von individuellen oder kollektiven Praktiken. Und nur dadurch, dass Akteure, 
die in bestimmten (konfliktiven oder kooperativen) Beziehungen zueinander stehen, ... hat so etwas wie eine 
soziale Struktur überhaupt auf Dauer oder auch nur vorübergehend Bestand (SCHWINGEL 1995:70f, Herv. 
L.H.). 
17 Empirische Untersuchungen, die eine der drei Perspektiven isolieren, laufen Gefahr, subjektivistisch oder 
objektivistisch verengte Ergebnisse zu befördern.    



 

29 
 

 

�	�����	

�
�A�	��������C���
	����:����	���#�	����� ����:�	�������������
���	�	
�����?��������
�	�����	 ���

-#7%<�F��"�)HH+PYY�0)[ ,��

�

�
��M	
�	����������
��	���	�����	��	�����
�	������� 	������������
�
������M	
������,�������������	���
� ��
�����	���


	���
������	
�������	��
�����	������4
���	��
����� ���
�������,��	��>�	�	������	�
���U*����	�V�	
��	�� ����	����������

�
���	����:��	�����������/���	����������
���������� ����*
���	�� )H,�

���
�$���	�	��������	
�����
���	
���/����
�	���
��� 	�	
����>��	���
�����������	�	����� '( �������������	������;���

����.��������	���������M	
:��
�����
	���	�����
�	�� �����������:����	

��>��	�����

����������A���	���1 �/������	��

�	����>�����
�	���-46�?�����)H[+P)(0C�����,���
���� ������	������>
�
�E�����
������	
����*
���	�������

F�����	����/����
�	�����.�������	������

�	�������� M	
�	��
���	�	
������������,��

�
���������
	���F ���������	
��������������	������� �������%��	��
�
����������
�	��������������-������� ���

#�� ����	,#,�����M2D�.��
��0��������	������������	� �A���
����	���C����������	���A*���	����C�	������$�� �	�	����

�������,��������	�
������
��
�	�	���L����	�
�	����� �����-*
�0.���

������	
�����%��	��
�����������
��� �

�
��������	��������	���������	����4������	����	���� ��
�$���	����4��	�������,�.�����	��
P�A5����	������ �	������4��

����
���������������:�
��%��	��

�����������M������ 

�	����#����������-����0�����
���	�����
����-����0 �����
�

�
��	����:���

��	��?����	
���	��
�%��	��
�����
��� 	�	
����������
�	����.��������:����������
��P���
�* ���

� ���	
��������
������
���	����������
�%��	��
����� �����
�	����.�����	
	�����:�������	
	�����������

-#7%<�F��"�)HH+P�Y'�������%	���	
�����46�?�����)H[Y P)(+:�%���,",%,0C,��

��

�	��.�������	��4
���	��
�������
���
�����
������ �� ��������� 

	�����

�	�����

	�	
�����������	������ ����



�	����.������������������������������.�
����	���� �%�������
� �	���	������%�������
�@��	����	����	��� ���

$���	�	����

�	��������M	

����������-�������0,��	� �*����	����

���������������	��4�������������>��	�� �	���	�����

����������������
	����
���������������
������
��.�
 �	������
������� ') ,��

�

                                                           
18 Bohn 1991: 27 nennt  „rein induktiv zusammengestellt“ folgende von  Bourdieu unterschiedene Felder: Öko-
nomisches Feld, religiöses Feld, kulturelles Feld, politisches Feld, das Feld der sozialen Klassen, darin ent-
halten das Feld der herrschenden Klasse, das Feld der Mode, darin enthalten das Feld der ‚Haute Couture‘ u.a.    
19 Die Felder existieren und wirken nicht isoliert, sondern bedingen und beeinflussen sich gegenseitig; So bietet 
es sich an, für die jeweiligen empirischen Untersuchungsfragen die Felder mit ihren (Teil)Sphären und Be-
ziehungen (Austausch, Konkurrenz etc.) zu anderen Feldern zu überprüfen und zu justieren, zumal sie sich in 
ständigem Wandel befinden.  Diese Justierung bietet den Vorteil, Wandel und Beharrlichkeit der gesellschaft-
lichen Handlungsfelder und ihre Wechselwirkungen zu erfassen.      
 
20 Bohn (1991:27) hierzu: „.Soziale Felder stehen für horizontale Differenzierung der sozialen Welt in spezi-
fizierte soziale Räume“. Als Unterscheidungs- und Definitionsmerkmale sozialer Felder bzw. Räume setzt 
Bourdieu universell die Merkmale: „Orthodoxie/Häresie, an der spezifischen Kapitalsorte Reichere/Ärmere, 
Herrschende/Beherrschte, Arrivierte/ ihre Herausforderer, Legitimität/Illegitimität u.a. (ebd.:28)“.   
21 Bourdieu verdeutlicht dies am Bild des Spiels folgendermaßen: “Der Raum, das sind die Spielregeln, denen 
sich jeder Spieler beugen muss. Vor sich haben die Spieler verschiedenfarbige Chips aufgestapelt, Ausbeute der 
vorangegangenen Runden. Die unterschiedlich gefärbten Chips stellen unterschiedliche Arten von Kapital 
dar...Wer einen großen Stapel hat, kann bluffen...Die Spielsituation ändert sich fortwährend, aber das Spiel 
bleibt bestehen, wie auch die Spielregeln. ... Was stattfindet, das sind Auseinandersetzungen darum, ob ein Chip 
`ökonomisches Kapital´ wirklich drei Chips `kulturelles Kapital´ wert sind...(BOURDIEU 1992a:38)“.   
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22 Dabei verfolgen besonders die Angehörigen der Oberklasse „flexible“ Strategien, die z. B. im Raum der 
Lebensstile durch steten Wandel der Praktiken und Objekte zum Ausdruck kommen. So können sie sich erfolg-
reich abgrenzen und ihre dominante / distinguierte Stellung bewahren ( `bewahren durch ändern´ ) (vgl. 
FRÖHLICH/MÖRTH 1994: 28f, Fußn.20). 
23 Siehe zum Bild des gesellschaftlichen Raumes als (mehrdimensionales) Kräfte- oder Magnetfeld auch 
VESTER u.a. 2001: 15, :148f, :156. 
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24 Vgl. hierzu auch VESTER u.a. 2001: 153f 
25 In diesem Sinne äußert sich SCHWINGEL 1995: 99f, wenn er Bourdieus Sozialraum Modell „als einen Ver-
such bezeichnet, die Pluralität der relativ autonomen Felder in ein analytisch umfassenderes Modell zu 
integrieren...[das] gleichsam eine Zusammenschau der mit der Feldtheorie analysierten verschiedenen Felder“ 
bietet. „Kurzum, die analytischen Stärken, die das Raum-Modell im Vergleich zur Feldtheorie bietet (um-
fassender, synchroner Blick auf die Gesamtgesellschaft), werden durch komplementäre analytische Schwächen 
(Verlust an Differenzierungen und folglich an Detailerkenntnissen, Abstraktion von der Dynamik sozialer 
Prozesse) erkauft... Man muss die analytischen Vor- und Nachteile der verschiedenen Konzepte ... je nach Er-
kenntnisinteresse gegeneinander abwägen“.     
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26 In seinem Konzept finden sich zentrale Ansätze der Marxschen Klassentheorie und der Sozialtheorie Webers 
integriert. Marx beschrieb soziale Klassen vor allem über ihre objektive Stellung im Produktionsprozess und 
ihre ökonomisch-materiellen Bedingungen. Weber öffnete dann den Blick auch für die subjektiven Be-
stimmungsgründe von sozialer Zugehörigkeit (vgl. Weber 1972[1920/21] :531-539). Er unterscheidet zwischen 
ökonomisch definierter Klasse und der Dimension des Standes, in dem sich Personen ähnlicher Ethik der 
Lebensführung zusammenfinden. Diese Ethik kann von der Klassenlage relativ unabhängig sein, aber für die 
alltägliche soziale Praxis der Menschen von entscheidender Bedeutung (weiterführende Ergänzungen zu den 
Sozialtheorien Marx und Webers: siehe  Abschnitte zu `Milieu´ und `Lebensführung´ sowie ‚Technikforschung‘ 
dieser Arbeit.  
 
27 Vgl. z. B. Bourdieus Beschreibung der (ober)klasseninternen Auseinandersetzung bei sogen. „Revolutionen“, 
die in seinen Augen lediglich „Auseinandersetzungen darum [sind], ob ein Chip `ökonomisches Kapital´ wirk-
lich drei Chips `kulturelles Kapital´ wert ist (BOURDIEU 1992a:38)“. Und: „Es gibt so etwas wie einen Raum, 
der sehr starke Zwänge ausübt. Andererseits stehen Menschen, die räumlich nahe beieinander sind, in einem –
wie es in der Topologie heißt- Nachbarschaftsverhältnis: Sie sehen sich öfter, treten miteinander in Kontakt, 
zuweilen auch in Konflikt, aber auch der stellt ja noch eine Beziehung dar (ebd.:36)“. 



 

33 
 

 

�

.�����	��
�
���	�;����
�4
���	��
����!
�����������	 ������
:���

��	�������	�������	�������	���������
� �	�������

>��

�������	
���:��	��
	���	�������	���������
�	�
 �������#�� ������
�

�	�����?����
�-�,�4,��	��
�U!	 ���V�����

U6���V0����������:�
	���/����	�����������������>��	 �����

���������������
���������
�*��������� ������ ��������

������
����4�	����	����

��	��������������
���	���� 
	�� 'H,��

�

#
���
���	����
����	�	
�����

��	���	���:���������� �����.�������<�	
������.�
�/�������
�������	������� ������

����A<����QC����������,�

�

�	������������
�	�
����������
������>��

���	�����
 	���	����
�	������!	�	���
��������	������	��������� ��

�
����	
	�������
�����	�������	�����������	���	���
 ��������.�
���	������ �����
���
�����,����

�

�����	�	
���

Q	��	�����"�	�,�"��	�%	�	��������	���5	�$("��9����
 �	��("���"���
"(��
)�$�
	���	
	�(���	�	��	�%�	��( "��������
��$
� ���	���
,"��
"��:@������������	��	���((	�����5	�$("�	��9�	� ���	��
@��
��
	�@�����"�	�����	
������	�!	�$�� 
����:@������"� ���������	��	��
,	

	�����5	�$("�	�@�%	���	�����	��	(�!"��
(	�$("�� ����$"��"���
"��	�	�
	
������a"���	���	����	 ���	�
b������.��	�� ���"�	�,�"��	���
��
��	�(	����	 ���	�
���������	��
��$
����	���	��	���� 	���%����	��"��	���
�	�	�"�
	��5	�$("�	�������a����	�	�
	
���	�b@��	��� 	��,���
��$
�����
��	�	��,�"��	��	���
�%�	�����	��2�
	���	
"
�����	�� $�"��	���	�� ����	���
/	�
	�������	��5	�$("�	�����0�"$
�$	���	%���
��	(�J 	
���	$���)�	���
5	�$("�	�+	�������
�"�	�@�(�
��	(�("���	��T	�	(�+4� $���  �"� ��
,�"��	������(	�����	��(���	����%���$4�������((	���� �
����"
��
9�I�+72.���?#�
�#-@�!	�����	������I�:R���

�

������
����������
������4
���	��������	��
�	����L�� ��������������!���
���	������8��	���������
��	����J �

-)H['0:��

Q"��	��	� 4��"�	���
"
��
����	�����"�	��4�	����	��� �	$
���
	�����
	���
�	�	���	�%�	�"����4�	����	�"����	�������4������	��7 	 ���
�����
�	����
	����������	�	��
"��	��"���	�������	�	���	�	 ���	������
���	��	����
	("
����	���
	���������9	���
��?�:R���� ��
	���	�	����

�

�

�

                                                                                                                                                                                     
28 Vgl. auch die Klassenkonzepte der Englischen Kulturalisten, „New Left“ um E. P.Thompson und Raymond 
Williams. In Rezeption bei VESTER u.a. 2001: 156f, :171-174 und weiterführende Ergänzungen im Abschnitt 
`Milieu´ dieser Arbeit. 
29 Zum Beispiel zeichnet sich das „neue Kleinbürgertum“ (Mitte links im Sozialraum) durch Nachahmung der 
Praktiken der `kulturlastigen´ Seite der Oberklasse aus. 
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30 Siehe zu diesem Ansatz ähnlich auch VESTER u.a. 2001: 154-159. Hier wird die spezifische Merkmals-
struktur und das Zusammenwirken (`Zusammenfahren´ ) dieser Merkmale eines Menschen als „Syndrom“ be-
schrieben. Diese Gesellschafts- und Individuums-Konzepte  lassen sich insgesamt kennzeichnen als „Denken in 
Relationen, in Beziehungsverhältnissen, [die].. –im Unterschied zu einem Denken in Substanzen- für die 
moderne Wissenschaft im allgemeinen und den Strukturalismus im besonderen .. charakteristisch 
(SCHWINGEL 1995: 103)“ sind. Beeinflusst wurden die Sozialwissenschaften historisch hier in wechselseitigen 
Prozessen auch von der Revolutionierung der Naturwissenschaften, die u.a. die Entwicklung der  Quanten-
theorie (bereits um 1900) hervorbrachte.   
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31 Auch FRERICHS und STEINRÜCKE verfolgen diese Annahme Bourdieus und kommen aufgrund ihrer 
empirischen Untersuchungen zu einer sogen. "„Klassengeschlechterhypothese"“ im  Sinne einer ` Deklination´ 
von Geschlechter(praxis, -bildern etc.) durch Klassenzugehörigkeit. Es gibt demnach ebenso viele 
Geschlechterformen, wie es Klassen(fraktionen) gibt (FRERICHS/STEINRÜCKE 1997 :13-46).   
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32 Mit dem `PC’ ist ein stationäres oder tragbares Rechnersystem (oder vernetzte Rechnerplätze) gemeint in 
Gestalt des Personal Computers (=> IBM), McIntosh Rechners (=> APPLE), der Ataris usw. (s. auch Abschnitt 
‚Digitale Ungleichheiten’).  
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33 Die „stilistische Affinität der Praxisformen... leitet sich daraus ab, dass sie alle aus Übertragungen derselben 
Handlungsschemata auf die verschiedenen Felder hervorgehen (BOURDIEU 1982.:282)“. 
Den Zusammenhangscharakter von Habitus unterstreicht auch die Zitatsammlung FRÖHLICHs 1994 (:38): 
Der Habitus ist ein „System dauerhafter und übertragbarer Dispositionen (BOURDIEU 1987:98) zu 
praktischem Handeln (BOURDIEU 1992b: 100), ... eine Erzeugungsgrundlage für Praktiken (BOURDIEU 
1987: 98), ein kohärentes System von Handlungsschemata (BOURDIEU 1992b: 101) (Herv.L.H.)“.  
34 Siehe zu diesem Aspekt auch den Ansatz der Münchener Forschungsgruppe der „Alltäglichen Lebensführung 
“, der die Integration von Widersprüchen und konfligierenden Interessen aus verschiedenen Lebensbereichen 
eines Akteurs als grundlegend für die Bewältigung von moderner Lebensführung  erachtet (Übersicht z. B. in 
RERRICH/Voß 1992:251-266 und speziell zur Lebensführung im familialen Alltags RERRICH 1990: 189-205). 
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Lebensführung in dieser Definition kommt hier dem Habituskonzept als Praxisprinzip recht nahe und wird ein-
gehender im Abschnitt zu`Lebensführung´dieser Arbeit  vorgestellt.    
35 Peter H. Hartmann betrachtet in seinem 1999er Titel Lebensstilansätze aus Soziologie und Marktforschung. 
Dabei stützt sich HARTMANN auf die alltagsästhetischen Schemata nach SCHULZE. Der Ansatz grenzt sich zu 
der hier verfolgten Vorstellung von Lebensstil bzw. Lebensführung ab.     
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36 Vgl. hierzu die Forschungen von Daniel BERTAUX und Isabelle BERTAUX-VIAME 1991 zu „sozialen 
Familien-Lebensläufen“ und den verschiedenen Arten und Richtungen der intergenerationalen „Trans-
missionen“ von Verhaltens- und Einstellungsmustern, Werten, Tabus, Ressourcen (in Form von verschiedenen 
Kapitalformen; ähnlich zu Bourdieu).  
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37 Werz (1999:115) hebt in diesem Zusammenhang die Arbeit von Gerdes (1992) zur Geschichte der Lebensstile 
in Venezuela 1908-1958 hervor. 
38 Es handelt sich bei den Arbeiten dieser AutorInnen um Studien, die vom Berufsstatus ausgehend, die sozio-
ökonomische Schichtung der argentinischen Bevölkerung dokumentieren. Eine zentrale Trennlinie bildet die 
Unterscheidung zwischen manuellen und nicht manuellen, wenig und höher qualifizierten Erwerbstätigen.  
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39 Zentral sind hier die Arbeiten der UN-Wirtschaftskommission für Lateinamerika CEPAL ab 1993 (u. a.: León/ 
Martínez 2001 für Chile) und weitere Forschungsarbeiten für die Gesellschaft Argentiniens mit unterschied-
lichen Themenschwerpunkten wie z. B. Armut und soziales Kapital wie z. B. bei Vasilachis de Gialdino 2000, 
2003 oder Kessler /Espinoza 2003. 
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40 Zur Geschichte der Milieubegriffe siehe HRADIL 1992a :21-24 und ausführlicher bei MATTHIESEN 1998: 
25-44. 
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41 Z. B. das katholische Milieu (=>Zentrumspartei), das Arbeitermilieu (=> SPD), das protest.-liberale Milieu 
und das protest.-konservative Milieu 
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42 Siehe in der Soziologie die zentralen Veröffentlichungen  von BECK 1986, SCHULZE 1992, HRADIL 1987. 
Eine Übersicht zu der damit verbundenen Diskussion innerhalb der Sozialstrukturanalyse liefert KRECKEL 
1983. Übersichten zur Entwicklung der Milieu- und Lebensstilforschung in den achtziger Jahren sind zu finden 
bei HRADIL 1992a (6-35) und 1992b (15-55).  
43 vgl. weiterführend für Deutschland.: HRADIL 1992a:12; 1992b:17f. Für Argentinien und Lateinamerika: 
siehe  Sammelband der UBA (1997), Institut Gino Germani: „Cultura y Política en los anos ‘60”, Luis Alberto 
Romero (2001) [1976]: “Latinoamérica: Las ciudades y las ideas”, Terán, O. (1991): “Nuestros anos ’60. La 
formación de la nueva izquierda intelectual en la Argentina (1956-1966). 
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44 Klassen- und Schichtkategorien zielen hingegen in der Regel relativ eindimensional auf die  prägende Kraft 
der Erwerbssphäre und der ökonomischen Lage- gerade auch für die Erklärung des alltäglichen Handelns, des 
Geschmacks, der Werte, der Vergemeinschaftungen,  usw. ab. Aus  Milieuperspektive wird im allgemeinen 
stärker der Versuch unternommen, die alltagspraktische Vermittlung der objektiven Bedingungen und der 
subjektiven Strategien zu rekonstruieren. Allerdings ist auch der Bereich der Schicht- und Klassenkonzepte 
(ebenso wenig wie die  Milieuforschung selbst) keineswegs homogen, sondern binnendifferenziert. Milieu-
konzepte als `vermittelnde´ Analyseebene zwischen Lage und Subjekt haben seit ihrer Renaissance bis heute 
aber keineswegs Konzepte der `Schicht´ oder `Klasse´ in den Wissenschaften abgelöst.   
45 Vgl. die biografische Forschung im Sammelband NIETHAMMER (1983)   
46 Zur Renaissance des Milieukonzepts stellt in diesem Zusammenhang HRADIL fest: „Es war sicher kein Zu-
fall, dass nach dem zweiten Weltkrieg der Milieubegriff zunächst in den Hintergrund geriet. Mit der vollen 
Durchsetzung (der soziologischen Paradigmen von ) Industriegesellschaft unterstellte man ... dass Erwerbs-
sphäre und Arbeitswelt massenhaft ähnliche, standardisierte, auch im Lebenslauf voraussehbare Lebenslagen 
hervorbringen würden ... Milieubegriffe `passen´ dazu nicht allzu gut (1992a :16)“.  
MATTHIESEN nennt drei Dimensionen, die als wichtige Wege und Resultate gleichermaßen gelten können „ für 
eine konzeptuelle Erneuerung der sozialwissenschaftlichen Milieuforschung“ und eine „Reorientierung der 
Sozialtheorie“ im allgemeinen: Theorietechnik ( und zwar die zentralen forschungsleitenden Kontextbegriffe 
wie der Lebenswelt oder des Alltags), Forschungsmethoden (hier die sinnrekonstruktiven Forschungsmethodo-
logien: v.a. `hermeneutisch rekonstruktive´ und `phänomenologisch beschreibende´ Analyseverfahren), Wirk-
lichkeitsbegriffe (Erkenntnis, dass die `Strukturen´ auch als Effekte von Konstruktionsleistungen interagierender 
Akteure verstanden werden können) (vgl. MATTHIESEN 1998:44) sowie die Erkenntnis einer generell 
relationalen und multiperspektivischen Wirklichkeit.    
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47 Zu diesen allg. Strukturen, vgl. auch Bourdieus empirische Arbeiten zum wissenschaftlichen Feld (in Homo 
Academicus, 1984).      
48 BERGER und VESTER (1998 :10- 13) beschreiben die bundesdeutsche sozialwissenschaftliche Landschaft 
geteilt in ein „Homogenitätsparadigma“ und ein „Differenzierungsparadigma“.  
Das Homogenitätsparadigma deutet hiernach  stärker berufsorientiert  und noch immer in einem vertikalen 
Klassen- oder Schichtgefüge. Hier wird an einem relativ engen Zusammenhang zwischen `objektiven´ Ungleich-
heiten und `subjektiven´ Handlungsorientierungen festgehalten ( beispielhaft hierfür sind m.E. die Arbeiten von  
GEIßLER 1996 und MÜLLER 1997).  
Das Differenzierungsparadigma hingegen lenke den Blick eher auf `neue´Aspekte sozialer Ungleichheit, ent-
standardisierte Lebensläufe, `objektive´und `subjektive´ Vermittlung oder gar Entkopplung.  
Vermittelnd wird von BERGER/ VESTER das „Relationale Paradigma“ vorgeschlagen , „das (...) äußere Be-
dingungen und subjektive Gestaltung, Struktur und Differenzierung nicht als Entweder-oder-Fragen behandelt 
(1998:10)“. 
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49 Repräsentiert wird die hier verfolgte Richtung v.a. über die Arbeiten der Forschungsgruppe Sozialstruktur 
der  Uni Hannover (Vester et al), welche u.a. an Sozialkonzepte Bourdieus anknüpfen und diese in erweiterter 
Form in ein Untersuchungskonzept der `pluralisierten Klassengesellschaft ´ Deutschlands überführen (siehe 
Darstellung im kommenden Abschnitt).  
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50 Die Beziehungssoziologie Max WEBERS 1984 [1920/21](bes.:44-72),  liefert hier eine Grundlagendefinition. 
Er unterscheidet in seiner Beschreibung sozialer Interaktionsformen bzw. Ebenen: den Kampf (Durchsetzung 
der eigenen Ziele/des Willens auch gegen Widerstand) und die Vergemeinschaftung (basiert auf „gefühlter Zu-
sammengehörigkeit“ der Beteiligten, z. B. Freundschaften, Nachbarschaften, Familie) sowie die Ver-
gesellschaftung (beruht auf „wert- oder zweckrational motiviertem Interessenausgleich“ oder „Interessenver-
bindungen“, z. B. Arbeitsbeziehungen). Meist überlagern sich diese Kohäsionsformen in der sozialen Praxis 
oder lösen einander ab. 
51 Vgl. weiterführend das kulturell differenzierende Klassenverständnis der englischen `New Left´ bei 
THOMPSON, CLARKE/HALL oder R. WILLIAMS. In der Rezeption: VESTER u.a. 2001: 156-158, 171-174 
oder GEILING 1996 : 189f, der den Konzepten der englischen Kulturalisten noch mehr als denen Bourdieus 
zuspricht, die (hinfälligen) und sozialwissensch. konstruierten Gegensätze von Gemeinschaft und Gesellschaft 
zu überwinden und  auf deren Zusammenhänge zu verweisen. Gemeinschaft und Gesellschaft würden hier noch 
stärker statt als Struktur- oder Substanzbegriffe, als „prozessuale Beziehungen zwischen Subjekten [ver-
standen], die in einem Gemeinschafts- oder Gesellschaftsverhältnis zueinander stehen und agieren (ebd.:190)“.  
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52 HRADIL nennt hier materielle, immaterielle, natürliche oder gesellschaftlich entstandene, ökonomische, 
politisch-administrative oder sozio-kulturelle Umweltbedingungen (1992a:17).  
53 Wortursprung: aus französisch gleichbedeutend „milieu“ entlehnt, eine Zusammensetzung aus frz. „mi“ 
(lat.medius => mitten, mittlerer) und frz. „lieu“ (lat. locus => Ort, Stelle, Lage, Umstand), engl. „contextual 
analysis“. 
54 HRADIL 1992a (:18) reiht die Begriffe „Milieu“ und „Lebensstil“ aus handlungstheoretischer Sicht 
folgendermaßen ein: „Soziale Lage“  beschreibe die jeweils typische „objektive“ Konstellation von Handlungs-
bedingungen.„Milieu“ beschreibe die Handlungssituation und damit auch die in subjektiver Wendung wahr-
genommene und praktisch genutzte Lage. „Lebensstil“ bezieht sich auf die Handlungsausführungen, auf  be-
obachtbare Verhaltenssyndrome selbst. Hier ist allerdings HRADILS Fassung der Lebensstilebene auf den Be-
griff und Inhalt der  „Lebensführung“ zu erweitern.  
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55 vgl. hierzu auch die Ausführungen BOURDIEUs 1982: 791-794  
56 So führen einfache soziodemografische Datensätze allein (die sich etwa auf Beruf, Einkommen, Alter be-
schränken) nicht unbedingt zu den Milieudimensionen, da Milieus sich nicht selten `quer´ zu den Daten der 
herkömmlichen Sozialstrukturanalysen anordnen. Allerdings können  `unscheinbare´ Daten aus diesen Quellen 
weiterführende Hinweise geben, z. B. für die historische Forschung. 
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57 MATTHIESEN 1998 : 78 
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58 Hier wird ein Lebensphasen-basierter Begriff vorgeschlagen, der sich nicht an engen Altersschranken 
orientiert, sondern die pluralisierten Lebensläufe der verschiedenen sozialen Milieus berücksichtigt. Die 
psychosozialen Phasen könne somit lebensaltersmäßig weiter als noch vor 50 Jahren gestreut sein und sollten 
deshalb eher inhaltlich anstatt quantitativ gefasst werden. Vgl. auch zu den psychosozialen Entwicklungsphasen 
ERIKSON 1965 (:241-264) und den Vorschlag MÜLLERS 1992 zu den herkömmlichen Phasen der Kindheit, 
der Jugend, des Erwachsenen- und Altenstatus, auch die „Postadoleszenz“, die „empty nest“ Phase, die „nach-
elterliche Gefährtenschaft“ und die „längere Ruhestandsphase“ hinzuzufügen (:32).    
59 Die Bedeutung der regionalen Dimension für Unterschiedlichkeit innerhalb von Milieus wird u.a. bei 
EIRMBTER/ HAHN/ JACOB 1994 betont ( hier wird allerdings mit Schulzes Milieumodell gearbeitet).  
60 Vgl. BOURDIEU 1987 :112f 
61 Vgl. VESTER u.a. 1993: 76f., die dies auf  Milieubildungen im Ganzen beziehen aber auch für die `fein-
gliedrigen´ Kohäsionsformen nahelegen, die innerhalb eines Milieus oder zweier Milieus stattfinden:  „Erst in 
der Erfahrung von Kämpfen, Abgrenzungen und Ausgrenzungen bilden sich Identitäten heraus und um – in Ge-
stalt von ... Milieuabgrenzungen und Milieubündnissen. (...) dass soziale Kohäsion gerade auch zwischen Un-
gleichen möglich ist, zeigen die komplementären Beziehungen zwischen den Menschen verschiedener 
Geschlechter, Altersgruppen, Habitusformen, arbeitsteiligen Spezialisierungen usw.  (Herv.i.O.).“    
62 So scheint die Strategie in individualpsychologischer Perspektive durchaus sinnvoll, das, was einem `fehlt´, 
innerhalb sozialer Kohäsion zu `erlangen´ oder sich über die Abgrenzung innerhalb der sozialen Praxis ge-
gebenenfalls (umgangssprachlich) daran `abzuarbeiten´. Die zentralen Gegensatzpaare Bourdieus, die den 
„gemeinsamen Stamm von grundlegenden Wahrnehmungsmustern (BOURDIEU 1982 :730)“ der Akteure ab-
bilden, würden von den Akteuren ebenso innerhalb ihrer sozialen (Kohäsions)praxis gelebt und erlebt.    
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63 HRADIL unterscheidet  Milieus auch nach ihrer tatsächlichen sozialen Kontaktdichte in Mikro- und Makro-
milieus. Erstere umfassen Mitglieder mit „unmittelbarem persönlichen Kontakt ..: Familien, Kollegenkreise, 
Jugendgruppen, Nachbarschaften, Dorfgemeinschaften etc. Angehörige von Makromilieus haben zwar auch 
einen `ähnlichen´ Lebensstil, aber gehören „ganz unterschiedlichen Kontaktkreisen ..[an und begegnen sich] 
..niemals... Da Lebensstile nach sehr verschiedenen Gesichtspunkten als `ähnlich´bezeichnet werden können, 
lassen sich [nach Hradil] auch sehr verschiedenartige Gliederungen von Makromilieus herausarbeiten: 
Landsmannschaften, Konfessionen, berufliche Milieus, politische Milieus, Freizeitmilieus, Generationenmilieus 
(1987:167f)“.   
Diese handlungs- und regionalsensible Feingliederung scheint v.a. sinnvoll um den Regional`bias´ und die 
quantitativ meist begrenzten Untersuchungsergebnisse in Zwischenschritten auf eine Karte der `großen´ 
bundesweiten Milieus zu überführen. Gerhard SCHULZE wird unter diesem Aspekt beispielsweise vorgeworfen, 
den regionalen `Bias´ seiner Nürnberger Untersuchung unvermittelt auf die Gesamtrepublik (Ost und West) 
übertragen zu haben (vgl. z. B. MATTHIESEN 1998 :58, Fußnote 56). 
64 vgl. BOURDIEU in dieser Arbeit und die Untersuchungen von BERTAUX- VIAME / BERTAUX 1991 zu den 
intergenerationalen Habitustransformationen sowie die Untersuchungen zu  „Habitusstammbäumen“ innerhalb 
der Forschung von VESTER et al 2001 [1993] sowie LANGE-VESTER 2000 und die Hinweise HRADILS für die 
Lebensstil- und Milieuforschung 1996 (:27f), nicht nur „Momentaufnahmen“, sondern vielmehr auch „sozio-
kulturelle Biografien“ für die Deutung von aktuellem Verhalten von Milieuangehörigen nachzuzeichnen.    
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65 vgl. hierzu die Arbeit Gabriel Kesslers zu den mittleren sozialen Lagen in Buenos Aires und ihre Be-
wältigungsstrategien der argentinischen Krise (2002). Für den bundesdeutschen Raum bspw. Untersuchungen 
der Gruppe Sozialstrukturforschung der Universität Hannover  zur (heterogenen) Binnenstruktur sozialer 
Milieus (VESTER u.a. 2001: 52-54 und GARDEMIN 1998). Hier werden exemplarisch die inneren Ungleich-
heitsstrukturen des „ Leistungsorientierten Arbeitnehmermilieus“ in einem an Bourdieu angelehnten Raumbild 
dargestellt. Als bedeutsame Trennlinie hat sich bei der Unterteilung nach Berufsgruppen die Geschlechter-
dimension herausgestellt: die Frauen bilden die jeweils ökonomisch benachteiligte `Untergruppe´ im Vergleich 
zu Männern ihrer Berufskategorie. Eine ähnliche Subposition der Frauen im Berufsfeld stellen auch 
FRERICHS/STEINRÜCKE fest (1997 : 12-46).   
66 MATTHIESEN warnt  in diesem Zusammenhang vor dem „hochmodischen Virtualisierungsversprechen  aller 
Raumbezüge in der Jetztzeit“ unter dem „Signum von Postmoderne und neuen Kommunikationstechnologien“. 
Der Milieubegriff erinnere für ihn zunächst an die „prioritäre Raumgebundenheit sozialer und kultureller, öko-
nomischer und politischer Prozessstrukturen“. Unter Beachtung der Prämisse MATTHIESENs scheint es  
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ebenso angezeigt, die sich vollziehenden Prozesse der Transformation im Zuge neuer I&K -Technologien zu 
beachten. Diese Transformationen, so kann man weiter annehmen, `brechen´ dann nicht –ebenso wenig wie 
vergleichbare  Transformationen der Vergangenheit- über die Gesamtgesellschaft als ein `Gesamttrend´ o.ä. 
`herein´, sondern vollziehen sich eher in unterschiedlich starken und zeitlich verschiedenen Wellenbewegungen 
und erfassen die Milieus ebenso in unterschiedlichem Ausmaß und  (Wechsel)Wirkungen. Auch MATTHIESEN 
schlägt vor, die sogen. „partiellen Virtualisierungen“ zu berücksichtigen und gleichzeitig zu beachten, „dass 
selbst ortskonkrete, ultrastabile Sozialformen von  milieubildenden Sozialräumen immer über kulturelle 
Codierungen zu ihren ` naturwüchsigen´ Sässigkeitsgestalten finden. Insofern waren auch die alten kontakt-
dichten Solidarmilieus der industriellen Moderne (...) über (...) kulturelle Virtualisierungen und symbolische 
Exklusions-/ Inklusionsprozesse in Milieus integriert (MATTHIESEN 1998: 69f, Herv.i.O.)“. 
67 Die AutorInnen weisen u.a. darauf hin, dass ‚Individualisierung‘ für die einen relativ gestiegene `Wahlfrei-
heit´ und  persönliche Optionsvergrößerung bedeuten kann,  für die anderen allerdings den Zerfall und Verlust 
sozialer Bindungen bzw. stützender sozialer Netze.  
68 Vorbehalte hinsichtlich der Verwendung eines für westeuropäische Gesellschaften  konzipierten Sozialraum-
modells bzw. Milieulandkarte für Argentinien ergeben sich u.a. aus den Differenzen der Form und Tiefe der 
horizontalen sozialen Ausdifferenzierungen in Argentinien und ebenso  aus den wesentlich heterogeneren und 
ausgeprägteren  ethnischen und regionalen Disparitäten (Stadt/Land) in Argentinien und  aus den z.T. wesent-
lich stärker prononcierten vertikalen Gefällen  zwischen Klassenmilieus sowie aus ihren jeweiligen Größenver-
hältnissen. 
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69 Mentalität und Habitusbegriff stehen sich hier relativ nah: Mentalität beschreibt mit T. GEIGER die innere 
Einstellung zur Welt und Habitus umfassender die gesamte körperliche, mentale, innere und äußere `Haltung´ 
eines Menschen (VESTER u.a. 2001:16). 
70 Der Ansatz scheint im Vergleich zu Bourdieus Konzept stärker die Wirk- und Überdauerungskraft der 
„Mentalitäten“ der Milieus zu  untersuchen und diese auch stärker sozialhistorisch  zu erklären. Im Vergleich 
scheint wiederum in Bourdieus sozialem Raummodell die Dominanz des ökonomischen Kapitals ausgeprägter . 
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71 Zusätzlich zu den hier skizzierten Ausrichtungen und Traditionslinien der Milieus siehe auch die Typologien 
der westdeutschen sozialen Milieus in VESTER u.a. 2001 :499-522. 
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72 Die Beschreibungen machen u.a. deutlich (und im Modell unmittelbar ersichtlich), dass sich einige Milieus 
relativ ähnlich und näher sind als andere. Diese Ähnlichkeit scheint sich zwar schwergewichtig, aber nicht aus-
schließlich über eine geteilte vertikale (Klassen)lage zu bestimmen. Auch und gerade ein gemeinsames Ver-
ständnis von Autorität bzw. Eigenverantwortung in Beruf und privater Lebenswelt lässt die Angehörigen von 
Milieus mit einem ähnlichen Grad der Modernisierung sich durchaus nahe stehen, ähnlicher in Werten, Aus-
sehen usw. sein als Angehörige von horizontal weit entfernt gelegenen Milieus (vgl. auch HRADIL 1996 :15f) .  
Diese Mehrdeutigkeit gilt es in konkreten empirischen Fallanalysen `aufzulösen´. Trotz der Nähe treten auch 
hier eher ` früher´ als `später´ wieder die vertikalen Unterschiede zwischen den Fällen wieder hervor. Bei-
spielsweise könnten sich das `Kleinbürgerliche´ und die Statusorientierten des `Traditionslosen´ Westdeutsch-
lands in der konkreten empirischen Fallanalyse durchaus stärker ähneln und sich in der sozialen Praxis besser 
`verstehen´,  als dies zwischen einem Angehörigen des KLB und einem Vertreter des `Hedonistischen´ Milieus 
der mittleren Lage der Fall ist (zumal das `HED´ vertikal relativ weit gestreut ist). Dennoch ist nicht vorab aus-
zuschließen, dass sich auch die umgekehrte Variante alltagspraktisch und empirisch zeigt. 
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73 Ähnliche Kritik bei MICHAILOW 1990: 47-53 
74 Zu der inhaltlichen Vielfalt der Lebensstilkonzepte kommt eine Vielfalt synonym verwandter Begriffe: neben 
dem Milieubegriff, der oft `in einem Atemzug´ mit Lebensstil für die Bezeichnung von sozialen Großgruppen und 
Handeln in ihnen verwandt wird (als „Milieu- bzw. Lebensstilgruppen“), werden oftmals auch die Begriffe 
`Lebensweise´, `Subkultur´, `Lifestyle´ oder `Lebensführung´ synonym verwandt.  
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75 Und es existieren zahlreiche Variationen dieser unterschiedlichen Konzepte. Siehe weiterführend auch die 
Übersichten und Autorenverweise bei BERGER 1994 (:138) und SPELLERBERG 1996 (:63), GEORG 1998 und 
HRADIL 1992b.  
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76 Bereits die  Konnotation jenseits der wissenschaftlichen Definitionen von `Lebensführung´ verweist stärker 
auf eine relativ kontinuierliche und handlungsbezogen-aktive Bewältigungs-und Koordinationsleistung eines 
Akteurs / einer Akteurin und auf die sie hervorbringenden inneren Dimensionen, die dann nach Außen wahr-
nehmbar werden. Der Stilbegriff deutet im Vergleich stärker auf die äußeren (ästhetischen) Formgestalten als 
auf die regelhaften inneren Prinzipien der Erzeugung.  
 
77 In Bourdieus Lebensstilbegriff finden sich zentrale Annahmen des Weberschen Begriffes wieder, wenngleich 
Bourdieu `Lebensführung´ als Begriff nicht einführt. Die Annahmen von Vester u.a., von Müller, Spellerberg 
und Zapf weisen in eine ähnliche inhaltliche Richtung wie Weber und Bourdieu, wenngleich auch hier z.T. 
`Lebensstil´ als Begriff verwandt wird. Das Konzept der Forschungsgruppe „Alltägliche Lebensführung“ von 
Rerrich, Voß u.a. liefert eine Begriffsfassung, in der sich mittelbar auch die Annahmen Webers und Bourdieus 
wiederfinden und ein Anschluss an die gewandelten Gesellschaftsstrukturen  hergestellt wird. 
 
78 Vgl. WEBER [1920] 1988a (:84 ff) und 1972 (bes.:531-539). Max Weber beschreibt und erklärt die Ge-
staltungsprinzipien moderner Lebensführung im Kapitalismus unter Rückgriff auf den zentralen Einfluss der 
religiösen Ethik. Er macht den asketischen, protestantisch-calvinistischen Glauben als einflussreich aus für die 
allgemeine Durchsetzung eines Ideals der methodisch-systematischen Lebensführung in der Moderne und als 
grundlegend für die Entfaltung des modernen Betriebskapitalismus. „Die ethische Praxis des Alltagsmenschen 
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wurde ... zu einer konsequenten Methode der ganzen Lebensführung umgestaltet (WEBER 1988a :115).“ Dieser 
Ethos der Lebensführung ist idealtypisch gekennzeichnet durch ein neues und zentrales Berufsverständnis, 
durch nachdrückliches, planvolles wirtschaftliches Erfolgsstreben, eine relativ strenge Affektkontrolle (vgl. 
ELIAS 1976) sowie überhaupt einer  eher langfristig angelegten, reflexiv-abwägenden, erfolgskontrollierten 
Lebensgestaltung. Wie alle anderen Lebensbereiche auch, ist der Konsum einem asketischen, zweckmäßigem 
Ethos unterworfen.  
Dabei darf nicht vergessen werden, dass Weber dieses I d e a l  soziologisch differenziert betrachtet: er bezieht 
die tatsächliche, praktisch relevante Ethik, also die spezifischen Formen von und  Auswirkungen  für die 
jeweilige soziale Gruppe -die Stände- in seine Ausführungen ein und macht zudem institutionelle Einflüsse und 
auch Hauptträgergruppen des Ideals aus. Das Ideal  steht zwar den typisch `bürgerlichen´ Tugenden und den 
Strategien großer Teile der `Mitte´ nahe, ist aber ebenso in habitusspezifischer Abwandlung historisch z. B. 
auch in Teile der Industriearbeiterschaft diffundiert. Vgl. hier HÜTTEN und STERBLING 1994: 122f.    
79 Für Bourdieu alltagssprachlich versinnbildlicht z. B. in der (rhetorischen) Frage: „Für wen hält der sich 
eigentlich? (1982:392)“.  
80Die weiteren Annahmen, Ergebnisse und das Bildmaterial zum Lebensstil bei Bourdieu finden sich in 1982 : 
288-354, :405-619.  
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81 Die ‚sozio-ökonomische Schichtung’ NES-IMAR (NES ‚Nivel Económico Social’)’, die der Untersuchung von 
Maura y Araujo zugrunde liegt, segmentiert auf Basis von 14.000 Befragten, in Anlehnung an die Kategorien 
der ‚Argentinischen Gesellschaft für Marketing‘ (AAM, ‚Asociación Argentina de Marketing’) die über 18- 
jährige Population der 23 Provinzen und der Stadt Buenos Aires anhand ihres Bildungsniveaus, beruflichen 
Status und Lebensstandards (gemessen an Konsumgütern des Haushaltes).  Das Einkommen wird hier also 
nicht direkt , sondern als ‚realisierter‘ Lebensstandard über die Existenz bestimmter Konsumgütern im Haus-
halt erfasst.  
Das Segment ‚ABC1’ fasst bspw. die oberen und oberen mittleren sozialen ‚Klassen‘ zusammen (‚clase alta y 
media alta’), die in den o.g. drei Bereichen (Bildung, Berufsstatus, Haushaltsgüter) die höchste Gesamtpunkt-
zahl erreicht haben, C2 die mittlere Mitte, C3 die untere Mitte, D1 die obere Volksklasse, D2 ihre ‚untere’ 
Fraktion und das Segment E die sogenannten ‚marginale Klasse’ (Maura y Araujo 2002: 11ff). Es handelt sich 
mithin um ein Stratifikationsmodell, das Prinzipien sozialer Schichtungsmodelle folgt. 
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82 Silvestri/Gorelik (2004) zu sozio-geografischen und urbanisierungspolitischen Veränderungen der Haupt-
stadt, Carbajal (2003) zur ‚gentrification’ des bonarenser Stadtteils Palermo, Wainerman (2002), 
Ariza/Oliveira (2002) und Cerrutti (2002) zur Veränderung der familiären und geschlechtlichen Strukturen und 
Praktiken der Haushalte, Svampa (2002) zu sozialräumlichen Segregationsprozessen der Region Buenos Aires 
mit Schwerpunkt auf den alltagskulturellen Orientierungen und sozialen Distinktionsmechanismen der obersten 
und oberen Mittellagen. 
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83 Dabei stellen auch scheinbare `Diskontinuitäten´ z. B. häufige Jobwechsel, lose Vergemeinschaftungsformen  
o.ä. für stark modernisierte und/oder prekäre Milieus innerhalb ihrer Lebensführung  ein durchgängiges 
Prinzip der Alltagsbewältigung dar. Diese Strategien können objektiv wenig `erfolgreich´ sein oder physisch, 
sozial usw. destruktiv für die Beteiligten wirken, dennoch machen sie subjektiven, strategischen `Sinn´. 
RERRICH und VOß bemerken in Anlehnung an MARX / ENGELS, dass die Menschen „wiewohl sie dies nicht 
aus freien Stücken und zu ihren eigenen Bedingungen tun können, dennoch ihre eigene Geschichte machen und 
machen müssen (1992 :251f)“.   
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Abb. 4:    Alltägliche Lebensführung im Kontext von Habitus, sozialem Milieu und der Strukturebene  des 
sozialen Raumes und der sozialen Felder 
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84 Eine Übersicht und kritische Stellungnahme hierzu findet sich bei Steinbicker 2001. 
85 Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den definitorischen Auseinandersetzungen um Formen und Wert von 
unterschiedlichen Bildungs- und Wissenstypen. Dabei werden entweder stärker formale Kontexte und Aspekte (Teil-
habe, Prozesse, Inhalte, Konflikte, Zertifikate in Schule, Arbeit) oder informelle Dimensionen fokussiert (familiäre 
Wissensgenerierung und Einfluss auf Bildungserfolge,  ‚heimliche Lehrpläne’ der Institutionen, etc.). Eine Übersicht 
findet sich bei Löw 2003. 
 



 

81 
 

 

<
���	
�	��
��	
��*�
����-'((G0:�>�������-'((G0:�4	 ���	����D���-'((+:�'((3�:�0�
���������4
���	���-'(( )�0�

4	�������������
�������
���:���������	��	�����
� 	��	 �

�	���������	����	�
�	���
	
��	���	�������	������ ����

�������	�	
�����

�	
�
�	�	
��������� ����
������<	 ����
����������
�����������	���	��>
��	������	��

8����	�	
������9������	����	�

���������:��
�����#� ��

������������	��
�-'(((0�	������
��
�����	����?� ��� ���

�	����	��#�������	��
�	����.���D
�����������
����
� ����8������	
��
���
�����9�-)HH'0�����	�
��������#� ���

:�

��

�A�����������>
������������ 
����	
��������	�
� �����\���
�

�	����#��	��
�����
��	�������������
�� �������C�


� �������
�@�
�
�	
���
�>��	��������4�
	���/����>� �

���	����������"����	��	�����
�	������-5	��	���'( (3�P�+Y0,��

�

�.������������
��������	
����#
�	
�
���F	�
�#������ �����	��
�	����.���	����-)HHG=�'(('0�	��8<	

��9��	 ���

A!����>
�������C���
:��	��������	����@�	��
�	:����@ �
�
�	
���
�*���@���������������:������������������ ��

������,�����!
����	
	�����
���
���	���������������� 	�$��
���K

��	��>�	�	����������	�����	�� ����"�	� �/��"��'

�	
����	� ��/��<	

��
��������������
����������7������
������ ������
:��	���	���@�
�
�	
������	����	�������

*����������	��4	�����
������.���	�
� ���������@��	� ���,�����

��/�������
�����4������������������

�	� ��

������
���:��	�������	��������@�
�
�	
����8���� ��9 �����*
���	����
��<	

���	���	�
������� ���	�����

���
����	������
���������,��

#����
�>
����������<	

��
��
���
������
���	�;��

� 	�:� ���	����	��!������7�
���������
�	����	���

��� ���

8F���������
���
������-'(()=�'((I09:�������	���4��� 
�*
�
������������8�

�	���
��	��������
���
�����9� ����������	��

����	��>
�������	������	����������
��	���
������	�� 	�	������

�	����
���

������
�

���!��	�
����	�:�A 	������
	���

�	����
���
������	����#��	������������!�;���������� �����	��������������
��	�	����"�	
����
� �	���	���� ��

���	�	������
�
�	��	����-5	��	���'((3P�++:�4	���	�� ��D���'((+P'3[:��	�,�5	��	��P�+(0C,�

�

�	��������	
���:��
�	�	
�����������	����?�����	
��� ��:�

��	��

�	���	

��
������	����>�	�	����	���:�� 	������������

�	��	��
�
�	
����.�������������������

�	���	�����: �8������ ��	���9�<	

��
�
��������@�����:��,��,�4	� ����
��

����<	

��
	�����:��	��
	����
����	������������	��� �
��
�	��
������	����*�����������	����
��� ����:�
� ���������

����	�	���
�	
������
����	
����O���	� �����
��<	

� ������4	��������
����	�	���5	����������������,��

�

���	�	����	
�	
�����������������	
�	
�	
���������
� �	�	�	
�	
����>
���������
�"�����
�����<	

��
����� �
�

����������/�����	���
��	�
������


�	
�
�	
�������
 ���
�����
�	���

������������/������-4������'((G�P� '3I0,��

�

                                                                                                                                                                                     
86 Während u.a Degele (2002) davon ausgeht, dass der Wert inhaltsgebundenen Wissens stetig abnehme, die 
Relevanz von ‚Orientierungswissen’ und ‚Aneignungskompetenzen’ als Kernelemente  ‚moderner Wissens-
formen’ hingegen zunehmen würden, hält Mittelstrass (2004) an der gesellschaftlichen und individuellen 
Relevanz inhaltlichen Wissens fest. Mittelstraß verweist im Gegensatz zu TheoretikerInnen, welche den Wertver-
lust inhaltlichen Wissens (Faktenwissen) proklamieren, auf die anhaltende Relevanz von inhaltlichem Wissen, 
das Orientierungswissen stets begleite. Wissen habe zwar insgesamt zugenommen, sei aber keineswegs vergäng-
licher geworden. Der Autor verweist in diesem Zusammenhang darauf, dass Wissen stets entdeckt, hergestellt 
und erworben werden müsse und mithin unweigerlich auf inhaltlichem und orientierungsbezogenem Vorwissen 
beruhe (2004 :11f, siehe auch Zillien 2006: 64) 
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87 Welche Kompetenzen sich im Rahmen der Untersuchung der PC und Internetnutzung in welcher Form als be-
deutsam erwiesen, wird im Rahmen der Fall- und Ergebnisdiskussion dieser Arbeit aufgegriffen. 
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88 Der Soziologe Wacquant äußert sich zum Wissensbegriff im Rahmen seiner Untersuchung des Boxsports, der 
Gettoisierung und Maskulinität von Sportlern afro-amerikanischer Herkunft in den USA. Wacquant illustriert die 
Unmittelbarkeit und physisch-psychische Abgestimmtheit von Wissen für die erfolgreiche Anwendung im sozialen 
Feld am Beispiel des Boxers:  „Ich kann Ihnen auf dem Papier erklären, wie man einen linken Haken schlägt, dem 
ein Uppercut von rechts folgt, aber wenn ich Sie in den Ring stelle, hilft Ihnen das überhaupt nichts. Zwischen den 
Seilen ist es notwendig, dass Ihr Körper für Sie weiß, zu welchem Zeitpunkt man den richtigen Schlag aus dem 
richtigen Winkel in der idealen Geschwindigkeit zum idealen Zeitpunkt zu setzen hat. Der Boxer muss ohne Ver-
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mittlung des Bewusstseins und ohne Berechnung die adäquaten Antworten auf die strategischen Probleme finden, 
die ihm sein Gegner stellt. Dieses Wissen ist nicht verbal oder durch die mentale Beherrschung übertragbar“. 
 
89 Die analytische Dreiteilung von ‚Wissen‘ durch Gebesmair (2004) in: Wissen als ‚Anlage-Sinn’ , Wissen als 
Appropriationsmittel und Wissen als Interaktionsressource schließt insofern an das umfassende Konzept 
Bourdieus an, in dem es implizit sowohl den ‚sozialen Sinn‘ des Habitus für die strategisch angemessen er-
scheinende Handlungsrichtung einbezieht (Anlage-Sinn) als auch  die Ebene der notwendigen Aneignungs-
prozesse berücksichtigt (entwickeln bestimmter Kompetenzen und ‚Talente’ ) und letztlich auch den Einsatzes 
von Wissen in sozialer Interaktion einbezieht (Zillien 2006: 62). Die Ausgestaltung und Effekte folgen dabei 
keineswegs Prinzipien ‚objektiver Rationalität’ . 
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90 Siehe hierzu u.a.:  Vester 2004, Bremer/Vester 2004,  Livingstone/Sawchuk 2003: 47ff,  Iske et al 2004b (:1) 
oder Münchmeier et al 2002 und  der  Vorschlag eines offenen, sozial kontextualisierten Bildungsbegriffs in An-
lehnung an die  ‚strukturale Bildungstheorie’ Marotzkis (1990). In diesem Zusammenhang zu beachten sind 
ebenfalls Marotzki’s Beiträge zu Jugendbildung, Internetnutzung und Kompetenzenzmustern (2000; 2003) unter 
Beachtung vorhandener sozialer ‚Spielräume‘ und Grenzen der Aneignung und des Umgangs.  
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91 Argentinien lag 2005 auf Platz 1 der Schulbesuchsraten in Lateinamerika (OEI 2005).  
92 Der Artikel der argentinischen Tageszeitung ‚La Nación‘ stützt sich auf die Analyse der UNESCO Studie 
(2005) zum ‘Desarrollo Educativo en América Latina’. 
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93 Halperin Donghi, Tulio (1991): Geschichte Lateinamerikas von der Unabhängigkeit bis zur Krise der Gegen-
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94 Fernando Reimers macht in seiner historischen Analyse am Beispiel der Bildungspolitik und Bildungs-
forschung der Region konservative Strömungen (die durchaus auch liberalistische Züge beinhalten) und 
progressive Strömungen als Basis der bildungspolitischen Konfliktachsen aus und stellt hierzu  fest: „The battles 
between these approaches took place at the level of policy formation as well as policy implementation and the 
competition between these approaches, representing powerful competing ideologies and visions for education 
and society, shaping  all educational activities, including educational evaluation (2003:443)”. 
95 Die bildungskonservativen Ideale und Politiken lassen sich ideengeschichtlich bis zur Errichtung der 
Spanischen Kolonien im 15. und 16. Jhrdt. zurückverfolgen und weisen vorwiegend elitistische, sozial  
segregierende und feudal-paternalistische Züge im Bereich der Wirtschaft und Gesellschaftsordnung auf. Sie 
waren  überwiegend von autoritären Konzepten der ‚Bildung zur (Wieder)herstellung gesellschaftlicher 
Ordnung’ begleitet, die mit katholisch-religiösem Konservatismus verbunden waren. 
 
96 Die progressiver orientierten Lager kommen in Lateinamerika erst im 20. Jahrhundert politisch zum Tragen, 
lassen sich aber ideengeschichtlich neben progressiven Strömungen der europäischen Immigration der Jahr-
hundertwende bis zu den Unabhängigkeitsbewegungen Lateinamerikas und der Bildung der Republiken in der 
ersten Hälfte des 19. Jhrdts. zurückverfolgen. Die Diskurse Lateinamerikas sind von sozial-emanzipativen 
Idealen geprägt, von universeller Teilhabe an (Grund)bildung als Menschenrecht, politischer Mitgestaltung, 
einem höheren  Grad an Selbstbestimmung und von der Erwartung bildungslegitimierter sozialer Mobilität und 
gesellschaftlicher Modernisierung. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts bis 1930 entwickeln sich in Lateinamerika 
vielfältige Strömungen, die in den 1930er Jahren bis Ende der 60er Jahre recht massiv zurückgedrängt wurden. 
Seit den 1960er Jahren gesellten sich –wenn auch politisch zurückgedrängt und insgesamt eher schwach und 
diffus organisiert- pädagogische, feministische und ethnische  Reformbewegungen dazu. Die sukzessive Ein-
richtung öffentlicher Bildungssysteme, die Universalität der Primarschulbildung sowie die rechtlich-formale 
Erweiterung der Bildungsteilhabe für Frauen, für urbane Arbeiterschaft, indigene Gruppen und verarmte Land-
bevölkerung in der Region und die Einführung von entsprechenden Interessenvertretungen können den An-
strengungen der progressiven Strömungen zugeordnet werden.  
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97 Diese Strömung –die in der Darstellung des Bildungsforschers Fernando Reimers (2003) lediglich dem 
konservativem Pol zugerechnet und untergeordnet wird-  erfuhr  im Kontext wachsender Unabhängigkeit 
Lateinamerikas Aufwind, und vertrat sozial und wirtschaftlich eher liberal orientierte Ideale, wenngleich diese 
auch nationalistischer Natur waren und viele inhaltliche und politische Berührungspunkte mit dem 
konservativen Lager aufwiesen. In der Bildung dominierten Diskurse, die Bildungsexpansion im Sinne der 
Nationenbildung legitimierten (‚Erziehung zum Staatsbürger’) und stärker mit fortschrittsoptimistischen 
wirtschaftlichen Leitvorstellungen angereichert wurden. Charakteristisch  für diese Strömung wurde etwa seit 
der zweiten Hälfte des 20 Jhrdts. ein ökonomistischer Bildungsdiskurs. Dieser Diskurs vollzog sich einerseits vor 
dem Hintergrund aufkommender Humankapitaltheorien und verbundener neoliberaler Strömungen und anderer-
seits vor dem Hintergrund eines wachsenden industriellen Modernisierungsdrucks für die lateinamerikanischen 
Volkswirtschaften und einem gewachsenem politischen  Einfluss und Teilhabeforderungen der Arbeiterschaft.  
Bildung und ihre politische Gestaltung wurde aus dieser Haltung zunehmend volkswirtschaftlich legitimiert und 
sollte vornehmlich auf die Bedarfe einflussreicher Wirtschaftszweige abgestimmt sein. Im Verlauf der wirtschaft-
lichen Engpässe der Region sollten dementsprechend auch Finanzierung und Administration all jener der 
Grundbildung nachgelagerten Bildungsstufen außerhalb der Verantwortlichkeit des Nationalstaates verortet 
werden und stärker der Sphäre privater institutioneller bzw. individuellen Bemühungen und Entscheidungen 
überlassen werden. Im Bereich der Finanzierung wurde für eine effizientere Verwendung vorhandener statt 
einer Erhöhung von Bildungsmitteln argumentiert (Reimers 2003: 444, Spitta 2002, Puiggrós 1999).  
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98 Indigene Bevölkerungsgruppen blieben in Argentinien, wie in den meisten übrigen Ländern der Region, 
allerdings effektiv bis weit in das 20. Jahrhundert von institutioneller Bildung ausgeschlossen und gehören noch 
heute zu den am stärksten von Bildungsungleichheit betroffenen Gruppen, wie die Strukturen in Brasilien oder 
Bolivien besonders drastisch vor Augen führen.  
 
99 Die rhetorischen Figuren des mit der ersten bedeutsamen Bildungsreform Argentiniens  befassten Präsidenten 
Sarmiento (1868-1874) spiegeln die beschriebene Ambivalenz: Auf der einen Seite tauchen in seinen Reden und 
Schriften Bilder der ‚unzivilisierten’ und als bedrohlich beschriebenen Volksmassen auf, denen die ‚Barbarei’ 
nur durch strenge Grundbildung ausgetrieben werden könne und auf der anderen Seite das Bild des ‚Plebs’, des 
Volkssouveräns, der die ‚voluntad general’ repräsentiert und dem der Staat dienen sollte. (Lionetti et al 
2006:12;18). Der Vertrag staatlich garantierter Bildung galt freilich nur in eng gesetzten Grenzen. Solange sich 
das Gros der Bevölkerung „einfachen Ausbildungen mit Erwerbsfunktion“ zuwandte die ihm –so Präsident 
Sarmiento- helfen würden, die „Gefühle und Arbeitshaltungen gesunden“ zu lassen und  von seiner „ver-
bissene[n] Tendenz [..], Universitäten besuchen zu wollen“ abließ, schien die Durchsetzung der  politischen und 
ökonomischen Interessen der Eliten in Staat und Wirtschaft gesichert (zit.n. Lionetti et al 2006 :12;18).   
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100  Dupas (2005) weist in diesem Zusammenhang auf die Studien der UNO zugehörigen Organisationen zu 
Sozialstrukturentwicklungen in Lateinamerika hin, die seit den 1990er Jahren zunehmend mit ‚politisch 
neutralen’ Sozialkategorien arbeiten (Einkommenklassen, Berufsstatus). Macht- und ungleichheitskritische 
Konzepte wie das der ‚sozialen Klasse’ werden kaum eingesetzt.  
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101 Chiles Militärregime bspw. missbrauchte während der 1980er Jahre die Bildungsevaluierungen um die 
Privatisierung des Schulsystems voranzutreiben. Verallgemeinernd wurden Kompetenzschwächen von Schülern 
öffentlicher Schulen postuliert, ohne soziale Unterschiede und Ungleichheiten in die politische Analyse einzu-
beziehen. 
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102 Ferrer/Arregui 2003 beschreiben die Implementation und die politischen Folgen der Studien, u.a. der 
OREALC-Studie (der UNESCO für Lateinamerika) und der PISA-Studien (OECD) in Argentinien, Chile, 
Kolumbien, Cuba, USA, Mexiko, Peru, Uruguay. URL:www.preal.org  
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103 Argentinien lag 1998 im lateinamerikanischen Vergleich über dem Durchschnitt und in der Gruppe mit den 
besten Ergebnissen in Mathematik und Lesekompetenz der SchülerInnen (3+4. Klasse) (mit Cuba als Spitzen-
reiter und Chile, Brasilien). Jedoch zeigten sich stärker ausgeprägte Kompetenzgefälle in Argentinien als in den 
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meisten Nachbarländern zwischen privaten und öffentlichen Einrichtungen (:32-34) und ruralen Gegenden und 
Buenos Aires (:29f). URL: http://llece.unesco.cl/documentosdigitales/ und 
http://www.unesco.cl/medios/biblioteca/documentos/informe_laboratorio_1_espanol.pdf, Abruf: 20.06.2006 
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104 Für den lateinamerikanischen Raum, siehe auch die Vorschläge Fernando Reimers 2003 :3f 
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105 Die Befriedung partikularer Interessen und Konfliktlinien zwischen politischen, ökonomischen und 
kulturellen Eliten Argentiniens gelang in dieser Phase nur unzureichend. Die politischen Beziehungen zum Gros 
der Gesellschaft waren und blieben weitgehend von elitistischen und autoritären Haltungen gekennzeichnet. Da 
auch in nachfolgenden Phasen die Eliten Argentiniens, wie im übrigen Lateinamerika, kaum gezwungen waren, 
ihre Bereitschaft und Fähigkeiten zur Förderung konsensualer und demokratischer Strukturen zu entwickeln, 
erwiesen sie sich –neben problematischen weltpolitischen und weltwirtschaftlichen exogenen Faktoren- im Ver-
lauf des 20. Jahrhunderts als unzulänglich, stabile föderale, demokratische Republiken zu schaffen.  
Diese interne Problematik der Region beförderte im Zuge gesellschaftlicher Ausdifferenzierung und wirtschaft-
licher Modernisierung im 20. Jahrhundert wiederholt Stagnation und Krise und führte -über wechselnde 
politische Allianzen der herrschenden Gruppen hinweg- zur gewaltvollen Zurückdrängung oppositioneller 
Kräfte und Förderung sozialer Marginalisierung sozialhistorisch unterprivilegierter ethnischer, sozio-kultureller 
und beruflicher Gruppen in Lateinamerika.  
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106 Zum Export-Import System Lateinamerikas: Wenig oder weitgehend unbearbeitete Rohstoffe (Kaffee, Fleisch, 
Getreide, Nitrate, Eisenerz, Kupfer, Bergbau, Erdöl) wurden nach Europa (überwiegend Großbritannien und Frank-
reich) versandt. Im Gegenzug erfolgte der Import von Konsum- und Industriewaren sowie der Aufbau von nationalen 
Infrastrukturen, die für die Gewinnung der jeweiligen Rohstoffe –abhängig vom national-regionalen Exportprofil– 
notwendig waren (Boris 2001:17-26). Die regionalspezifische Akkumulation unterschiedlicher interner und externer 
wirtschaftlicher, soziodemografischer und politischer Faktoren führten –neben Gemeinsamkeiten in Lateinamerika– 
im Verlauf des 19. Jahrhunderts bis zum ersten Weltkrieg zur strukturellen Herausbildung prononcierter öko-
nomischer und sozialer Ungleichheiten zwischen den Ländern der Region.  
Zu den –weltwirtschaftlich insgesamt und langfristig benachteiligten- aber regional relativ bevorteilten latein-
amerikanischen Volkswirtschaften gehörten neben Argentinien,Uruguay und dem südlichen Teil Brasiliens mit 
Einschränkungen auch Chile und Kolumbien (ebd.:23).   
=> Als relatives Hindernis für eine breitenwirksame und zeitliche robustere Industrialisierung Argentiniens kann die 
hier überwiegend oligarchisch konzentrierte Landverteilung gelten sowie die bis Perón tendenziell regressive Umver-
teilung der Agrargewinne, die eine breite und starke Binnennachfrage sowie den verbundenen Aufbau einer breiten 
nationalen Industrie nachhaltig behinderte (Boris 2001 :21).   
=> Als relativer Vorteil für die Entwicklung der Industrialisierung und Modernisierung in Argentinien erwies sich 
hingegen die Notwendigkeit verstärkter Förderung der Immigration aus Europa. Dies schien angesichts einer ins-
gesamt geringen Bevölkerungszahl  und v.a. geringer indigener Population angezeigt, da diese nicht wie anderswo in 
Lateinamerika als billige Arbeitskräfte eingesetzt werden konnten. Hiermit wurde nicht nur der heimische Arbeits-
kräftemangel verringert, sondern auch Löhne und private Kaufkraft gesteigert sowie im Zuge der Urbanisierung die 
Ausbildung eines städtischen Proletariats und einer produzierenden und angestellten kleinbürgerlichen Mitte ins-
besondere in der Region Buenos Aires gefördert (ebd.:22). Diese sozialstrukturellen Charakteristika begünstigten im 
20. Jahrhundert den Aufbau und die Organisation von gesellschaftspolitischem (Gegen)druck und einer –im latein-
amerikanischen Vergleich- gesellschaftlich relativ starken Integration breiter Bevölkerungsschichten in Politik-, 
Rechts- und Bildungssysteme. Die späteren Entwicklungen jedoch zeigen, dass diese Integration recht labil, öko-
nomistisch  und insgesamt eher formal-diskursiver Natur war (siehe Abschnitt zur ‚Bildungsgeschichte‘ in 
Argentinien). Zudem wurden in Argentinien aufgrund seiner großen geografischen Ausdehnung und der exportierten 
Waren (Getreide, Fleisch, Schafwolle, Mais) stärker als in den kleineren Ländern der Region (mit Exportschwer-
punkten bspw. in Kupfer, Bergbau, Eisenerz) der langfristige und sozial breitenwirksame Aufbau von vor- bzw. 
nachgelagerten Industrien und Infrastrukturen zum Transport, zur Aufbewahrung oder Kommunikation nötig und 
staatlicherseits gezielt unterstützt (ebd.:22). 
Die entwicklungsfördernden sekundären Effekte Argentiniens beruhten demnach im Kern auf:  
1.- Import von entwicklungsfördernden industriellen Anlagekapitalien und Zwischenprodukten; die Herausbildung 
von arbeitsmarktwirksamen vor- und nachgelagerten Industriezweigen und Infrastruktur, u.a. in Kommunikation und 
Transport (Eisenbahn, transkontinentaler Schiffverkehr) 
2.-Die nationalen Reinvestitionen durch die Agraroligarchie und die Besteuerung ihrer rentablen Exporte staatlicher-
seits sowie der Importe. Zudem gaben relativ langfristige und rentable Kapitalzuflüsse aus dem Ausland in Form von 
Direktinvestitionen, Anleihen und Krediten dem Staat stärkere fiskalische Unabhängigkeit von der nationalen Agro-
oligarchie und Handlungsspielräume für den Ausbau von Administration und sozial breitenwirksamen, wenn auch 
rudimentären öffentlichen Leistungen wie Gesundheit und Bildung. Die massive europäische Immigration und 
Urbanisierungsbewegungen führten -im beschriebenen wirtschaftlichen Kontext- insbesondere seit den 1930er Jahren 
zu einer beschleunigten Herausbildung von wirtschaftlich potenten, sozialpolitisch und rechtlich stärker gesicherten, 
selbstbewussteren und zunehmend organisierungsfähigeren urbanen Arbeitermilieus und mittleren Lagen, die einen 
vergleichsweise starken Binnenmarkt boten (siehe Boris 2001 :17-26; 2006 :9ff). 
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107 Es kam zu massiven Preis- und Absatzeinbrüchen, nicht zuletzt da sich die Machtverhältnisse international zu-
gunsten des Agro-Riesen USA verschoben hatten. Die Auslandsverschuldung Lateinamerikas stieg in der Folge 
deutlich an. 
108 Das ‚de facto‘ Wahlrecht beispielsweise wurde in Argentinien im Vergleich zu seinem administrativen und 
wirtschaftlichen Ausbau spät und erst nach massiven Protesten 1912 für alle männlichen erwachsenen Staatsbürger 
eingeführt. Vor der Einführung unter Präsident Saenz Peña besaßen Einwander kein Wahlrecht. Der überwiegende 
Teil der restlichen Bevölkerung wurde während dieses Jahrzehnts durch massiven Wahlbetrug von politischer Ein-
flussnahme recht unverhohlen ausgeschlossen. Gleichzeitig herrschten weitreichende staatsbürgerliche Pflichten 
(obligatorische Arbeitsaufnahme, Militärdienst, etc.). 
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109 z. B. in Form der Massendemonstrationen zum 01.Mai 1890, die mit Vertretern der sozialistischen Partei für 
einen 08-Stunden Tag eintraten 
110 u.a. mittels der gegründeten Partei „ Union Civica“ (UCR). 
111 Bspw. der erste Massenstreik im Jahr 1896 durch 20.000 Arbeiter, der die Verkürzung der Arbeitszeit 
forderte (s. Boris / Hiedl 1978 :38). 
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112 Allerdings wurden den Migranten in Argentinien–zumindest formal- relativ großzügige individuelle und öko-
nomische Freiheiten gewährt aber -im Gegensatz zu den USA- keinerlei  politische Freiheiten (s. Spitta 2002 
:608f ). 
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113 Die offizielle Postille des argentinischen Bildungsministeriums ließ 1881 in diesem Sinne verlauten, dass die 
Schulen des Landes von nun an den „Sohn des Oberstaatsanwaltes der Republik“ mit dem „des ärmsten Hand-
werkers“ zusammenführen würden und „Söhne von Medizinern, Juristen, Händlern ..verbrüdert [mit Söhnen] 
des Tischlers, des Maurers, des Dieners“ seien. Durch eine solche Bildung könne sowohl „latente Opulenz als 
auch [soziales] Elend im Aufkeimen erstickt werden, soziale Krisen verhindert werden“ und somit könne auch 
die wahre Demokratie, die in der Liebe zum Nächsten“ wurzele, etabliert werden, unabhängig von gesellschaft-
licher Stellung. 
Da ein „armer Vater“, so Präsident Sarmiento, nicht für die Erziehung seiner Kinder sorgen könne, müsse die 
Gesellschaft ein vitales Interesse daran haben, diesen ausreichende Bildung zukommen zu lassen, damit diese 
die sozialen Funktionen erfüllen können, „zu denen sie berufen seien“( In: ‘El Monitor’, Jhg. I, Nr.3, 1884., 
zit.n. Lionetti et al 2006:15). 
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114 Dabei lag die von Schulleitern und Lehrpersonal geschätzte Zahl der funktionalen Analphabeten bei den  
Mädchen etwas höher (23%) als die der Jungen (25%) (Primer Censo Escolar 1883). 
115Sie erreichten 1910 im Primarbereich etwa 60-70% Abdeckung unter der schulpflichtigen Bevölkerung.  
116 Der Zentralstaat versuchte durch ‚Controles vecinales’ (1871) und später durch ‚Consejos escolares’ im 
Rahmen des Allgemeinen Bildungsgesetzes für die Provinzen (1875) weitgehend erfolglos der Zivilgesellschaft 
bzw. der an die Schulen angrenzenden Nachbarschaft die Überwachung der Bildungsanstalten zu über-
antworten. Zusätzlich wurden zahlreiche Kontrolleure von der Zentralregierung entsandt, die für die Einhaltung 
und Implementierung der Richtlinien sorgen sollten aber effektiv kaum Unterstützung leisten konnten (Lionetti et 
al 2006:13). 



 

122 
 

 

����������M	
�	��������	�������	���
����������� ��� �����	�����������	�����	������%����
���������	����� ����

��	���:��	��	�����#��/�����������	���
��
���	������ ���4��	���������
���:���
��	��������
������������	� ���


��������/���	��8!�

��9 ))Y,����

�

��
���

�����@������	�������	���
��������	������	�� ��	����
����"	�	������<	

��
����	�����������>
���� ����

�	�����:�

�����������
�	�	
������	
�	��	�	�������� ��
� ��	
�����>����	
	�����������������������	����� ���"����,��

�	��#�������������
��������	��������	������
�6����� ��8�
�����	`��

�	��9��������	
�	����->
��
���	
��� ���

8�
�����	`�9P�9

�	�����%���9����������	��������8!� ���90,������>�������������������	����
�����	��	���� ����	������

����>
���
���:�����������	��8>�	�	���	� �
�� ����	
 �9�	���������������
�����
��	���������������8!�

�� 9����


����,�����	����������	����
���������	�����������	� ������
��@��:��	��
� ���������	��������
�	�	
����

.��	�����	
�
�
�������
�;�����
��	���	������������
 ���/����)H,�&����������
 ))[ ,��

�

����

�	����������	���������������;�����������#���� ���
�	���	��>
���M����
���� �������������������
��� ��

�	�����.�
���
�����4	�����
E���	� ������4	�����
	�� ��
��������������������
�����:��
���	��	����*�� ��� �������

�������
����	
����:�

�	��� ���	���������

�	
�@�
� 
�	
�����#������������
�"����
,��

����!�����	���������	�	��:��	���	������������������ ��������������	���
�	�	����
��/�������������	
�
��� 
��������

	����>	�����	��#�������-
�����������
������
�����	� �#���

�0�
������:�������	�������������
�>��	�����	 ����������
�

8����� ���	��9:�

�������������
�8���	�	�	
	���9��� �����	����-"	
����	�������'((3�P�)3�0,����	����	�	� �������������	�����

F�������
���
����>
������������
�"�
��
:�#����	���
 �����?������
�������	�����������	�����,��

�

.��������
���
����������������
�	�	
���������
�	��� ��	
�������	���:��	���	��5	����	���
��
�	�	
�����

85	�	�	
��	
�
��
$���
9��������	����A5�
����������� �����������

����	
��	
�C���
�����
�����
����,��	�� ��
������

�/������
	��������	��
���������������������8���	�	� �9������
�����	��
�8*��
����9�����8���	�	�	
	�����9 �*
��
��

��



�	�������	�������	�����������
�����������������Z� ��������
�4	�����

���
�
����/�����
������
�	�	
���

���	�	
����	������������������>���
	���	���	������� 
�	�	
�����>��

��-"	
����	�������'((3�P�)Y0,�

�

������
�����������������&�����������������	���
�
�� ���	�������
����������
�4	�����

���
�
�
� ��������


�������,����������
�	���4���

�.	��
�K�	��#/������ ��<�
�����
��*
��
�	�	��
�����>��	��/����������
	�� �����

�����������������	����	
����
��
������
���������)H( +��	��#�������	������
�����������������
��
����
��� 
����
�


	����������	���&���������/����-"	
����	�������'((3 �P�)Y0,�

�

                                                           
117 Insbesondere sind hier die englischen, französischen und deutschen Schulen des Litorals zu nennen. 1873 
zählte der erste argentinische Zensus im Bildungssektor etwa 1.400 Schulen. Zwei Drittel dieser Schulen waren 
öffentlich, circa ein Drittel der Schulen wurden privat geführt. 
118 „Si no queréis obligar a todos los padres a instruir a sus hijos, preparaos a ensanchar nuestras cárceles 
(Sarmiento, Memoria, 1876: XLV, zit.n. Lionetti et al 2006:13)“.  
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119 Siehe die sozialistisch und feministisch-pazifistisch orientierte Bewegung der sogen. „Escuela Nueva“, die 
maßgeblich von den pädagogischen Schriften Alicia Moreau de Justos (Gründerin Union Feminista Nacional, 
Mitglied der sozialistischen Partei Argentiniens) im Zeitraum 1906-1910 beeinflusst war. Im Kontext 
pädagogischer Bewegungen in Europa  wurde hier die Förderung der Schüler in den Vordergrund gerückt und 
mithin eine Enthierarchisierung und Entideologisierung des Unterrichts und des Lehrer-Schülerverhältnisses 
gefordert.   
Das ‚Ateneo Popular’ wurde von Moreau und Gerchunoff 1910 in Buenos Aires gegründet, das in Gewerk-
schaftsräumen in Arbeitervierteln zum ersten Mal Erwachsenenbildung  anbot und regen Zuspruch fand. Es kam 
zudem zu  Reformdruck seitens der Arbeiterschaft und ihrer Verbände auf das argentinische Bildungssystem, die 
der argentinischen ‚Volksbildung’, den „Indoktrinierungsanstalten der herrschenden Bourgeoisie (Spitta 2002 
:610)“ prinzipiell kritisch gegenüberstanden. Der Unterricht selbst –zumindest in den urbanen Zentren und 
Schulen der wachsenden Mitte Argentiniens- war zunehmend beeinflusst von neuen pädagogischen Praktiken, 
die u.a. Gruppenarbeit, kreative Fähigkeiten (Zeichen- und Malunterricht, etc.), Naturexkursionen, Sportunter-
richt förderten. Diese Transformation wurde nicht von den offiziellen administrativen Richtlinien angestoßen, 
sondern basierte auf der Eigeninitiative der BildungsarbeiterInnen in Schulen (und  später auch in Universitäten 
und Instituten). 1914 wurde die erste erziehungswissenschaftliche Fakultät  in La Plata eingerichtet und später, 
1927, das Didaktische Institut der Universität Buenos Aires. Die Interessen dieser Strömung kollidierten zu-
nehmend mit den ab 1910 eingeführten, obligatorischen ‚patriotischen’ Ritualen und der konservativen Um-
gestaltung der Unterrichtsinhalte sowie den Kontrollbesuchen der Regierungsbeauftragten. 
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120 Die Schulbildung wurde von ihm für Jungen als besonders relevant erachtet für den Aufbau einer „virilen“, 
tatkräftigen und „potenten“ argentinischen Zivilisation. Der Lehrerberuf wurde dabei geschlechts- und 
regionalpolitisch gespalten: Die finanziell und infrastrukturell wenig attraktiven Posten im Inland blieben den 
weiblichen Lehrkräften überlassen, der männliche Nachwuchs in den urbanen Zentren Argentiniens sollte nun-
mehr aber „männlicher Anweisung“ folgen, nicht zuletzt, da die „entfesselte Rolle der Frau im urbanen Leben“ 
Argentiniens bereits zu ihrer „Entweiblichung“ geführt habe (1916 :121, zit.n. Lionetti et al 2006 :18). 
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121 Es gab zudem im an Buenos Aires angrenzenden Litoralgebiet sowie in der Provinz Tucumán im Norden 
weiterführende, nicht universitäre Einrichtungen, die sich hauptsächlich dem Lehrerberuf und Verwaltungslauf-
bahnen widmeten (Friedmann et al 2001: 127).  
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122 Die Reform erreichte u.a. Drittelbesetzungen der universitären Entscheidungsgremien, in denen sowohl 
Professoren als auch Studenten und berufstätige AbsolventInnen vertreten waren. In vorangegangenen Jahr-
zehnten erfolgte die  Besetzung relevanter akademischer Posten und Gremien durch die jeweiligen politischen 
Regierungsexekutiven. 
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123 Zudem schränkten Handelsabkommen (v.a. Roca-Runciman 1933) (Boris/Hiedl 1978: 48) und der Abfluss 
von Außenhandelsgewinnen argentinischer Unternehmen ins Ausland sowie der Rückgang ausländischer 
Kapitalzuflüsse (ebd.: 46) und die zunehmende Auslandsverschuldung zunehmend die Eigenständigkeit und 
Handlungsfähigkeit der argentinischen Wirtschaft ein.  
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125 Siehe u.a. Sammelband der UBA (1997): „Cultura y Política en los anos ‘60”, Romero (1976): 
“Latinoamérica: Las cuidades y las ideas”, Terán (1991): “Nuestros anos ’60. La formación de la nueva 
izquierda intelectual en la Argentina (1956-1966). 
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126 Siehe u.a.: die Einrichtung der AAA (‚Alianza Anticomunista Argentina‘) 
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127  Anfang der 1970er Jahre lagen die Zahlen für ‚offene‘ Armut bei 2% und bei rund 10% Armut insgesamt. 
Diese Zahlen dürfen jedoch nicht über den wirtschaftlichen Abwärtstrend hinwegtäuschen, der seinen Anfang 
etwa zu Beginn der 1950er Jahre nahm und der erst in den späten siebziger Jahren in das Bewusstsein einer 
breiteren Öffentlichkeit drang (Boris/ Tittor 2006:16). Im Rahmen des repressiv-autöritären Politikklimas der 
Militärregierung wurden diese Entwicklungen nicht demokratisch bearbeitet, sondern mit einem Wirtschafts- 
und Gesellschaftsmodell beantwortet, das in erster Linie auf die Ausschaltung politischer Opposition abzielte 
und auf regressiven Verteilungsmechanismen und einer Rückführung der Volkswirtschaft auf ein Agrarexport-
modell unter gezielter Demontage der nationalen Industrie basierte. 
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128 Es war eine kleine Zahl nationaler Unternehmer, vornehmlich die agroindustrielle Oligarchie und die neu 
entstandene und damit eng verbundene Finanzbourgeoisie (‚patria financiera’), die zusammen mit aus-
ländischen Spekulanten von der Militäragenda profitierten: u.a die Familien Pérez Companc, Macri, Loma 
Negra, Roggio, die bis heute bedeutsame politische und wirtschaftliche Macht in Argentinien besitzen (Basualdo 
2001:32).  
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129 Nach einem bedeutsamen Anstieg im Zeitraum 1970 bis 1975 fielen die Löhne von 1976 bis 1982 durch-
schnittlich um -47% im Großraum Buenos Aires (GBA) (Benza/Calvi 2005 :4). 
130 Die Datenlage für diese Periode ist insgesamt politisch verzerrt und zudem recht lückenhaft. Die jeweiligen 
Einschätzungen regierungsunabhängiger Analysten schwanken z.T. erheblich, je nach Berechnungsgrundlage 
(Lindenboim 2003; :3f). Festgehalten werden kann als Trend jedoch, dass die Lohnquote von etwa rund 45% in 
der ersten Hälfte der 1970er Jahre bis 1982 erheblich fiel. Die Schätzungen der jeweiligen regierungsfernen 
Institutionen schwanken für 1982 zwischen 24% (CEPAL 1991) und etwa 37% Teilhabe der abhängig Be-
schäftigten am volkswirtschaftlichen Einkommen (FIDE 1983), (s. Lindenboim 2003, :24).  
131 Auch während Subperioden moderaten wirtschaftlichen Wachstums ist regressive Verteilung zu verzeichnen, 
die dann insbesondere nach der ersten tiefen Krise 1980/81 anzog. Der Zeitraum 1976-1980 weist insgesamt 
eine 9%ige  Zunahme der Pro-Kopf Einkommensungleichheit in GBA [Gini-Koeffizient] auf (siehe Benza/Calvi 
2005:6). 
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132 Industrieller Abbau durch die Militärs fand v.a. in den Provinzen Buenos Aires, Córdoba, Santa Fé statt und 
es fand  eine politisch motivierte Förderung regionaler Industrieansiedlungen in dünn besiedelten Provinzen 
statt. 
133 Jene ArbeitnehmerInnen, die über gehobene Qualifikationen (d.h. Universitätsabschlüsse) verfügten, mussten 
zwar auch Einkommenseinbußen hinnehmen, verfügten jedoch über wesentlich bessere Verhandlungsmacht in 
einem nationalen Kontext, der durch die Zerschlagung tarifrechtlicher Bestimmungen und Arbeitnehmerver-
tretungen und Kapitalkonzentrationsprozesse geprägt war als jene Beschäftigtengruppen mit niedrigen und 
mittleren Qualifikationsniveaus und bereits relativ niedrigen Einkommen (Lindenboim 2003 :7f; :22 und 
Imbusch 1991:237). 
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134 Die regierungsunabhängige Lateinamerikanische Fakultät der Sozialwissenschaften (FLACSO; 
http://flasco.org) wurde 1957 u.a. von der UNESCO gegründet und widmet sich der Forschung, Lehre und Aus-
bildung über ihre Regionalsitze in Argentinien und neun weiteren Länder, v.a. in den Bereichen Bildung 
http://www.flacso.org.ar/educacion/, Wirtschafts- und Technologiepolitik und Gender. 
135 Zwar waren 1970 bereits 87% aller Schulpflichtigen auch SchulgängerInnen, jedoch verfügte nur eine kleine 
Zahl der Jugendlichen über einen Abschluss. Etwa dreiviertel aller Schülerinnen im ländlichen Argentinien und 
die Hälfte aller SchülerInnen in urbanen Gebieten der Kohorten 1964-1970 brach bereits die Primarschule vor-
zeitig ab. Der Übergang zur Sekundarstufe war nach wie vor stark begrenzt: Nur etwa jede(r) Dritte der bereits 
kleinen Zahl von  Primarstufen-AbsolventInnen besuchte die weiterführende Schulform. Von diesen schied 
wiederum über die Hälfte vorzeitig und ohne Abschluss aus (Filmus 1995 :29).  
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136 Die argentinische Wirtschaft befand sich zum Zeitpunkt der Amtsübernahme Alfonsíns in einer tiefen 
Rezession und wies über 40 Mrd. U$ 1982 Auslandsverschuldung auf.   
137 Im Rechtswesen z. B. die Wiederherstellung judikativer Unabhängigkeit und die Liberalisierung des 
Scheidungsrechts. 
138 So zum Beispiel die sogen. ‚Schlusspunktgesetze’ 1986, die auf Druck des Militärs eine vorzeitige Beendigung 
der Aufklärung und Ahndung der unzähligen Menschenrechtsverbrechen der Militärdiktatur erwirkten. Wieder-
holte Militäraufstände in der zweiten Hälfte der 1980er Jahre und die Angst vor einem Umsturz veranlassten 
Alfonsíns Regierung zudem dazu, den Militärs durch die Einrichtung eines ‚Nationalen Sicherheitsrates’ wieder 
erweiterte innenpolitische Mitsprache zu gewähren (Herzog et al 2002 :16).   
139Die ins Leben gerufenen Sozialpakete besaßen jedoch angesichts zunehmender Arbeitslosigkeit und Ver-
armungsprozesse eher den Charakter von ‚Notfallmaßnahmen‘ und waren weder konzipiert noch effektiv in der 
Lage, den vielfältigen und neuartigen sozialen Notlagen der unteren und mittleren sozialen Klassen strukturell 
und langfristig wirksam zu begegnen. (Zentral war etwa der assistentialistische „Plan Alimentario Nacional” 
[PAN] der Regierung Alfonsín, der auf der Verteilung von Lebensmittelkisten an Bevölkerungsgruppen unter-
halb der Hungergrenze basierte).  
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140 Zentrale Elemente der neoliberalen Politik der Militärs und der Nachfolgeregierung Alfonsíns wurden von 
der Regierung des Peronisten Carlos Menem übernommen, konsolidiert und durch Maßnahmen wie massive 
Privatisierungen ausgeweitet (Basualdo 2001; Herzog et al 2002 :15f; :21). 
 
141 Die ‚Investitionsförderungspolitik’ Alfonsíns schränkte allerdings die profitablen, finanzspekulativ 
orientierten Spielräume der Privatwirtschaft im Vergleich zur Militärdiktatur kaum ein, sondern förderte die 
Konsolidierung einer Wirtschaftskultur, die auf kurzfristig zu erzielenden Gewinnen und Kapitalflucht-
bewegungen einer immer stärker konzentrierten und autark agierenden Privatwirtschaft basierte (Herzog et al 
2002: 15). Die massiv spekulativen Bewegungen der wenigen einflussreichen Wirtschaftseliten verschärften 
Hyperinflation und Kapitalflucht und beschleunigten erheblich die allgemeine wirtschaftliche und soziale De-
stabilisierung des Landes, die 1989 in Hyperinflation und einer frühzeitigen Amtsübergabe Alfonsíns mündete.  
 
142 1989 lag die Verschuldung bei rund 63U$ Mrd., die Auslandsschulden bildeten annähernd 45% und die 
fälligen Zinsen 4% des Bruttoinlandsproduktes (Herzog et al 2002). 1985 wurde der Austral zur Inflationsein-
dämmung eingeführt. 1988 wurde der Schuldendienst gegenüber dem Internationalen Währungsfond eingestellt 
und im Zuge des wirtschaftlichen Notprogramms ‚Plan Primavera’ die Staatsausgaben auf ein Minimum ge-
drosselt und die Privatisierung staatlicher Unternehmen vorbereitet. Aber auch diese Maßnahmen konnten die 
desaströse ökonomische und soziale Entwicklung nicht wesentlich beeinflussen. 
 
143 Die Industriearbeiterschaft nahm im Verlauf der achtziger Jahre im Zeichen fortlaufender 
Desindustrialisierungsprozesse deutlich ab. Insbesondere in Metall produzierenden und verarbeitenden Feldern 
sowie der Textil- und Bekleidungsindustrie kam es massiven Entlassungen, die auch durch den Anstieg von 
Arbeitsplätzen in der Nahrungsmittelindustrie und in der Papier/Druck- und Verlagsbranche nicht wettgemacht 
werden konnten. Insgesamt kam es zwischen 1974 und 1985 zu einem Rückgang von Industriearbeitsplätzen von 
fast 10% (9,7%) (Imbusch 1991: 228f). 
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144 Die Lohnquote sank von 43% (1975) innerhalb kurzer Zeit mit  Beginn der Militärdiktatur auf 22,4% (1976) 
ab, erholte sich Anfang der achtziger Jahre und fiel 1987 gegen Ende der Regierungszeit Alfonsíns wieder auf 
28% zurück (Imbusch 1991:237).  
145 In einem Panorama anhaltender wirtschaftlicher und sozialer Instabilität in Argentinien verschärften sich 
Ende der achtziger Jahre die Konflikte zwischen Finanzeliten, die von der finanziellen Instabilität profitierten 
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und der Export orientierten, nationalen agroindustriellen Oligarchie und dem Auslandskapital, die aufgrund 
ihrer längerfristigeren Kapitalbindung stärkeres Interesse an wirtschaftlicher Stabilität des Landes und an der 
Abwertung der Währung hatte (Herzog et al 2002: 14ff).  
 
146 So herrschten durch die ökonomistisch und machtpolitisch motivierte Dezentralisierung des Bildungs-
bereiches  unter den Militärs 1983 administrative Zerklüftung und Unterfinanzierung vor, die sich in erheblichen 
baulichen und anderen infrastrukturellen Mängeln und regionalen disparaten Strukturen der Lehrerausbildung, 
Schülerzahlen und Schuldichten, Unterrichtsinhalte und –methoden ausdrückte, die von den jeweiligen Provinz-
gouverneuren und SchulleiterInnen in den 1970er Jahren eigenmächtig implementiert bzw. interpretiert worden 
waren.  
 
147 Der einberufene ‚Nationale Pädagogikkongress‘ markierte die Stoßrichtung für die rechtlichen Trans-
formationen des Bildungssektors, die im Januar bzw. Juli 1984 in den Gesetzen Nr.154/83 und Nr.23.068 zur 
Wiederherstellung der Hochschulautonomie, Revision der Stellenbesetzungen, Neueinstellungen und Aufheben 
der Eingangsexamen und der hochschulrechtlichen Rahmen von 1903 bzw. der ‚restauración reformista von 
1966 zum Ausdruck kamen (Lamarra 2002: 27f).  
 
Folgende Punkte wurden letztendlich gesetzlich implementiert: (Braslavsky 2002: 154ff; Spitta 2002: 614): 

·  Die Hochschulautonomie im Sinne der Reform von 1918 wurde schrittweise wiederhergestellt und Schüler- und 
Studierendenzentren zugelassen. Im personalen Bereich konnte ein Teil der entlassenen  und im Land ver-
bliebenen LehrerInnen, DozentInnen und der administrativen Leitung wieder eingestellt werden und ein guter 
Teil der Bildungsvermittler der Militärperiode entlassen werden  

·  Stärkeres Greifen der neunjährigen Schulpflicht  und Ausweitung der Schülerzahlen 
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·  Übertragung administrativer und finanzieller Verantwortlichkeiten für einige der Sekundarschulen (neben den 

bereits transferierten Grundschulen) an die Provinzen; allein der tertiäre Sektor blieb in nationaler Hand 
·  Gehaltserhöhungen des administrativen und pädagogischen Personals und Neueinstellungen an Schulen und 

Akademien wurden im Rahmen der ‚Effizienzsteigerung’  weitgehend beschränkt 
·  Aufhebung der Studiengebühren für den sekundären und tertiären Bildungsbereich sowie der stark selektiven 

Eingangsexamen und Notenanforderungen, die in der Vorperiode Vorbedingung zum Besuch von öffentlichen 
Sekundarschulen und Hochschulen waren 

·  Überarbeitung der schulischen und akademischen Lehrmaterialien, wobei menschenrechtlichen und 
emanzipativen Aspekten, ethnischer und geschlechtlicher Pluralität sowie neueren Evolutionstheorien Vorrang 
vor den geforderten  Richtlinien der Kirche und anderer wertkonservativer Gruppen gegeben wurde. 
 
148 Ähnlich wie in den vorangegangenen Jahrzehnten waren in den achtziger Jahren die konkreten 
Regulierungen und Maßnahmen im Bildungssektor wesentlich vom Geist der Technokratie des Wirtschafts-
ministeriums geprägt (Puiggrós 1999).  
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149 Seitens der nationalen Ministerien  wurde u.a. eine einseitige Kommunikations-Kultur in Form von ‚Rund-
schreiben’ (ironisch: ‚enlatados‘ genannt) an die Provinzen praktiziert, von denen erwartet wurde, dass diese 
die umfassenden Strukturreformen einleiten sollten. Die Provinzen ihrerseits gaben die Weisungen ebenfalls per 
Rundschreiben an die regionalen Behörden und diese an die Schulen usw. weiter (Braslavsky 1993: 172).  
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150 Die Umgestaltung der Lehrpläne und -inhalte wurde formal am ehesten eingelöst, jedoch war die Umsetzung 
auch hier insgesamt schleppend und regional ungleichmäßig (Braslavsky 2002 :154). Auch die umfangreiche 
formale Umgestaltung des Lehrmaterials  und die verstärkte empirische sozialwissenschaftliche Forschung (de 
Lella/Krotsch 1989) genügten keineswegs um die notwendige Transformation ‚in den Köpfen’ und den Lehr-
methoden zu erreichen (Braslavsky 2002 : 154; 170ff; Spitta 2002 :615). 
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152 Das Panorama der Bildungsherkunft der StudentInnen dieser Fachrichtung weist hohe Stabilität mit 1968 
auf, kurz bevor die universitäre Bildungsschließung durch das autoritäre Regime Onganías herbeigeführt wurde 
(ebenfalls etwa 87% der Eltern der Psychologiestudenten ohne Universitätsstudium).  
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153 Bis Mitte der 1990er Jahre bestand unter Menem eine strategische Allianz  zwischen nationalen und trans-
nationalen Unternehmensgruppen, die durch den Rückzug der nationalen Unternehmerschaft von ihren Be-
teiligungen an produktiven Bereichen (Dienstleistung und Industrie) begleitet war und von einer 
(Rück)besinnung auf finanzspekulative und agroindustrielle Aktivitäten und einem steigenden Interesse an der 
Beendigung des fixierten und hohen Wechselkurses gekennzeichnet war. Die transnationalen Unternehmen und 
Investmentfonds hingegen waren nach wie vor an der Wahrung des hohen und stabilen Wechselkurses und mit-
hin ihrer langfristigen Einlagen in produktive Strukturen des Landes interessiert (Herzog et al 2002: 22f; 
Basualdo 2001;2006). 
 
154 Die Mehrwertsteuer wurde sukzessive von 14% auf 21% erhöht und ihr Wirkungsbereich ausgeweitet und 
stellte eine der bedeutsamsten  steuerlichen Einnahmequellen dar, da die Einkommenssteuer in Argentinien bis 
heute nur in sehr geringem Umfang gezahlt wird und die strukturellen Schwächen des Steuereinzugssystems sich 
deutlich im Staatshaushalt bemerkbar machen (Ende 1999 veranschlagte die Zentralbank  z. B. die Höhe der 
Steuerhinterziehungen auf jährlich rund 25 Mrd. U$) (Herzog et al 2002 :20). 
 
155 Siehe Boris/ Tittor 2006 :25 
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156 Innerhalb eines Monats, im Oktober 1991, erließ Menem im Rahmen einer als ‚Decretazo’ bekannt ge-
wordenen Phase 120 Einzelmaßnahmen per Dekret zur Deregulierung der argentinischen Wirtschaft. Ein be-
deutender Teil der Preisbindungssysteme und arbeitsmarktbezogener Regulierungen (z. B. Niederlassungs-
genehmigungen, Ladenschlusszeiten) wurden aufgehoben und dem ‚freien Marktgeschehen’ überantwortet (Her-
zog et al 2002 :20). 
157 Diese Stoßrichtung befand sich auf einer Linie mit den Liberalisierungsrichtlinien des Welthandelsregimes 
der WTO, dem Argentinien früh und unter geringen Vorbehalten beitrat (Herzog et al 2002: 18).  
 
158 Der Beitrag der Industrie am argentinischen BIP sank zwischen 1985 und 1995 von rund 39% auf 28% ab, 
wobei die Fertigungsbranchen einen sektorialen Einbruch ihrer Wertschöpfung von rund 29% auf 18% erlebten. 
Der Anteil an verarbeiteten Industriegüterexporten lag 1999 bei nur 30%. Das jährliche Wachstum und der Bei-
trag dieses Bereiches an der Wertschöpfung der argentinischen Volkswirtschaft erfuhr zwar eine moderate 
Stärkung bis 2005; sein Beitrag reicht allerdings bis heute an die Werte der 80er Jahre nicht heran. Die Dienst-
leistungsbranchen (u.a. Finanzen und Versicherungen) steigerten ihren Beitrag am BIP von 53% (1985) auf fast 
66% (1995) (2005: 54%;), die Importe stiegen von rund 6% (1985) auf 10% (1995) (bis zu 18% im Jahr 2005) 
an und trugen zum chronischen Handelsbilanzdefizit der 90er Jahre bei.  Das jährliche Wachstum des Agrar-
sektors und sein Anteil an den Exporten neben Rohstoffen war relativ stark (verarbeitete Agrargüter 1999 ca. 
35% aller Exporte; Rohstoffe: 22%), sein Beitrag zum BIP angesichts niedriger Weltmarktpreise allerdings 
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recht gering (World Bank Report ‚Argentina at a glance‘ 2006; FIDE 2000, zit.n. Hujo 2002 :117; Boris/Tittor 
2006 :29). 
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159 Siehe Herzog et al 2002 :17f 
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160 Es handelt sich um Schätzungen der Arbeitslosen innerhalb der Gesamtheit der erwerbsbereiten, urbanen 
Bevölkerung über 18 Jahren auf Basis der Stichprobe der statistischen Erhebungen des INDEC. Die Situation in 
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den ruralen Gebieten des Landes und der Einfluss der volkswirtschaftlichen Entwicklung auf die  Erwerbsbereit-
schaft  und auf Arbeitslosenquoten bleibt hier folglich statistisch ausgeschlossen bzw. ist nur indirekt erfassbar.  
161 http://www.indec.mecon.ar/nuevaweb/cuadros/4/shempleo4.xls, Abgerufen: 26. September 2006 
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162 Das Wachstum der Arbeitsplätze liegt deutlich über dem Bevölkerungswachstum der Periode. Das Be-
völkerungswachstum kann  damit  nicht als Ursache der Arbeitslosigkeit gelten (Lindenboim 2003). 
163 Arbeiteten 1989 beispielsweise rund eine halbe Million Menschen in den öffentlichen Betrieben der Bereiche 
Telekommunikation, Post, Luftfahrt, Wasser, Energie, Eisenbahn und Gas in Argentinien, so waren es 1999 
gerade noch 75.000 ArbeitnehmerInnen (Auyero 2002 :29, zit.n. Boris/Tittor 2006 :29). Im Zeitraum 1991 bis 
2001, insbesondere in der zweiten Hälfte der 90er Jahre, meldeten insgesamt etwa 21.000 Betriebe Konkurs an 
(Magnani 2003 :37, zit.n. Boris/Tittor 2006 :29).  
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164 Quelle: Lindenboim 2003(: 80). Datenbasis: Durchschnittswerte Beschäftigter über 18 Jahre in zehn urbanen 
Zentren Argentiniens (Córdoba, GBA, Raum La Plata, Mendoza, Jujuy, Neuquén, Rio Gallegos, Salta, Santa 
Rosa und Tucumán) 
165 Clarín 23.01.2000; zit. n. Herzog et al 2002 :24 
166 Der Stellenabbau der Industrie betraf nicht nur -jedoch in erster Linie- die ungelernten Segmente der 
Arbeiterschaft, die, wenn sie wieder beschäftigt wurden, vorwiegend Arbeit in den volatilen und prekären 
Sektoren der Dienstleistung und des Baugewerbes fanden (Kessler /Espinoza 2003). Zugleich fand eine Aus-
weitung der Arbeitsstellen im Bereich qualifizierter Technikerstellen und professioneller Berufe statt, d.h. für 
jene mit Studium an einer Technikerakademie oder an einer Universität (ebd.). Diese insgesamt dennoch relativ 
kleine Gruppe konnte im Verlauf der 90er Jahre ihre Reallöhne weitgehend erhalten und zeitweise sogar leicht 
erhöhen, wenngleich auch hier die Prekarisierung in Form flexibler Verträge mit geringer Sozialsicherung und 
unbezahlte Mehrarbeit Einzug erhielten (Lindenboim 2003: 82).  
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167 Frauenarbeitslosigkeit 1990: rund 14,3% vs. 7,2% Männer, 2002: 24,6% vs. 20,2%. (INDEC, zit.n. 
Boris/Tittor 2006: 32). 
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168 Die Zusammenfassung von Augustín Salvia der Lage und der künftigen sozialen Spielräume der Mehrheit der 
jungen Generation Argentiniens aus dem  Jahr 2004. 
169 Die qualitative Studie Kesslers (2002)  zu Jugendlichen, die wechselnde und prekäre Beschäftigungsver-
hältnisse mit illegalen Einkommensquellen zur Deckung ihres Lebensunterhalts kombinieren, liefert Zeugnis der 
strukturellen Konsolidierung von Erfahrung erwerbsbezogener Prekarität und sozialer Marginalisierung in 
generationaler Hinsicht (2002 :137-170).  
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170 Für die Befriedigung der alltäglichen Grundbedarfe setzte das statistische Institut in Abstimmung mit den 
Regierungsrichtlinien ein Minimum von rund U$ 150/Monat an, für die Deckung des minimalen Warenkorbs 
lediglich rund U$ 60. Die Lebenshaltungskosten in Buenos Aires lagen zeitweilig in den 90er Jahren allerdings 
über jenen vieler OECD Länder (Herzog et al 2002). 
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172 Als einflussreiche gesellschaftspolitische Strömungen für die menemschen Bildungsreformen sind zu 
nennen: Neoliberale, Technokraten und Neokonservative, die eine stärkere Deregulierung des 
Bildungs’marktes’ und Privatisierung der Bildung  forderten.  Technokraten und neoliberale Bildungsvertreter 
stellten die Notwendigkeit der ‚Effizienzsteigerung’ der Bildungsausgaben mittels erhöhter Schülerzahlen und 
Dezentralisierung in den Vordergrund sowie berufsvorbereitende Polymodalstufen und die verstärkte Präsens 
neuer I&K Technologien im Unterricht.  Diese Strömungen betonten zudem die Relevanz  eines „raschen und 
massiven Einsatz[es] neuer Kommunikations-, Informations- und Organisationstechnologien in den Schulen 
(Braslavsky 2002:155f)“. Für die neokonservativen wirtschaftlichen Eliten Argentiniens stand die Einrichtung 
ideologischer und pädagogischer Inseln im privaten Bildungsbereich im Vordergrund. Für die katholisch-
kirchennahen Milieus sollte der  Nationalstaat als  Garant der religiösen Wertvermittlung fungieren. Eine 
stärkere Liberalisierung des Privatisierung sollte so nicht zuletzt auch dem Entzug von aufgeklärten und 
progressiven Unterrichtsinhalten dienen (z.B. wurde von dieser Fraktion die Einbeziehung von Evolutions-
theorien in den Schulunterricht als nicht glaubenskonform vehement abgelehnt) (Braslavsky2002 :162) .  
173 1969 Gründung der Privatschule „Nueva Escuela Argentina 2000“ und Mitarbeit als Berater für Stiftungen 
der argentinischen Privatwirtschaft (u.a. Fundacion Bunge y Born). 
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175 Das Gesetz  zur „Föderalen Kopartizipation“ (Nr. 23548), das bereits 1988 unter Alfonsín eingeführt wurde, 
erhöhte die finanzielle Unterstützung der Provinzen seitens des Nationalstaates. 
176 Siehe u.a. „Programa de Estudios de Costos del Sistema Educativo“ des Argent. Bildungsministeriums 
DINIECE 
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177 zum Vergleich:  Etwa bei 42% liegt der Durchschnitt der OECD Staaten 
178 Die Finanzierungsrichtlinien des Gesetzes legten 1993 eine Verdopplung des Bildungshaushaltes bis zum 
Jahr 2000 bei einer jährlichen Steigerungsrate von 20% fest. Dieses Ziel wurde nie erreicht. 
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179 Datenbasis der Studie bilden zum einen eigene landesweite Erhebungen (Fragebögen und Interviews) sowie 
Daten des ‚Operativo Nacional de Evaluacion de la Calidad Educativa‘ des argentinischen Bildungs-
ministeriums aus dem Jahr 2000 und der Zensus gleicher Urheberschaft zur schulischen Infrastruktur aus dem 
Jahr 1998. Da bedeutende Teile der zugrunde liegenden Daten aus den Jahren 1998 und 2000 stammen, sind die 
Veränderungen durch die Krise des Jahres 2001/2002 somit nur bedingt reflektiert (Oiberman et al 2004:6). 
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180 Oiberman et al merken hierzu an (2004: 114f), dass es die Ergebnisse der Studie  aus einer bestimmten 
Perspektive auf Bildungsungleichheiten durchaus zuließen, zu argumentieren, dass das argentinische Schul-
system insgesamt gerecht und chancengleich sei, da es nur einige deutliche Gefälle zwischen reichen und armen 
Provinzen und Distrikten gäbe (z. B. hinsichtlich Gebäuden oder Schulspeisungen) und die übrigen Dimensionen 
insgesamt ähnlich strukturiert seien, vergleiche man die sozio-ökonomischen Profile  strukturschwacher und 
strukturstarker Regionen bzw. der jeweiligen Schulen (ebd.: 114f).  
Die differenziellen Lernerfolge verschiedener  sozialer Gruppen und Provinzen seien demnach –da ja weit-
gehend gleiche Bedingungen vorherrschten- auf individuelle Verdienste und Kompetenzen zurückzuführen. Die 
Bildungspolitik erscheint aus dieser Perspektive, als ob sie alles in ihrer Macht stehende täte und die Problem-
ursachen der ungleichen schulischen Leistungen demnach außerhalb der Schule zu suchen seien. Die 
AutorInnen stimmen dieser Lesart der Ergebnisse nicht zu. Sie betonen, dass gerade die formal ähnlichen Aus-
gangsbedingungen problematisch seien, da sie nicht automatisch auch gleiche Startchancen bedeuteten.  
Da die meisten Bedingungen für alle SchülerInnen  (und zwar UNABHÄNGIG von sozialer Herkunft) gleich 
seien, werde bereits Ungleichheit des argentinischen Bildungssystems befördert. Oiberman et al plädieren daher 
für aktiv ausgleichende und differenzielle Bildungsbedingungen durch die argentinische Bildungspolitik (ebd.: 
114f).  
Der Kritik der AutorInnen ist auch im Sinne einer ‚rationalen Pädagogik‘ (Bourdieu)  zuzustimmen, jedoch 
sollte die relativ enge sozio-ökonomische Perspektive auf Bildungsungleichheiten der Studie, die materielle und 
finanzielle Ungleichheiten fokussiert und dabei kulturelle und prozessuale Ungleichheitsstrukturen weitgehend 
unberücksichtigt lässt , erweitert werden.  
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181 Wie etwa der Vergleich zwischen den ähnlich armen Provinzen Catamarca und San Juan bzw. zwischen 
Formosa und Jujuy zeigt, die trotz ähnlicher Ausgangslage im Bereich der Lehrbuch und PC-Ausstattung starke 
Gefälle der Versorgung aufweisen. 
182 Es bestehen stark ausgeprägte regionale bzw. soziale Unterschiede hinsichtlich der Qualität der Schul-
gebäude und ihrer Ausstattung (Oiberman et al 2004: 126). Die Gefälle verlaufen in erster Linie zwischen 
Provinzen und in zweiter Linie zwischen Schulen mit „armer“ und mit relativ bessergestellter Schüler- und 
Elternschaft (vor allem hinsichtlich von PC Aulen und Werkstätten).  Ähnlich wie Oiberman et al verweist 
Braslavsky (2002) in ihrer Analyse der Reformergebnisse unter Menem darauf, dass sich zwar die Ausstattungs-
qualität der Schulen im Verlauf der Reformen der 90er Jahre allgemein verbessert habe und der nationale 
Durchschnitt angehoben wurde (Gebäude, Bibliotheken, Laboreinrichtungen, etc.), jedoch ausgeprägte 
regionale Disparitäten zwischen öffentlichen Einrichtungen als auch starke Gefälle zwischen öffentlichen und 
privaten Einrichtungen bestehen geblieben sind bzw. sich vertieft hätten (Braslavsky 2002:177). 
Die Studie Oibermans et al kommt darüber hinaus  zwar zu dem Ergebnis, dass die Qualifikationsprofile der 
LehrerInnen und DirektorInnen keine Unterschiede zwischen reichen und armen Provinzen und Schulen auf-
weisen würden und dass recht homogene Standards hinsichtlich der Lehrerleistungsbeurteilung, der Be-
förderungsstandards und Einstellungsprozesse sowie hinsichtlich absolvierter Stundenzahl herrschten. Diese 
Homogenität ist jedoch, darauf weisen weitere AutorInnen hin, keineswegs mit einem gleichartig hohem 
Standard gleichzusetzen, sie sind eher auf ein ähnlich niedriges Ausbildungsniveau der  Lehrerschaft in den 
untersuchten öffentlichen Institutionen zurückzuführen. Private Schulen bleiben zudem in der Studie Oibermans 
et al gänzlich unberücksichtigt (ähnlich: Spitta 2002 :620; Braslavsky 2002 :177). 
In diesem Zusammenhang weisen auch die der vorliegenden Arbeit zugrunde liegenden eigenen empirischen 
Untersuchung digitaler Ungleichheiten in ähnlicher Weise darauf hin, dass sich die kulturellen Interessen und 
andere, allerdings empirisch nicht oder kaum erfasste Kapitalien (z.B. Sozialkontakte) und Haltungen (mithin 
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pädagogische Kompetenzen) der Lehrerinnen öffentlicher Schulen in marginalisierten Gebieten von jenen im 
bessergestellten Stadtzentrum und in sozio-ökon. privilegierten Einrichtungen deutlich unterscheiden. Diese 
Unterschiede traten am stärksten in den  berücksichtigten Privatschulen der oberen Lagen hervor, deren inter-
viewte Lehrerschaft aus der gesicherten mittleren oder sogar aus der oberen Mitte stammte (typischerweise 
weiblich und mit Ehepartnern in prestige- und einflussreichen Stellen in Privatwirtschaft oder freiberuflich 
tätig). Sie verfügten  neben Universitätsstudien (nicht nur Berufsakademien)  und begleitende , zusätzliche 
pädagogische Ausbildungen,  Auslandserfahrungen (Studium oder Arbeit) und  entsprechende Sozialkapitalien 
sowie i.d. Regel über mehr als eine Fremdsprache. 
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183 Die Verteilungsdichte und Regelmäßigkeit der kompensatorischen Programme an bzw. für unterprivilegierte 
Schulen und  SchülerInnen war in der Grundstufe (d.h. im untersuchten 6. Schuljahr, ‚EGB2’) in den meisten 
Provinzen deutlich besser als in der Polymodalstufe (Oiberman et al 2004:110).  Hier, d.h. in der Sekundarstufe, 
lagen starke Verteilungs- Unregelmäßigkeiten zwischen ähnlich strukturschwachen Provinzen und Schulen vor. 
Insbesondere  Einzelstipendien für die Polymodalstufe zeigten sich regional und sozial äußerst inkohärent dis-
tribuiert. Über die private finanzielle Unterstützung hinaus flossen im untersuchten Zeitraum kaum Gelder in 
gemeinschaftlich genutzte Strukturen und  Projekte der Schulen. Damit sind diese Schulen stark auf die 
finanziellen und auto-organisatorischen Möglichkeiten der Eltern-Schul-Kooperativen (‚Cooperadoras’) an-
gewiesen. 
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184 Das Parameter der ‚Bildungsqualität‘ (Oiberman et al 2004 :112) der Untersuchung erscheint angesichts  
der liberalisierten Versetzungsrichtlinien der Bildungsreform in Argentinien aufschlussreicher als das der 
‚Bildungseffizienz‘ für die Fragestellung sozialer Herkunft und Bildungsungleichheit. Die evaluierten 
mathematischen und sprachlichen  Kompetenzen zeigten sich sowohl in der ersten als auch in der folgenden 
Schulphase als deutlich  an die soziale Herkunft gebunden. Insbesondere im Sekundarstufenbereich stellt die 
soziale Herkunft jenen Faktor dar, der die Leistungsergebnisse im Rahmen der landesweiten Evaluierungen in 
Argentinien stark strukturierte.  Der vergleichsweise geringere Einfluss, den die Herkunft auf EGB Stufen (1.-9. 
Klasse) hat, mag der geringeren Komplexität der Inhalte zugeschrieben werden und der Kapazität vieler 
Familien, durch pädagogisch-inhaltliche Unterstützung kompensierend wirken zu können (für die 
Polymodaljahre gaben z. B. alle im Rahmen der vorliegenden Arbeit interviewten Eltern aus unteren Lagen an, 
die Kinder inhaltlich nicht mehr in ihren Aufgabenstellungen unterstützen zu können).    
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185 Der Zusammenhang ist, so zeigt die Studie, im Basiszirkel EGB besonders stark  und bereits wesentlich 
schwächer bezüglich der Versetzung in der Sekundar- bzw. Polymodalstufe. Der Einfluss des kulturellen Her-
kunftskapitals wurde von der Studie nicht berücksichtigt. Dieses Ergebnis  verwundert kaum, da die 
Menemschen Reformen es ermöglichen, im Polymodalbereich mehrere nicht bestandene Fächer in das nächste 
Schuljahr ‚mitzunehmen’, ohne die Versetzung zu gefährden (d.h. es können in allen Provinzen bis auf Stadt 
Buenos Aires bis zu fünf ausstehende Fachprüfungen bis zum letzten Polymodaljahr akkumuliert werden). Dies 
führt zwar zu formal „positiven“  Versetzungsraten, de facto jedoch zu einer erhöhten Zahl von Sekundar-
schülern, die ohne Abschluss die Polymodalstufe beenden, da die ausstehenden Fachprüfungen nicht absolviert 
oder bestanden werden (siehe empirische Fälle der eigenen Untersuchung). 
186 Insbesondere benachteiligt sind hinsichtlich der meisten der zuvor genannten Dimensionen die Provinzen 
Santiago del Estero, Salta, Formosa, Jujuy, Chaco, La Rioja und Corrientes (Oiberman et al 2004 :109). Die 
schulischen ‚Cooperadoras’ sind ganz von der Initiative sowie der finanziellen und organisatorischen Kraft der 
Elternschaften und Schuladministrationen abhängig und in diesen Regionen entsprechend schwach ausgebildet 
(ebd.: 114) 
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187 Vor allem waren es hier die ‚handlungsaktivierten’ kulturellen Kapitalien, d.h. die Fähigkeit und objektiven 
Möglichkeiten der pädagogischen Einbindung, Begleitung und aktiven Unterstützung durch die Eltern bzw. 
durch andere nahe Familienangehörige, die sich als relevante Faktoren herausstellten und die typischerweise 
mit stärkeren schulischen Erfolgen ihrer Kinder verbunden waren. Die aktivierten und objektivierten kulturellen 
Kapitalien finden empirisch wiederum eine enge Entsprechung mit einem höheren institutionalisierten 
kulturellen Kapital der Familien. Diese Befunde weisen enge Berührungspunkte mit  dem  Konzept der 
‚familiären Anerkennungsverhältnisse’ bei Bittlingmayer et al auf.  
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188 Stellvertretend kann hier die Arbeit von Wolff, Schiefelbein und Valenzuela (1993 ) genannt werden. In ihrer 
Revision von annähernd einhundert sozialwissenschaftlichen Arbeiten zu Faktoren der Bildungsqualität, 
kommen sie zu dem Schluss, dass es lediglich die institutionellen Bedingungen seien, die sich als durchgängig 
relevant für Bildungsqualität  in  Lateinamerika erwiesen hätten und zwar „unabhängig vom familiären Milieu 
(1993 :28)“(siehe Zusammenfassung bei Cervini 2002:141f). 
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189 Für Durchführung und Auswertung aller Studien -bis auf die PISA-Erhebung- war das argentinische 
Bildungsministerium federführend.  
190 Sekundäranalyse: siehe u.a. Cervini, R. (2002) 
191 Sekundäranalyse: siehe u.a. Braslavsky 2002: 168 
192 Sekundäranalyse: siehe Oiberman et al 2004:17-20 
193 Die aufgeführten Untersuchungen sowie aktuelle Bildungsdaten weiterer lateinamerikanischer Länder sind 
als Downloads über die OEI (‘Organización de Estados Iberoamericanos para la Educación, la Ciencia y la 
Cultura’) zugänglich (www.oei.es/quipu/argentina/index.html) [Stand: 10/ 20090].   
194 Kritische Untersuchungen zum Bildungssektor Argentiniens verweisen darauf, dass die offiziellen An-
alphabetenquoten einen unzulässig verkleinerten Teil der Realität spiegeln  (sie beruhen auf Zählungen jener 
Personen, die das Schulsystem nie oder weniger als 4 Jahre besuchten).  Es sind ebenso jene Personen dazuzu-
zählen, die zwar formal (und zwar bis in den sekundären Bereich hinein) in das Schulsystem integriert sind, sich 
jedoch Texten und schriftlicher Kommunikation für einfache schulische und alltägliche sowie nachfolgende 
studien- und berufsbezogene Praxis nicht oder nur unzureichend bedienen können und daher als funktionale An-
alphabeten verstanden werden müssen.  
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Die generellen Zahlen und Gesamtentwicklungen im Bereich ‚Analphabetismus’ muten zunächst durchaus 
positiv an: verzeichnete das Land 1991 noch fast 4% Analphabetentum, so war der Anteil offiziell 2001 auf  2,8 
% in der über 15jährigen Bevölkerung abgesunken. Ähnlich wie für andere soziale Indikatoren in Lateinamerika 
und Argentinien allerdings ist auch für die Dimension des Analphabetismus der nationale Durchschnitt nur be-
dingt aussagekräftig.  
Regional differenziert, treten bedeutsame regionale Gefälle hervor, welche die allgemeinen wirtschafts- und 
sozialstrukturellen Profile der Provinzen spiegeln. In Chaco etwa konnten sowohl zu Beginn der Dekade als 
auch 2006 noch etwa 9% der über 15-jährigen Bevölkerung weder lesen oder schreiben, in Corrientes, Formsa, 
Misiones, Santiago del Estero stagnieren die Zahlen seit Jahren ähnlich bei etwa 7% eines strukturellen und 
offiziellen Analphabetismus. Quelle: Zeitung  ‘La NACIÓN’ (Bs. As.): „Radiografía del deterioro educativo: 
Investigación en todo el país. Mas de 720.000 alumnos no concurren a la escuala”, 14.05.2006, (S. 1; 22-23) 
 
195 Die Ergebnisse weichen deutlich vom OECD Durchschnitt ab (DINIECE 2004:15). 
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196 Ergebnisse PISA-Studie 2000/01 der Lesekompetenz: Beispiel für starke Konzentration und Leistungsgefälle in 
Argentinien (Oiberman et al2004:20): 1

 
 
197 Die Behandlung und empirische Belege des Themas der LEISTUNGSVERBESSERUNG ist durchgängig in-
transparent gestaltet bei allen AutorInnen, die nicht nur akademisch aktiv, sondern auch politisch an der 
Bildungsreform beteiligt waren (Bsp. Iaies).  
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198 Die Studie Cervinis zu „Soziokulturellen lernbezogenen Ungleichheiten im Bereich Mathematik und Sprache 
in der Sekundarstufe Argentiniens“ (2002) untersucht die Ausprägungen, Determinationskraft und inter-
faktoriellen Zusammenhänge individueller (Geschlecht und Wiederholrate), familiärer (sozio-kulturell, öko-
nomisch) und institutioneller und regionaler Kontexte (soziokulturelle und ökonomische Profile der Schüler-
schaft in der Sekundarschule und in der Provinz) für die Bildungsqualität an argentinischen Sekundarschulen 
(gemessen an mathematischen und textsprachlichen Kompetenzen).  
Datenbasis der Berechnungen Cervinis bildeten Schülerfragebogen und Testergebnisse in Mathematik und 
Sprache, die im Rahmen des „Censo nacional de Finalización del Nivel Secundario“ im Jahr 1998 im letzten 
Sekundarstufenjahr vom argentinischen Bildungsministerium erhoben wurden. Damit sind insgesamt rund 
150.000 SchülerInnen im Alter von etwa 17-18 Jahren an 3.000 Sekundar- bzw.‚Polymodal’schulen im gesamten 
Land einbezogen (Cervini 2002: 143f).  
Die Analyse beruht auf  den für die Messung von Bildungseffektivität üblichen statistischen Multilevel-Modelling 
Verfahren. Diese korrelativen Verfahren, erlauben es nicht nur,  Variationen zwischen Individuen (z.B. unter-
schiedliche Kompetenzergebnisse der SchülerInnen im Kontext ihrer berücksichtigten persönlichen Merkmale 
wie Geschlecht, soziale Herkunft, etc. in Beziehung zu setzen, sondern ebenso zu und innerhalb von analytisch-
hierarchisch übergeordneten Gruppen (z.B. Schulen, Regionen). Die Kompetenzunterschiede lassen sich so nicht 
nur auf Gefälle innerhalb einer Schulklasse, Schule oder Provinz zurückführen (‚intra‘), sondern zudem auch 
auf  Unterschiede zwischen verschiedenen Bildungsinstitutionen oder Regionen.   
Die ‚single level models’, die in den siebziger und sechziger Jahren u.a. von den klassischen Bildungseffekt-
studien Colemans et al, Jencks et al oder von Rutter et al genutzt wurden, konnten analytisch lediglich Merkmale 
innerhalb einer Dimension (Leistungsvergleich zwischen SchülerInnen verschiedener sozialer Herkunft) in Be-
ziehung setzen, nicht aber auch zwischen verschiedenen Dimensionen (d.h. zwischen SchülerInnnen und diese 
darüber hinaus im Kontext der jeweiligen Schulen und Regionen). Eine Verfahrensübersicht findet sich bei 
Aitkin und Longford 1986. 
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199 Dabei zeigte sich über alle sozialen Klassen, Schulformen und Provinzen hinweg die ‚aktivierten und 
objektivierten’ familiären kulturellen Kapitalien als besonders aussagekräftige Indikatoren (objektiviert in Form 
des allgemeinen Bücherbestandes  des Haushaltes sowie des Umfang schulspezifischen Lernmaterials, das den 
Kindern im Haus zur Verfügung steht. ‚Aktiviertes’ kulturelles Kapital mi� t die familiäre Begleitung und 
pädagogisch-lernmethodologische und/oder inhaltliche Unterstützung bei der Bewältigung der schulischen  An-
forderungen) (Cervini 2002 :153). 
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200 Ununtersucht bleiben von der Studie mithin die ungleichen Effekte der polymodalen Orientierungen/ Schwer-
punkte der Sekundarstufe auf Bildungsqualität (Ausbildung von effektiven Kernkompetenzen) für Alltagsbe-
wältigung, Studium und Beruf und ebenso ihre ggf. ungleichen Wertigkeiten auf dem Arbeitsmarkt.  
Für den Untersuchungsraum Argentinien und Lateinamerika besteht insgesamt ungedeckter Forschungsbedarf  
hinsichtlich der familiären und institutionellen Bildungsprozesse und Interaktionsstrukturen (MitschülerInnen, 
LehrerInnen, Tutoren, Direktion, Eltern-Kooperativen, etc.) und ihrer Bedeutsamkeit für Bildungsqualität (und 
verbundene Dimensionen wie Schulabbruch vs. Abschluss).    
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201 Die Rate des Schulrückstands (d.h. zwei oder mehr Jahre) lag im Jahr 2000 in Argentinien bei rund 30%  
(Zum Vergleich: Spitzenreiter Brasilien weist  44%  auf  [SITEAL Boletín Nr. 1 :6]). 
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202 Die im Ländervergleich Lateinamerikas noch relativ günstige Position Argentiniens bezüglich des 
individuellen Schulrückstands (Wiederholrate) im Bereich der Schulrückstandsquoten muss differenziert be-
wertet werden, da sie auf besonderen nationalen Versetzungsnormen basiert. Die Analysen SITEALs im 7-
Ländervergleich Lateinamerikas verorten Argentinien in relativ vorteilhafter Situation von SchülerInnen 
zwischen 9 und 17 Jahren. Diese vorteilhafte Rate basiert aber nicht zuletzt darauf, dass in fast allen Provinzen 
(außer Stadt Buenos Aires) die Entscheidung für oder gegen eine Versetzung in der Sekundarstufe trotz ver-
fehlter Jahresprüfungen  seit der Reform von 1993 von den Schülern bzw. Familien selbst gefällt werden kann. 
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203 Folgende quantitative Arbeiten, welche die Problematik des frühen und vorzeitigen Schulabbruchs und  der 
Bildungsexklusion in Argentinien behandeln, sind hier als zentral zu nennen: Tiramonti et al (1995), Eichelbaum 
de Babini (1995), Riquelme/Herger (2001). Das Thema aus sozialhistorischer Perspektive behandeln u.a.: 
Puiggrós 1998 und 2002, Filmus (1996), Tedesco et al (1986, 1987) und aus inter-provinzieller Sicht Oiberman 
et al (2004) , Rivas et al (2001, 2004) sowie Fernández, Lemos und Winar (1997). Eine Reflexion zur Situation 
minderjähriger Mütter in Argentinien liefert Fainsod (2006). 
204 SITEAL Bericht: ‚Perfil social de los estudiantes urbanos de 9 a 17 anos con atraso erario escolar‘. 
Indicador de un clima educativo bajo: el promedio de anos de escolarización de los miembros de hogar de 18 
anos o más es inferior a seis anos. Clima medio: seis a doce anos; clima alto: doce anos o más. 
(www.siteal.iipe-oei.org/vistazo/datosdest_2.asp) 
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205 Der entsprechende Ungleichheitsindex sank in den berücksichtigten urbanen Gebieten Argentiniens von 1,09 
auf 1,02 nur leicht ab im Zeitraum 1991-2000 (:11), SITEAL (2005) 
206 SITEAL 2005 Boletin Nr.3 (:5; 12)  
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207 La NACIÓN (2006): “Radiografía del deterioro educativo: Investigación en todo el país. Mas de 720.000 
alumnos no concurren a la escuala”, S. 1; 22-23 
208 Garcia de Fanelli (2005b)(:5) auf Basis der regelmässigen Erhebungen der Haushalte ‘EPH’ (Encuesta 
Permanente de Hogares) durch das statistische Bundesamt INDEC. 
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209 SITEAL: “La Educación superior en América Latina: Accesso, permanencia y equidad”;  
http://www.siteal.iipe.oei.org/vistazo/datosdest_11.asp  
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210 Die wachsende soziale Segregation des Feldes Bildung findet nicht zuletzt Ausdruck in einer starken Ver-
änderung der sozio-regionalen urbanen und ländlichen Strukturen. Die Soziologin Maristella Svampa beschreibt 
in ihren Explorationen der ‘Neuen privaten Urbanisationen (2002)‘  und ‚Jener, die gewonnen haben (2001)‘ 
die Folgen der massiven Migration in bewachte und umzäunte ‘private barrios’ in Provinz und Stadtrand von 
Buenos Aires. Der “Exodus” der gehobenen und mittleren gehobenen Milieus habe bereits solche Ausmaße er-
reicht, dass jene Schulen, die traditionell den Nachwuchs der alten und neuen Eliten in den zentralen Stadtteilen 
von Buenos Aires unterrichteten, bis zu einem Fünftel ihrer Schülerschaft eingebüßt hätten (2002: 85).   
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211 Dies scheint den Erhebungsergebnissen von Oiberman et al (2004) zunächst einmal zu widersprechen, wird 
aber verständlich durch die ‚feinen’ Unterschiede der formalen Grundqualifikation der Pädagogen und ihrem 
Verbleib an sozial unterschiedlich strukturierten Institutionen (z. B. welches Institut wurde für die Lehramtsaus-
bildung besucht und welches soziale und symbolische Kapital ist hiermit verbunden). Zudem bezieht die Studie 
Kesslers (2002) private Schulen ein. 
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212 Kisilevsky und Veleda 2002 (:17); Untersuchung auf Basis der Erhebungen des nationalen statistischen 
Institutes INDEC und Analyse des statistischen Datenmaterials der Universitäten. 
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213 Basis: Schülerfragebogen des Bildungsministeriums im Rahmen Operativo Nacional de Evaluación de la 
Calidad de la Educación aus dem Jahr 2000. Es liegen die Antworten von etwa 300.000 
SekundarstufenschülerInnen (3. Jahr) vor (Kisilevsky/Veleda 2002: 29) 
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214 20 der insgesamt 41 privaten Universitäten öffneten in der Regierungszeit Menems ihre Pforten, u. a. Univ. 
Palermo, Univ.Austral, Univ. San Andrés, Univ.T. di Tella. Im Feld der öffentlichen Einrichtungen gründen sich 
u.a. die Univ. de Quilmes, Univ. de Tres de Febrero, Univ. General Sarmiento, Univ. General San Martín, 
Univ.de Lanús. Die neuen privaten und öffentlichen Einrichtungen befinden  sich fast ausnahmslos im Großraum 
Buenos Aires und tragen zur bestehenden regionalen Konzentration der universitären Bildung in Argentinien bei 
(Sverdlick et al 2005 :23). 
 
215 Zwischen 1970 und 1996 verzehnfachte sich die Zahl der nicht-universitären StudentInnen, während sie sich 
an Universitäten vervierfachte (Delfino 2002 :4) 

216 Der Schwerpunkt der Reformmaßnahmen der Regierung Menem im Rahmen des Hochschulgesetzes von 
1995 (Ley de Educación Superior Nr. 24.521) zielte auf ökonomistische ‚Effizienz- und Leistungssteigerungen’, 
Diversifizierung und ‚Deregulierung’ ab. Unter anderem wurde das Recht auf Erhebung von Studiengebühren 
eingeführt, Subvention privater Einrichtungen erhöht, eine staatliche Hochschulevaluierung (CONEAU) und 
leistungsabhängige Dozentengehälter an öffentlichen Einrichtungen eingeführt sowie die Drittelparität bzw. die 
studentische Mitsprache im akademischen Senat abgeschafft, ein Herzstück der Hochschulreform von 1918. Die 
Maßnahmen zielten nicht zuletzt auf die politische Schwächung des Hochschulsektors und seiner regierungs-
kritischen Stimmen ab.  
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217 Siehe Angaben der Menemschen Bildungsministerin S. Decibe, welche die ‚Bruttorate’ der Teilhabe an 
tertiärer Bildung (also inklusive der zahlreichen Abbrecher an Universitäten und anderen Instituten) für 1999 
mit 37% beziffert. Die Nettorate dürfte tatsächlich nur rund 16-17% betragen (Siehe SITEAL Statistiken 11.asp)  
218 Zum Vergleich: in den OECD Staaten sind es durchschnittlich 54% aller jungen Erwachsenen, die einen 
Hochschulabschluss erreichen. In Deutschland liegt die Quote bei nur etwa 35% (OECD Bericht 2005). 
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219 Die öffentlichen Universitäten ‚neuen Typs’ der Ära Menem weisen eine deutlich stärkere Trennung von 
Forschung und Lehre auf und kennzeichnen mithin einen politischen Strategiewandel und Bruch mit dem Modell 
der basisdemokratischen ‚Reformistischen Universität’, die auf den Reformen von 1918 in Córdoba beruht und 
deren Prinzipien nur phasenweise während der Militärregierungen ausgehebelt wurden (Sverdlick et al 2005). 
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220 Es gilt allerdings zu beachten, dass in einem Land mit hoher Einkommenskonzentration wie Argentinien 
‚Quintile’ nur bedingt trennscharfe Kategorien darstellen, da sie zum einen relativ große Heterogenität inner-
halb eines Einkommens-Quintils (20%) beherbergen und die absoluten ökonomischen Unterschiede zwischen 
den benachbarten Quintilen nicht allzu ausgeprägt sind (im Gegensatz zu Dezilen). Nur ein kleiner Teil des 
gesamten oberen Quintils, die ökonomische Elite, verfügt in Argentinien über signifikant höhere Einkünfte und 
mithin über den Großteil am Volkseinkommen (siehe Kisilevsky/Veleda 2002 :50). 
221 Die höhere Bildung in Argentinien ist binär strukturiert: Es besteht zum einen aus universitärer Ausbildung 
(90 Einrichtungen mit über 1.285.000 StudentInnen) und kürzeren nicht universitären Studien an etwa 1.700 
Einrichtungen, an denen im Jahr 2000 rund 440.000 StudentInnen entweder Lehramt (55%) oder eine 
Technikerstudium (41%) (beinhaltet Fachrichtungen wie Mode- oder Grafikdesign) oder eine Mischform durch-
liefen  (Sverdlick et al 2005 : 24f; Delfino 2002 :8).  
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222 SITEAL a.o. „La Educación superior en América Latina: acceso, permanencia y equidad“, URL: 
http://www.siteal.iipe-oei.org/vistazo/datosdest_11.asp 
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223 Die unteren Einkommensgruppen repräsentieren 30% der niedrigsten Pro-Kopf Haushaltseinkommen, die 
folgenden 30% bilden die ‚mittleren’ ab und die restlichen 40% die oberen Einkommensschichten (ICPF- 
Ingreso per Cápita Familiar). 
224 Zu beachten ist innerhalb der letztgenannten Gruppe der deutliche Graben, der die untersten Einkommens-
gruppen in dieser Studie von der unteren Mitte innerhalb dieser Gruppierung trennt sowie die absolut geringe 
Repräsentation dieses Drittels im universitären Bereich und seiner erhöhten Teilnahme an nicht universitären, 
kürzeren und berufspraktisch orientierten Einrichtungen.  
225SITEAL a.o.“Los Estudiantes universitarios: Participación en la población escolarizada y perfil social”,  
      URL: http://www.siteal.iipe-oei.org/vistazo/datosdest_1.asp  
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226 Nach Angaben des argentinischen Studentenwerkes der öffentlichen Einrichtungen, stammt der/die 
Empfängerin typischerweise aus einer kinderreichen Familie, in denen der Haushaltsvorstand in Selbstständig-
keit Gelegenheitsarbeiten verrichtet und zwischen $100 und $600 Pesos monatlich verdient (handwerkliche 
Tätigkeiten wie Maurer, Tischler, Elektriker, die ohne Ausbildung /Zulassung verrichtet werden können). Es 
existieren keine Daten, die ein Gesamtbild  der Förderungshöhe und –effektivität (Studienabschluss etc.) für die 
öffentlichen und privaten Einrichtungen gestatten (Sverdlick et al 2005: 90) 
227 Eine Ausnahme bildet hier die Universität de Patagonia San Juan Bosco. Sie vergibt nicht nur direkt 
finanzielle Unterstützung für Unterhalt, Wohnen und Transport, sondern bietet wöchentliche psychosoziale und 
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lernmethodische Kreise an, die sich gezielt an den Bedarfen von Studenten benachteiligter Lagen ausgerichtet 
sind (Sverdlick et al 2005 :90). 
228 Die Finanzierung der öffentl. Universitäten stammt zum überwiegenden Teil aus dem Topf des National-
staates, nur 8% wurden 1996 etwa aus dem eigenen universitären Haushalt bestritten. Die Finanzierung der 
öffentlichen, nicht universitären Einrichtungen obliegt fast vollständig den Provinzen. Die privaten Ein-
richtungen (Universitäten und andere Institute) erhalten Subventionen, die einen Teil der Personalkosten 
decken. Offizielle Zahlen sind nur bruchstückhaft vorhanden (für Schätzungen siehe Delfino 2002 :3-5). 
229 Es existierte in Argentinien bis in die 1990er Jahre hinein kein nationales, zentrales hochschulstatistisches 
System und nur vereinzelte lokale Datensammlungen.  
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231 Etwa an der öffentlichen Universität de la Plata, an er die Einschreibequote zwischen 1996-2005 im Bereich 
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http://firgoa.usc.es/drupal/node/35078) 
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232 SITEAL o.a.,”Cambios en la relación entre escolaridad e ingresos de los cupados durante la década del 

‘90”,  
    URL:  http://www.siteal.iipe-oei.org/vistazo/datosdest_6.asp  
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233 SITEAL o.a., Cambios en la relación entre escolaridad e ingresos de los cupados durante la década del 
‘90”, Graphik 2; URL:  http://www.siteal.iipe-oei.org/vistazo/datosdest_6.asp 
234  Untersuchungseinheit: urbane Bevölkerung über 25 Jahren, SITEAL a.o., “Asalariados urbanos de 25 anos 
y más. Precarización del empleo y brechas de género en el iingreso horario promedio por nivel educativo”, 
URL:  http://www.siteal.iipe-oei.org/vistazo/datosdest_4.asp  
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235 Die Untersuchung SITEALS liefert zu diesem Phänomen keine Erklärung. Vermutlich handelt es sich um 
branchenbezogene Gefälle, in denen Männer mit diesen Bildungsabschlüssen, die zu einem erheblichen Teil in 
handwerklichen und bauindustriellen Zweigen tätig sind, wesentlich weniger erhalten als Frauen in typischer-
weise weiblich besetzten Dienstleistungsbereichen (Haushaltshilfen, Verkauf, Körperpflege). 
236Zu beachten sind hier allerdings die drastischen Gefälle zwischen AbbrecherInnen und AbsolventInnen der 
höheren Bildungsstufen: für AbsolventInnen lag die Quote der Arbeitslosigkeit 1999 bei 5,4%, für 
AbbrecherInnen allerdings bereits bei 14,3% (Lamarra 2002 :44). 
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237 Beispielsweise werden in Stellenanzeigen für Juristen oder Betriebswirte, typischerweise von nationalen, 
mittelständischen Unternehmen der Hauptstadt, Bewerbungen von Absolventen bestimmter Universitäten der 
Provinz Buenos Aires von vornherein abgelehnt (z. B. die private Universidad de Morón). 
238 So lag zwar das Risiko der Arbeitslosigkeit für AbsolventInnen universitärer und nicht universitärer Ein-
richtungen im Großraum Buenos Aires im Jahr 2000 bei einem Durchschnitt von 9,2%, die Betroffenheit unter-
schiedlicher Fachrichtungen und Geschlechtergruppen variierte jedoch stark. Etwa jede/r fünfte AbsolventIn 
der Kommunikationswissenschaften und des Journalismus konnte nach Abschluss des Studiums und länger-
fristiger Suche keine oder keine dem Studium verbundene Arbeit finden sowie etwa 17% bzw. 16,5% der 
BiochemikerInnen oder PsychologInnen. Anders hingegen ist die Situation für AbsolventInnen der Medizin oder 
der sogenannten ‚Ciencias Aplicadas’ (d.h. Ingenieurwissenschaften, u.a. Elektronik, Informationstechnologie, 
Agrarwissenschaften, etc.): hier waren 98% bzw. 90% aller Studenten der überwiegend männlich besetzten Be-
reiche in ihrem Fachgebiet nach Abschluss tätig. Das Risiko der Arbeitslosigkeit lag zudem für 
Akademikerinnen, die im Zeitraum 2000/01 bereits über 60% der Studentenschaft stellten, bei etwa 10,1%, für 
männliche Absolventen hingegen bei 5,3% (Riquelme, zit.n. Lamarra 2002 :43). 
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239 U.a. da trotz massivem absolutem quantitativen Zuwachs von 1,26 Mio.  SchülerInnen zwischen 1993 und 
1998 relative Verbesserungen der Leistungen im Primarbereich in strukturarmen Provinzen und Schulen statt-
fanden oder da das Interesse der SekundarschülerInnen aus unteren Einkommensgruppen an einer tertiären 
Bildungsstufe hoch ist.   
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240 URL: http://www.indec.mecon.ar/principal.asp?id_tema=76, Aufgerufen 10.09.2007 
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241 Anders als in Venezuela, Bolivien oder Ecuador blieben jedoch die Produktions- und Steuerauflagen für 
Unternehmen, die Bodenschätze wie Öl und Metallerz in Argentinien gewinnen, auch unter den Regierungen 
der Kirchners weitgehend liberalisiert (Solana 2007).  



 

268 
 

 

��
�<���
������
�4�������	��5�	������'((I�'((+���	� �����H�^�$ ���	��:�'((3�����
�����
��� ������	�	��� ��

�	��[:+�^�����	����������O�������'((Y���	�/����[:Y� ^�	��*�����	�������*
�$����
��	�����,���
�&����'(([ �����

��	��������	���#��	���������������Y�^,��	����
����� >�	
����
�&����
�'((H��������
	����	���	����
������ �

	�������������?/����������������,������	���������	� ������������	�
�������&����
�����.���	������������

�
����:���
���
�������
��������$��
���/����������)� ^�	��&����'((H��	�����	���
,���

�

�	��#����
��
������/���
�	�����'((H��	���	��������� ����
����	��������������
�����	���������	���������� ��

�	��
�����
������

�	���
�	�	
�����%�������
� ���:� 

������������	���/���	���<	�������������?��	������ 8>J�	��

&����'()),�����c��������>	������  ���
����������
	���
�����%��
����
���� 

���	��"��� ��,�,��������	�����

�@���������.�����M�
��
������������������	��*��
��� ��	����������?������
��
���������
�&����
�'(([��

� 	��

��������

	����?/����	��������	��?�
����������5���� �������.������'()(������

���,�1�
����	�
����
�	�	
 �����

8>�	���J�-�	���,�1,����������������
������#����
��� ���	���������	�������������������� 
	�	������������ ����
�����

	�����

������	��������

�����������

������������� 
�����������0������	����
������#��	���������
�4���	 ��

��
����1�	��
����'()(�	��*�����	�������*
�$����-3:[ �^0:�
	����
	�����
�"�����
�����������
 ���	�����%� ���
�

�
�������:�
	����	������	
�	��������	����	�����
E�� �������������	�������	
������! ��������@����������/ 

�������

�	����
���<���
���������������
����#������������5	� 
���������	�����

�	����������
���������	
������

�
�	�	
���������������
	���
�
����	��������#
�	���� ���������������,��

�

5������� ����	��?��	������>	������K���������������	 ���/�
�	���>���	�����
�*��������=�$��
����������

�
�

�	�	������	����	�����

����������	������	����� 	���	
�����?���:��	�������	
�����.�������	��������� ��

����	�	
�������	�������	
�������������������
����
� ������F
������	����	���������.�����	�	����	�������� ��

*
��
�	��
���������������	����	���	���
� ���������� 	�	������	
���������#��������
�	�	������������/���� 'G' ,��	��

?��	����������c��������>	������  �����	�������������
���	�
���%	����������	��%��
��� �
�����'()(�����4��

�	����������#����������	
�	� ���	���� ���:�� ������ �,�4,�������
�����	�

���
�������	��% ����������	�� ��	������

!	������/������#��������	��
��������	����
�����-��� �	���'()(PG0,�

�

�	��

�	���
�	�	
�����!�;�����������?��	��������>	� ��������������c��������>	������  	��4���	�����
�

<
�����
���
:�����4	�����:�����!	���
��@��������?�� ���:�����#���	�	
	�������
��1��	�����
��4�
	
��	
�� �����

�	��<�

�������#��
�:�����<�	����	�����
������4�
��  ��	����
��
��������������	��*�����	����������*
��

� �������	�������������	��
�������
����	���,��

�

�	���������
��

	�	��������������
��
�	��
������	�� ���>��������������?��	�����
��	����
���

�>	�������

�/�����$��
����	����/�����	�������������������	���� ��	
��������

�	�����?���	� ��������4��@���������	� ����

� �
����� 9$��
����	��%����	����"��	������+	��	�����,�����	�C �,�����	�C&	��"��	�� ���	���������"���	����"���"�

�*�*@��.B�1�����
��	���*�*@�5��
	�	�����**?@����	(	 ���**�@������CG�

����**������0	
�"���**8 0,�

                                                           
242 Wie z. B. über das wirtschaftspolitische Bündnis ALBA (Alianza Bolivariana para las Américas) und relativ 
eigenständige Finanzstrukturen und Währung für die Region Lateinamerika. 
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243 Sieht man von den spezifischen Einschränkungen der Entwicklungsgesetze, die von Arthur Okun für 
zentrische Volkswirtschaften der 50er Jahre entwickelt wurden ab, wird dennoch das grundlegende Missver-
hältnis zwischen Wirtschaftswachstum in Argentinien und Arbeitsmarkt (Arbeitslosigkeit und Schaffung neuer 
Arbeitsplätze) deutlich.  
Nach Orkun”s Beobachtungen entwickelt  sich das Arbeitsplatzangebot  in Marktwirtschaften zentrischer, 
demokratisch konsolidierter Staaten 50% proportional zum allgemeinen wirtschaftlichen Wachstum. D. h. für 
jedes Prozent  Wirtschaftswachstum kann in funktionierenden Volkswirtschaften mit rund +0,5% Arbeitsplätze 
gerechnet werden.  Das Verhältnis lag in Argentinien 2004 nur bei +0,3% Beschäftigungszuwachs pro Prozent-
punkt GDP Wachstum. Zudem ging es mit wachsenden Armutszahlen einher. Siehe hierzu z. B. ORFILA (2005), 
LINDENBOIM (2003). 
 
244 Während das nationale Statistikamt INDEC die Armutsquote Mitte 2009 auf 17,9% beziffert, errechnete der 
gewerkschaftsnahe Ökonom Claudio Lozano in seiner Sekundäranalyse der INDEC Daten ein weit größeres 
Ausmaß der Armut (31,3%). Andere regierungskritische Analysten, wie z.B. Ernesto Kritz, Leiter der SEL 
(Sociedad de Estudios Laborales (www.selconsultores.com.ar ), Consultora „Ecolatina“ (www.ecolatina.com) , 
Leonardo Gasparini (Institut CEDLAS Universität de la Plata) (http://www.depeco.econo.unlp.edu.ar/cedlas/), 
das Instituto IDESA (www.idesa.org) kommen in ihren Untersuchungen zu ähnlichen Ergebnissen.  
“Estudios privados hablan de un 30% de pobreza”, www.portalalba.com.ar),“Argentina - No alcanzó para los 
pobres“ (http://www.offnews.info/verArticulo.php?contenidoID=14757),“La pobreza aumenta en Argentina” 
(www.bajandolineas.com.ar/2010/02/la-pobreza-aumenta-en -argentina), Aufgerufen: 08.04.2010 
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245 www.indec.gov.ar, “Indicadores demográficos de ocupación e ingresos de los hogares, según condición de 
pobreza”, 2005-06.Total 28 aglomerados urbanos, Aufgerufen: 21.07.2010 
246 www.bajandolineas.com.ar/2010/02/la-pobreza-aumenta-en -argentina/, , “La pobreza aumenta en 
Argentina”, Aufgerufen: 21.07.2010 
247 www.indec.gov.ar: “Brecha de la pobreza. Total de aglomerados urbanos”, Aufgerufen: 21.07.2010 
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248 Die Preise für Kartoffeln lagen im Zeitraum in GBA statt bei den staatlich geforderten $0,53 Peso/Kilo bei 
durchschnittlich $1,02 Peso. URL: www.pagina12.com.ar/diario/suplementos/cash/17-2834-2007-02-11.html, 
Aufgerufen: 21.07.2010 
249 www.lanacion.com.ar/nota.asp?notaiid=1096069, 03.02.2010, Aufgerufen: 21.07.2010 
250 So stellten bspw. durch die Kirchner- Fernandez Administration entlassene MitarbeiterInnen des 
argentinischen Statistikamtes um Marcela Almeida eigene Untersuchungen der Konsumentenpreisentwicklung 
vor, die für Lebensmittel und Getränke interannuale Preissteigerungen von 2005 zu 2006 auf nationaler Ebene 
um ca. 26% nachweisen. Die tatsächliche Höhe der Preissteigerung des durchschnittlichen Lebensmittelwaren-
korbs für den Zeitraum Oktober 2006-Januar 2007 wurde von verschiedenen Ökonomen auf rund 9% geschätzt 
(statt der rund 2,6% Steigerung, die vom INDEC ausgegeben wurden). Die SEL (Sociedad de Estudios 
Laborales) geht sogar von rund 30% Inflation von 2007 zu 2008 für den basalen Warenkorb der Privathaushalte 
aus. Für 2009 wird eine Steigerung von 14-16%  (statt 7,7% laut INDEC) angenommen. INDEC Daten zur 
Inflation: http://www.indec.gov.ar/principal.asp?id_tema=746, Aufgerufen: 21.07.2010. 
251 http://www.mecon.gov.ar/basehome/pdf/espanol_2006.pdf, Aufgerufen: 21.07.2010.  
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252 Als ‘arm’ werden vom INDEC all jene Haushalte bzw. Personen definiert, die über die ihnen zur Verfügung 
stehenden finanziellen Mittel  grundlegende Bedürfnisse des Alltags, d.h. der Ernährung sowie Güter und all-
gemeine Leistungen (Canasta Básica Total; CBT) wie Kleidung, Transport, Bildung, Gesundheit, usw. nicht in 
der Lage sind, zu befriedigen. Als ‚indigente’ bzw. ‚extrem arm’ werden all jene Personen bzw. Haushalte ver-
standen, denen noch nicht einmal ausreichende Mittel zur Sicherstellung ihres Lebensmittel-Warenkorbs zur 
Verfügung stehen (“CBA”; Canasta Básica de Alimentos).  Dies bedeutet in Zahlen für die Region Buenos Aires 
beispielsweise, dass 29,4% (I/2006) der Bevölkerung weniger als etwa $270 Pesos/Person  monatlich (etwas 
geringer für Jüngere und Ältere) zur Verfügung stand und sie damit ihre ernährungsbezogenen sowie nicht er-
nährungsbezogenen Grundbedürfnisse nicht mehr decken konnten. Die Linie der „extremen Armut“ verlief bei 
weniger als $126 Pesos/Monat und Person  finanzieller Mittel für die Ernährung. Das tatsächliche Ausmaß, 
Qualität und Bedeutung von ‚Armut’ ist als gravierender  einzuschätzen, als es in den methodologisch und 
inhaltlich begrenzten Momentaufnahmen dieser Erhebungen deutlich werden kann (Kritik zu den definitorischen 
Grundlagen des INDEC, siehe Lo Vuolo et al 1999, Vasilachis de Gialdino 2003‚ Cambio Cultural’:  
http://www.cambiocultural.com.ar/actualidad/pobreza0.htm, 
http://www.cambiocultural.com.ar/actualidad/pobreza.htm).  
253 http://www.indec.gov.ar/nuevaweb/cuadros/74/grafpobreza1_ephcontinua.xls, Aufgerufen 21.07.2010 
254 http://www.indec.gov.ar/nuevaweb/cuadros/74/pobreza_edad_sem_03_05.xls, Aufgerufen 21.07.2010 
255 Der Politologe und Sozialforscher Artemio Lopez errechnet in seinen Sekundäranalysen der INDEC Er-
hebungen für das Jahr 2009 mehr als 30% Armut und auf über 10% der extremen Armut allein für das urbane 
Argentinien und kritisiert die Inkonsistenz der Erhebungs- und Berechnungskriterien des INDEC, v.a. in Bezug 
auf die reale Inflation (http://www.continental.com.ar/nota.aspx?id=985676, Cache 22.07.2010) 
Zu ähnlichen Schlüssen kommt die Gewerkschaft CTA, und die Institute Prefinex, Ecolatina oder SEL  („Estiman 
que la pobreza es casi el doble de la admitida por el Gobierno“, 
(http://www.lanacion.com.ar/nota.asp?nota_id=1096069, Artikel 03.02.2009, Cache 21.07.2010), 
www.portalalba.com.ar, „Estudios privados hablan de un 30% de pobreza“, 08.04.2010, Cache 21.07.2010,  
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256 Durchschnittl. Haushaltseinkommen der Dezile Stadt und Provinz Buenos Aires (I/2006), www.INDEC.gov.ar 
257 Sozio-ökon. Schichtung (‚Nivel Economico Social’ NES-IMAR) nach Mora y Araujo (2002:13). Zur 
regionalen Verteilung, siehe ebd. 2002 (:25). 
258 Typische max. erreichter Bildungsgrad des Haushaltsvorstands. Basis: Mora y Araujo (2002; 21) landesweite 
Erhebung Argentinien. Die Bildungsprofile liegen für die Population in Stadt u. Provinz Buenos Aires durch-
schnittlich etwas höher als die o.g. nationalen Profile. 
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259 Nicht zuletzt die personalen Wandel kennzeichnen die Reformbemühungen. Waren unter Menem überwiegend 
Technokraten aus der Privatwirtschaft und kirchliche Vertreter für die Bildungspolitik zuständig (Puiggrós 
1999: 9), so rückten unter den Präsidentschaften Kirchner und Fernández de Kirchner stärker AkteurInnen mit 
pädagogischen Hintergrund auf zentrale Posten.  
260 v.a. die Novelle des unter Menem eingeführten Bildungsgesetzes durch die Kirchner Administration (Ley 
26.206). 
261 Siehe: “Kirchner dijo que ‘la educación es la principal prioridad nacional’”, Infobae, 22.05.2006, 
www.derf.com.ar, Abgerufen am 21.07.2010 
262 “Kirchner dijo que ‘la educación es la principal prioridad nacional’”, Infobae, 22.05.2006, www.derf.com.ar 
263 http://www.casarosada.gov.ar/index.php?option=com_content&task=view&id=2905&Itemid=11 (Cache 
22.05.2009)  
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264 Siehe Artikel 3-9 Ley 26.206. Beabsichtigt ist die Übernahme von nunmehr rund 40 % des Bildungsetats 
durch den Nationalstaat statt der bisherigen 20%; die Provinzen sollen künftig mit 60% statt mit 80% belastet 
werden. 
265 “Kirchner dijo que ‘la educación es la principal prioridad nacional’”, Infobae, 22.05.2006, www.derf.com.ar 
266 Für die Initialausbildung der PädagogInnen wurde z.B. 2007 das ‚Instituto Nacional de Formación Docente’ 
gegründet. 
267 Das Angebot an Primar- Ganztagsschulen soll insbesondere in sozial unterprivilegierten Regionen aus-
geweitet werden. Das Ziel liegt offiziell bei einer langfristigen Abdeckung aller Primarschulen des Landes. 
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Siehe: www.clarin.com.ar, „Kirchner presentó la nueva Ley de Educación”, 16. November 2006 . Die Ab-
deckung lag Ende der 90er Jahre bei 11% im Landesdurchschnitt (Oiberman et al 2004: 125). 
268 ECLAC: Indicadores Argentina.  
URL: http://www.eclac.org/cgi-bin/getProd.asp?xml=/mujer/noticias/paginas/2/29762/P29762.xml&xsl=/mujer/tpl/p18f-
st.xsl&base=/mujer/tpl/top-bottom-estadistica.xsl., Aufgerufen: 10.10.2010 
269 “Kirchner promulgó la Ley de Educación Técnica”, URL www.parlamentario.com/noticia-4369.htm; und 
“Fuerte apoyo de Kirchner a la educación Técnica argentina”, Pressemitteilung Bildungsministerium, URL: 
www.universia.com.ar,„Cristina Fernandez de Kirchner lanza un plan para mejorar la educación en Ciencia y 
Matemática“, URL:http://www.oei.es/noticias/spip.php?article2438, Aufgerufen:9.7.2008 
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270 Die Modernisierungspessimisten unter ihnen beschwören etwa die generelle Zunahme anonymer, 
mechanisierter sozialer Beziehungen oder zunehmend autoritäre Überwachungsstaaten, während die Optimisten 
-gleichsam deterministisch- die lineare,  rationale Steuerbarkeit von Technikdiffusion und –effekten und die 
Potenziale  ‚nachholender technologischer Entwicklungsschübe’ für bisher schwach integrierte Regionen und 
soziale Gruppen betonen. Nur selten betrachten diese Ansätze genauer sozial unterschiedliche und und damit 
auch stets ungleiche Bedingungsrahmen.  
 
271 Diese Ausrichtung und ihre Dominanz bis zur Aktualität wird nachvollziehbar, wenn man bedenkt, dass die 
sozialwissenschaftliche Technikforschung Nordamerikas und Europas sich vornehmlich aus die ökonomistischen 
und rationalistischen Denk- und Untersuchungsstränge der Wirtschafts-, Arbeits- und Medienwissenschaften des 
20. Jahrhunderts entwickelt hat und sich auf Untersuchungsfelder wie Produktions- und Großtechnologien 
(Robotik, Atomkraft) und weniger auf private Alltagstechniken und Medien stützt und dementsprechend für die 
Untersuchung von PC und Internet zunächst auch auf diese theoretischen und empirischen Traditionen zurück-
greifen.  
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272 Z. B. Höflich (1998) untersucht Computernutzung aus Sicht der  Goffmanschen Rahmenanalyse und Schulz-
Schaeffer (1999, 2000) baut auf Giddens Sozialtheorie auf (Zillien 22f). 
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273 Zur Geschichte des Technikbegriffes und der Ausdifferenzierung innerhalb der Fachwissenschaften in Über-
sicht siehe REINHOLD u.a. (Hg.)1997, ENDRUWEIT u.a. (Hg.)1989, RAMMERT 1994, u.v.a. die aktualisierte 
Darstellung von RAMMERT in STEINKÜHLER (Hg.)1999 und  von  ZILLIEN (2006) 
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274 Marx, Durkheim und Weber wurden in der Rezeption auch technikdeterministisch gewendet (z. B. Weber bei 
ELLUL) oder es wurde ihren Konzepten von kritischer Seite ein Technikdeterminismus angelastet (m.E. bei 
Zillien 2006 15f). Die Rezeptionen von  MARX, DURKHEIM und WEBER bei WEINGART 1989 (:48-53) oder 
RAMMERT 1998 (:11-15) lassen  für die Ansätze der drei soziologischen /sozialtheoretischen `Gründerväter´ zu 
Technik und `Dingen´ aber durchaus auch eine andere, eher sozialgenetische statt objektdeterministische, Lesart 
zu:  
 
MARX beschäftigte sich mit Technik im Rahmen  seiner gesellschaftsgeschichtlichen Untersuchungen (v.a. in: 
Das Kapital, Vol.1, Kap.13 [1867]). Zu den Arbeitsverhältnissen nach Marx gehören nicht etwa nur die 
materialen (technischen) Gegenstände, sondern auch die Arbeitsorganisation oder die Kompetenzen der 
Menschen. Marx bettete die materiale Technik hier in ihre soziale Struktur ein. Entkräftigungen des viel geübten 
Technikdeterminismus – Vorwurfes an Marx und Textbelege z.B. bei HIEBER 1983 (:10) , FUCHS 
http://cartoon.iguw.tuwien.ac.at/christian/technsoz/marx.html, 01.06.2007 
 
Die Überlegungen DURKHEIMS [1895] 1961 (bes.: 105ff, 113f., 194ff) gaben einen Startimpuls f.d. Technik-
soziologie, insofern sie den Blick innerhalb der Milieuanalyse auch auf die sachlichen Artefakte, die ein Milieu 
umgeben,  legten (vgl. B.I.2). Im Sinne des `Beziehungsparadigmas´ der Milieuanalyse Durkheims ist der sach-
liche Artefakt hier nicht isoliert zu untersuchen (oder etwa  wie dieser das Verhalten seiner Umwelt `de-
terminiert´), als vielmehr die Einbindung einer Gegenstandsstruktur in und durch das Milieu und Gesellschaft  
in Beziehungspraxis und Sozialmoral.  
 
WEBERs Ausführungen - 1973 :332, 1968 :473f, :593 und [1920/21] 1972 und in der Rezeption Weingart 1989 
(:48-53)- verdeutlichen ebenfalls den engen Zusammenhang zwischen Handeln, Sozialem und `Technik´. Ein 
Handeln folgt einer technischen Rationalität und kann selbst als Technik bezeichnet werden, wenn es als Mittel 
fungiert, mit geringstem Aufwand ein optimiertes Ergebnis zu erreichen. Auch die materiale Technik erscheint 
so als vergegenständlichter Ausdruck und Mittel des Geistes der technischen Rationalität, der nach WEBER die 
westlichen Gesellschaften als zentrales Prinzip der Lebensführung durchdringt. Allerdings verabsolutiert Weber 
den rationalen Handlungsmodus nicht, sondern vertritt ein differenziertes Konzept sozialen Handelns mit ver-
schiedenen Bestimmungsgründen. Auch betrachtet Weber Handeln nicht sozial isoliert, sondern stets als sinn-
haft auf das Verhalten anderer bezogen. Seine Konzeption steht rationalistischen, individualisierten und `ding-
bezogenen´ Technikannahmen daher eher entgegen. Die unmittelbaren Überlegungen zu Technik bzw. Dingen 
bei Weber beschränken sich auf zwei Studien: Zur Psychophysik der Arbeit und Arbeiten zur Musiksoziologie.  
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275 Diese Einschätzung trifft natürlich nur auf die industriesoz. Ansätze in einer abstrakten Gesamtheit zu und 
erscheint plausibler nur im allgemeinen Vergleich zu den neueren Alltagsansätzen der Technikforschung: auch 
im Feld der Industriesoziologie existieren Binnendifferenzen, die hier aber nicht näher ausgearbeitet werden 
konnten. Eine der sozialgenetischen Arbeiten mit Blick auf den Eigensinn der Akteure für Fragen der Industrie-
soziologie stellt z.B. RIDDERs (1986) dar.   
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276 HIEBER (1983) stellt hier eine recht weitreichende Ideologiekritik für den Bereich der wissenschaftlichen 
und politischen Technikgenese an: Ein wesentlicher Bestandteil der herrschenden Ideologie sei  
hiernach die Behauptung, die naturwissenschaftlich-technische Entwicklung verlaufe autonom, d.h. losgelöst 
und unabhängig von gesellschaftlichen Zwecksetzungen (ebd.:7). Industrieller und gesellschaftlicher Wandel 
„erscheinen dann verursacht durch Entdeckungen und Erfindungen, jedoch nicht durch ökonomische oder 
machtpolitische Bedingungen(ebd.:7)“. Wird von Seiten der institutionalisierten Akteure mit sogen. `Sach-
zwängen´ argumentiert, so würden `technische´ Entscheidungen nur allzuleicht demokratischen Beteiligungs-
prozessen enthoben (ebd.:8). HIEBER macht in seinen Überlegungen generell konservativ-orthodoxe Haltungen 
als inneres Erzeugungsprinzip für sach- und technikdeterministische Argumentationen in Wissenschaft und 
anderen öffentlichen Feldern aus (ebd.:16). Auch wenn diese Zuweisung etwas pauschal erscheint, so stellt sie 
dennoch einen bedenkenswerten Zusammenhang zwischen `Weltsicht´ und Wissenschaftsperspektive -oder um-
fassender- zwischen dem Habitus der Beteiligten und hier: den Technikkonzepten her. 
 
277 Vgl. exemplarisch die den technikdeterministischen Ansätzen nahen Arbeiten in Deutschland bei JÜNGER 
1949, GEHLEN 1957 und LINDE 1972 und ROPOHL 1979. Für die einflussreiche US-amerik. Richtung der 
`Technokratie´ vgl. Arbeiten ELLULs 1954 oder OGBURNs 1922, der das `Hinterherhinken´ der kulturellen 
Entwicklung hinter der technischen proklamierte (`cultural lag´- These). Innerhalb der neueren Alltags-
forschung stehen für eine `dingbezogenere´ Perspektive im deutschsprachigen Raum u.a. die Arbeiten BRAUNs 
1993 oder JOERGES 1988. Innerhalb der Alltagsforschung rund um Technik lassen sich hiervon die 
`kulturalistisch-sozialgenetisch´ ausgerichteten, diversen Arbeiten RAMMERTs oder HÖRNINGs 1985 u.a. 
unterscheiden. 
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278 Diese Untersuchungen fragen oft nach einer allgemeinen `Technikfeindlichkeit´ o.ä. der Deutschen, der 
Älteren, der Jugend, der Frauen usw. Hierbei werden nicht nur häufig zu einfache soziodemografische 
Variablen eingesetzt, sondern vor allem wird hierbei das Problem der abstrakten Abfrage von lebensweltfernen 
Begriffen und Themen wie der Technik oder von Großtechnologien wie etwa  Atomkraft deutlich. Zwar offen-
baren die Antworten auch `etwas´;  vermutlich aber eher die Ebene der politischen Ideologien. Diese steht zwar 
durchaus auch in Vermittlung zu alltagspraktischen Einstellungen und Handlungsmustern, aber eher unein-
deutig. Zudem scheint sie auch besser über differenzierte  Nachfragen erhebbar.  
Über das Problem der Erfassung der ideologischen Ebene hinaus zeigt sich zudem ein weiteres, verbundenes 
Problem: In kritischen Sekundäruntersuchungen zu den` Metabefragungen´ wird die Problematik der sogen. 
`Semantisierungseffekte´ deutlich. D. h., dass dem Verständnis und den Aussagen der Befragten zu `Technik´ im 
allgemeinen oder  zu Spezialgebieten wie der Gentechnik ganz unterschiedliche Deutungen, Wortverständnisse 
zugrunde liegen können und „Anknüpfungspunkte auf Fremd-Dimensionen (vgl. URBAN/PFENNING 1996 
:133)“ von den Befragten als Antwortgrundlage herangezogen werden. Daher scheinen die Ergebnisse der 
abstrakten Fragekategorie `Technik´  ohne tiefer gehende Erfassung der Wortbedeutung und Einstellungen der 
Befragten nur eingeschränkt aussagekräftig und vergleichbar  - die Semantisierungseffekte selbst hingegen 
scheinen weitaus interessanter.   
Als Beispiel für solche Metafragen: „Wie würden Sie ganz allgemein Ihre persönliche Einstellung zur Technik 
einstufen?“ mit 7stufiger Antwortskala „sehr positiv“- „sehr negativ“ und „keine Angabe“, bei HENNEN 1997 
im zweiten Sachstandsbericht des Büros für Technikfolgen Abschätzung des dt. Bundestages oder die klassische 
Frage des INSTITUTs f.DEMOSKOPIE ALLENSBACH, die als Zeitreihe seit Jahrzehnten in der Bundesrepublik 
ganz global fragt: „Glauben Sie, dass die Technik alles in allem eher ein Segen oder eher ein Fluch für die 
Menschheit ist?“.  
Aus den Antworten werden dann für das Alltagsverständnis und –handeln wirksame Veränderungen im Bereich 
Technik innerhalb der Bevölkerung geschlussfolgert ( bei NOELLE-NEUMANN/HANSEN 1991 :27-52). KÖNIG 
merkt dazu kritisch an, dass hiermit voreilig und zu allgemein „eine Hiobsbotschaft nach der anderen über zu-
nehmende Technikfeindlichkeit [der Gesamtbevölkerung] in die Schaltzentralen der Republik“ gesandt wurden. 
Verschiedene gesellsch. Akteure fühlten sich aufgrund dieser scheinbaren Schieflage mit ihren Dienstleistungen 
auf den Plan gerufen: „Was lag näher, als dass sich Marketingspezialisten aus Politik und Wirtschaft auf-
machten, dem im öffentlichen Bewusstsein scheinbar verblassenden Bild der Technik mit Hilfe ausgeklügelter 
Hochglanzbroschüren neuen Glanz zu verleihen (...)? (KÖNIG 1993: 253)“.     
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279 Zentrale Arbeiten zur Technikgenese  z. B. bei MAYNTZ/HUGHES 1988, WEYER 1993, KNIE 1991 
280 Wie z. B. die Arbeiten von DEIß/DÖHL 1992 
281 „Aus einer `Alltagsperspektive´ zu argumentieren bedeutet immer auch, bei den einzelnen Autoren mehr oder 
weniger dezidiert, für einen `Perspektivwechsel´ in einer industriesoziologisch verengten Techniksoziologie zu 
plädieren (JOERGES 1988 :7) “.Zur Geschichte der alltagsbezogenen Technikforschung aus Sicht eines Ver-
treters der `kulturalistischen´ Sicht siehe. z. B. HÖRNING 1990 (:13-35).  
Zum Alltagsbegriff:    
Obwohl auch die Sphäre der Arbeit unmittelbar zum Alltag gehört, trennt der Begriff `Alltag´ in den meisten 
Fassungen der Technikforschung die (Erwerbs)arbeit hiervon ab und so werden die Forschungsbereiche inhalt-
lich meist in `Technik und Arbeit´ und `Technik und (privater) Alltag´ unterteilt (vgl. Übersicht bei RAMMERT 
1994). Allerdings: „Die Begrifflichkeiten für Technik sind nicht weniger uneinheitlich als die Alltagsbegriffe“ 
der Techniksoziologie (JOERGES 1988 :10). 
Der Vorschlag RAMMERTS (1998) zum Alltagsbegriff will den Begriff aus seiner phänomenologischen 
Tradition des Lebensweltkonzepts nach HUSSERL erweitern. Alltag wird nach RAMMERTs Einschätzung bei 
Husserl u.a. zu stark auf die Mikrowelten der Akteure verkleinert, „als fraglose Selbstverständlichkeit“ über-
nommen und so würden Erklärungen und Wechselwirkungen mit den objektiven Ebenen vorschnell ins Abseits 
des Forscherblicks geraten. Für die Untersuchung von Technik als sozialem Phänomen im Alltag  gelte es  viel-
mehr, die „Spannung zwischen System und Lebenswelt“ zu rekonstruieren (1988 :170) (Ähnlich: JOERGES 
1988 :7-10 und HALFMANN 1996 :149-156).  
In der vorliegenden Arbeit   wird der Gedanke RAMMERTs aufgegriffen und versucht, den abstrakt scheinenden 
Bruch zwischen (öffentlicher Erwerbs)arbeit und Alltag, sowie von subjektiven und objektiven Dimensionen, von 
Lebenswelt und industrialisierter `Außenwelt´, von Vergemeinschaftungs- und Vergesellschaftungsstrukturen für 
die Deutung der empirischen Fälle zu vermeiden. Vielmehr sollen die überlappenden lebensweltlichen Bezüge 
zwischen den Alltagssphären häusliche Arbeit, Freizeit, Privates usw. und außerhäuslicher Erwerbsarbeit be-
rücksichtigt werden.  
 
282 vgl. die Grundlagendiskussionen in LUTZ 1987, JOERGES 1988, WEINGART 1989 
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283 z.B. GLATZER u.a. 1991, HAMPEL u.a. 1991, LÜDTKE  1994   
284 z.B. RAMMERT 1991, NOLLER/PAUL 1991, HORN 1993 
285 z.B. MEYER/SCHULZE 1994, SACKMANN/WEYMANN 1994 (=> s. Abschnitt T.studien) oder die 
historische Annäherung KÖNIGs 1993 an Einstellungen zur Technik i.d. Phasen 1760-1830, 1870 bis zum ersten 
Weltkrieg und der darauffolgenden Phase bis in die Jetztzeit (:253-275).  
286 Verschiedene sozialpsych. Ansätze zum PC bei  SCHACHTNER 1997, FLICK 1996, WALTER 1998,  
LEITHÄUSER u.a. 1991 
287 Siehe die ökonomisch- rationalen Akteur- und Haushaltstheorien nach GERSHUNY (1981, 1983) oder 
BECKER (1965), die jedoch nicht hinreichend die Nutzungsmuster alltäglicher Technik erklären können 
(KRITIK dieser `New Home Economics´ vgl. RAMMERT 1988: 184f, HAMPEL u.a. 1991 :20-24).  
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288 RAMMERT 1988 (:182), Vertreter der sozialrelationalen Linie, beschreibt diese sozial wenig 
differenzierende Sicht auf Technikdeutung und –nutzung als „Universalisierungs-These“. Für diese These 
können  durchaus „verschiedene empirische Sachverhalte und Argumente in Anschlag gebracht werden“. Denn 
wirft man beispielsweise „einmal einen Blick auf Statistiken zur Ausstattung der Haushalte in der BRD mit 
langlebigen Konsumgütern, so fällt eine in den letzten Jahrzehnten rapide zunehmende Erhöhung der Aus-
stattung mit technischen Geräten und eine starke Angleichung zwischen den einzelnen Haushalten auf (...)“. 
Hiernach fielen dann lediglich „die 1-2 Personen- Haushalte der Renten- und Sozialhilfeempfänger .. aus dem 
einheitlichen Bild des modernen, mit hochwertigen technischen Gütern ausgestatteten Haushalts heraus 
(RAMMERT 1988: 182, Herv. L.H.)“. Zwischen Arbeiter-, Angestellten, Beamten- und Selbstständigen-
Haushalten ließen  sich aus dieser objektiven, quantifizierenden Sicht auf alltägliche Technik dann keine großen 
(oder die entscheidenden `feinen´) Differenzen mehr feststellen. Die voreilige Schlussfolgerung ähnlicher 
Wirkungen, Nach- und Vorteile, Vorlieben usw. für Technikanschaffung und Nutzung liegt aus dieser Daten-
grundlage und einer universalisierenden Sicht nur allzu nahe.  
RAMMERT u.a. Autoren vertreten in Abgrenzung zur sogen. „Universalisierungsthese“ die „gegenläufig vor-
gehenden Distinktions-These  (ebd.1988 :186)“. Die Autoren betonen vor dem Hintergrund eigener qualitativer 
Forschung, dass sich durchaus eine „differenzierte Struktur der Technikaneignung im Alltag .. auf ver-
schiedenen Ebenen nachweisen“ lasse (ebd.: 186). Zur Erklärung werden hier nicht nicht nur ökonomische 
Klassenunterschiede herangezogen, sondern auch Unterschiede des Habitus bzw. des Milieus oder der Lebens-
führung (hier allerdings auch eher nur als theoretische Versatzstücke) .   
 
So stellen RAMMERT et al Unterschiede der alltäglichen, privaten Technikpraxis auf „mindestens drei 
Ebenen“  fest:   
(1) „Auf der Ebene des Erwerbs und Einbaus hochwertiger technischer Güter in die alltägliche Lebens-
führung“. (2) Über „die Auswahl spezifischer Typen von Geräten“. Die „Wahl zwischen verschiedenen 
Produkttypen erfolgt weder allein nach ihrer technischen Leistungsfähigkeit noch nach ihrer Wirtschaftlich-
keit“, sondern neben finanziellen Rahmenbedingungen vielmehr auch nach einer Ethik der Lebensführung einer 
Person und des beteiligten Haushalts: „Mit jedem Kauf wird der eigene Lebensstil produziert und bestätigt- und 
auch gleichzeitig von anderen abgegrenzt. Die Distinktion .. verläuft dabei .. [entlang] ... den kulturell 
definierten Klassifizierungen von exklusiv versus massenhaft, von professionell versus laienhaft, von ästhetisch 
geschmackvoll versus kitschig usw. (:187 f)“.  
(3) „Eine dritte Ebene der Distinktion lässt sich anhand der unterschiedlichen Art und Weise der Verwendung 
gleicher technischer Geräte feststellen... Die Reiselimousine kann zum Rennwagen umfunktioniert werden, mit 
der Luxusküche lassen sich einfache Dosengerichte kochen ... der Lerncomputer kann zum Werkzeug der 
`Hacker´(ebd.:187)“ werden. Und: „Die Vorstellungen von ökonomischer, technologischer oder praktischer 
Rationalität differieren ... zwischen den verschiedenen Anwendergruppen“. Aber: „... Die hier angesprochenen 
Tendenzen zunehmender Differenzierung ... bedeuten jedoch keineswegs eine Strukturlosigkeit und Beliebigkeit 
der Technisierungspraktiken (ebd.:188f)“.  
 
289 siehe RAMMERT 1998 (:10) und vgl. auch JOERGES 1988(:7)  
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290 Diese Leitdifferenzen und Begriffsdefinitionen von Technik und Sozialem scheinen zudem innerhalb der 
(Sozial)Wissenschaften stark „an vorgängige gesellschaftspolitische und letzten Endes moralische Deutungen 
gebunden [zu sein]. (...) In den Beiträgen [kommen] ähnliche Sichtweisen zum Ausdruck wie in politischen 
Technikdebatten... Analyse, Empirie ... bleiben hier wie dort amalgamiert mit Befürchtungen und 
Prophezeiungen, Wunschträumen und Versprechungen (JOERGES 1988:18)“.  
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291 Der ab 1996 als  ‚Social Informatics’ bekannt gewordene Bereich untersuchte relativ  theoriegelöst 
empirische Phänomene neuer Technologien im Alltag (siehe z. B. Kling 2001) 
292 Eine Übersicht findet sich z. B. bei RAMMERT u.a. 1991  
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293 Diese Perspektiven betonen eher eine Überformung des Alltags und des Verhaltens durch rationalisierte 
Strukturen der Arbeitswelt und/ oder durch die Technik selbst: Das Rationalisierungsparadigma hält die 
abstrakten Prinzipien des industriellen bzw. erwerbsarbeitsbezogenen Technikeinsatzes auf das Deuten und 
Handeln leibhaftiger Menschen in ihrem `privaten´ sozialen Alltag mit dem Computer für relativ übergangslos 
übertragbar. Als Untersuchungsthema wurde der  Computer und ganze EDV Systeme zunächst nur in 
industriesoz. Zusammenhängen behandelt (z. B. bei BRANDT 1978, BENZ-OVERHAGE 1983), bevor er über-
haupt Gegenstand der Alltagsforschung wurde. Nach der objektorientierten Deutungsvariante prägen die 
objektiven Nutzenanforderungen und Möglichkeiten der materialen Maschine das Verhalten und Deuten der 
Menschen: .„Der Mensch erscheint als Anhängsel der Maschine [Computer] [...] das sich [...] der technischen 
Apparatur zu beugen hat (RAMMERT 1991 :12)“. Die Perspektiven des Industrieparadigmas und der objekt-
orientierten Sicht sind zudem relativ stark von politisch- normativen Entwürfen und Vorabdiagnosen gekenn-
zeichnet. Die modernisierungsoptimistischen Diagnosen unter ihnen sehen in einer mobilen „Homuter“ Gesell-
schaft pauschal eine Organisationserleichterung, Wissensvergrößerung ; eine allgemeine Vereinfachung des 
`wirren´ Alltags durch Computertechnik und andere technische Alltagsstrukturen als notwendiges und realisier-
bares Ziel an ( vgl. z. B. bei HAEFNER/EICHMANN/HINZE 1987, MASADU 1981). Die pessimistischen Ein-
schätzungen befürchten pauschal eine „information polluted society“ durch die neuen I&K Technologien. Die 
Verbreitung des Computers erscheint hier wie die `Kolonialisierung´ einer  vormals unangetasteten, `heilen´ 
Lebenswelt. Vgl. u.a. die Bilanz von METTLER-MEIBOM 1987 (z. B. :99f :103), zu den „Sozialen Kosten der 
Informationsgesellschaft“. Die Autorin schlussfolgert innerhalb ihrer theoretischen Arbeit auf eine „Zer-
störung“ von Kommunikation, Natur und Umwelt als mittelbare Folgen der Ausweitung moderner I&K Techno-
logien. Siehe außerdem PFLÜGER/SCHURZ (1987) sozialpsychologische Studien zum „maschinellen 
Charakter“ oder die sehr weitreichende Kritik des Computers  bei EURICH 1991 (Untertitel:„Vom Sturm der 
Technik auf das Leben und Möglichkeiten des Widerstands“).  
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294 Die auf der Pionierarbeit  des US-amerikanischen Forscherteams der University of Minnesota um Tichenor 
et al (1970) basierende Forschungsrichtung geht im Allgemeinen davon aus, dass bereits vorhandene 
sozialstrukturelle Benachteiligungen, die in modernen, vertikal und horizontal gegliederten Industriegesell-
schaften v.a. an die Faktoren Bildung, Arbeit und ökonomisches Kapital geknüpft und typischerweise mit 
Geschlecht, Ethnie und Alter verschränkt sind, mithin zu Benachteiligungen in Zu- und Umgang mit medial ver-
mittelten Informationen führen und mit ungleichen Verwertungschancen der Informationen bzw. der aus-
gebildeten Wissensbestände und jeweils unterschiedlicher politischer Partizipation bestimmter Bevölkerungs-
gruppen einhergehen.  Die Tiefe der Informiertheit bzw. des Wissens wird üblicherweise differenziert (z. B. 
zwischen ‚knowledge about’, einem eher flüchtigen Wahrnehmungswissen und weiter reichendem ‚knowledge 
of’, also Erklärungswissen unterschieden). 
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295 Zudem gehen einige Ansätze in mechanistisch-rationalistischer Weise davon aus, dass die Kluft sich 
schließen könne, sobald ‚Informationssaturation‘ bei statushöheren Gruppen gegeben sei oder das Maximum an 
relevanter, gesellschaftlich kommunizierbarer Information seitens der Medien erreicht sei. 
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296 Der Schweizer Sozialwissenschaftler Mirko Marr  hinterfragt, gestützt auf die Ergebnisse einer breit an-
gelegten Telefonbefragung von schweizer Internet-NutzerInnen und NichtnutzerInnen die klassische 
‚Privilegierungsthese’ der Wissenskluftforschung, die Nutzern bestimmter Medien Wissensvorsprünge und 
soziale Vorteile unterstellt. Marr’s Studie konnte Unterschiede in der allgemeinen, oberflächlichen Informiert-
heit ausmachen, nicht aber im tiefer gehenden ‚Erklärungswissen’ zwischen Nutzern und Nichtnutzern und fragt 
deshalb nicht zu Unrecht nach den tatsächlichen ‚Wissensvorsprüngen’ , die mit der Internetnutzung verbunden 
sind.  
Zu bedenken hinsichtlich der recht weitreichenden und in den Sozialwissenschaften breit rezipierten Kritik 
Marr’s ist allerdings, dass die auf die Schweiz bezogene Studie keine ungleichheitsrelevanten Effekte berück-
sichtigt und sich auf den Vergleich vordefinierter Wissensstände im Rahmen eines quantitativen Untersuchungs-
designs beschränkt. Die Studie zielt lediglich auf Aspekte ‚politischer Informiertheit’ bzw. tagespolitische 
Themen ab, von denen allerdings die befragte Mehrheit angibt, diese ohnehin nicht aus dem Internet zu beziehen 
(etwa dreiviertel der telefonisch Befragten der Studie gaben an, Internet nie zur politischen Information zu 
nutzen). Zudem wird die übrige Mediennutzung von der Studie kaum berücksichtigt (Kritik siehe auch: Zillien 
2006 87f).  
 
297 Siehe  hierzu die Synopse bei Di Maggio et al 2004 und die Kritik am Mythos der stets exkludierten Nicht-
nutzer bei Krings/Riehm 2004 a,b und 2006; Van Dijk 2005. Eine kompakte Zusammenfassung empirischer Er-
gebnisse für USA,  Schweiz, Deutschland liefert der Sozialwissenschaftler Mirko Marr (2004) sowie eine eigene 
empirische Studie am Beispiel der Schweiz (2005).  
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298 In diesem Zusammenhang ist zu fragen, welche wirtschaftlichen und politischen Interessen mit den empirisch 
kaum nachweisbaren, aber sich hartnäckig haltenden ‚Bedrohungsszenarien’ durch Nicht- oder Wenignutzung 
von Internet durch PCs verbunden sind (Zillien 2006:87, Di Maggio et al 2003).  
 
299 In seinem synoptischen Werk zu internationalen empirischen Ergebnissen rund um Digitale Spaltung 
resümiert der niederländische Sozialwissenschaftler Jan Van Dijk die stratifikatorischen Mechanismen der 
Internetnutzung in Anlehnung an den ‚Matthäuseffekt’: „Denn wer da hat, dem wird gegeben werden, und er 
wird die Fülle haben (Matthäus 25,29)“ folgendermaßen: „Those who already have a head start in possessing 
particular resources benefit more from a new resource than those who are behind and already have a 
disadvantage. In the case of new media access, the existing possessions are ..material, mental, temporal, social 
and cultural resources […] (2005:125)”.  
 
300 Insgesamt zeigen sich zwischen ähnlich strukturierten sozio-ökonomischen Regionen auch stärkere Ge-
meinsamkeiten im Bereich der sozialen Teilhabestrukturen an PC und Internet: Die geschlechtlichen und 
bildungsbezogenen Profile der Online-NutzerInnen in USA, Kanada, Schweiz, Deutschland, England, Nieder-
lande und Australien sind sich in prozentualen Anteilen und in der Trendentwicklung insgesamt relativ ähnlich. 
Junge, höher gebildete männliche Bewohner urbaner Zentren weisen die höchsten Zugangs- und Nutzungswahr-
scheinlichkeiten auf, wobei bis zur Jahrtausendwende die ‚white educated males’ dominierten aber in den Folge-
jahren das Merkmal Geschlecht in den meisten zentrischen Regionen signifikant an Bedeutung verloren hat 
(Jackson et al 2003). Bildung war und ist in diesen Regionen das Merkmal mit stärkster Determinationskraft 
(Robinson et al 2003 in IT&Society, Di Maggio et al 2001). 
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301 Zugangsorientierte Untersuchungen stehen in der Tradition des Differenzierungsparadigmas der Ungleich-
heitsforschung (u.a. Beck 1986, Schulze 1992), da sie soziale Phänomene weniger als Ungleichheiten, sondern 
als Differenzen deuten und die Vergrößerung der individuellen ‚Wahlmöglichkeiten‘ und damit der Gestaltbar-
keit sozialer Chancen betonen.  
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302 Die Perspektiven unterscheiden sich hinsichtlich ihrer Einschätzung der stratifikatorischen Bedeutsamkeit des 
subjektiven Wohlbefindens vs. objektiver stratifikatorischer Vorteile der Mediennutzungseffekte sowie hinsichtlich 
ihrer Einschätzung der Bedeutsamkeit subjektiver Interessen, individueller Geschmacksentscheidungen vs. 
objektiver Zwänge und strukturell bedingter Gestaltungsbeschränkungen der Nutzung im Kontext sozialer Un-
gleichheit. Vertreter der sich Ende der 1970er Jahre herausbildenden ‚Differenzthese’ bemängeln an der von ihnen 
als ‚Defizitperspektive’ bezeichneten Blickrichtung, dass diese die Bedeutsamkeit individueller Motivation, Interesse 
und wahrgenommener Relevanz für Alltagszusammenhänge für die Erklärung sozial unterschiedlicher Medien-
nutzung außer Acht lasse. Sie erkläre, so die Kritik, fehlendes politisches Wissen zwangsläufig zur sozialen ‚Be-
nachteiligung‘, zu einem ‚Defizit’ und urteile anders gelagerte Interessen und Nutzungsweisen mithin ab. 
Ettema/Kline (1977) wiesen auf die Relevanz sozial unterschiedlich verteilter Interessen und Motivationen zur An-
eignung bestimmter Inhalte hin (politische Informationen vs. Unterhaltungsgenre) und relativierten die im Sinne 
einer ‚Defizitthese’ argumentierenden Perspektive von Tichenor et al (1970) zugunsten einer ‚Differenzthese’ (siehe 
Bonfadelli 1994; Marr 2005:124f).  
 
303 Die Wissenskluftforschung konzentriert sich vor allem auf Wissen um aktuelle, eher abstrakte politische ‚public 
affairs’ und wissenschaftliche Themenbereiche, denen im Gegensatz zu Freizeitthemen und unmittelbar eingängige 
politische Themen, sozial stärkere Disparitäten und Bedeutsamkeit für soziale Ungleichheit und politische 
Partizipation unterstellt werden.  
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304 Für den US- amerikanischen Raum bilden die NTIA (National Telecommunication and Information Ad-
ministration) Reports die zentrale statistische Quelle. Die ungleichheitskritischen Studien zum ‚Digital Divide’ der 
US- Gesellschaft  wurden unter Clinton 1995 initiiert und unter G.W. Bush –wenngleich auch aus abweichender 
politischer Lesart der Ergebnisse- fortgeführt  (Di Maggio et al 2003: 8, Jackson et al 2003: 142) 
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305 Eine Synopse der Studien und Konzepte zum Digital Divide für den US- amerikanischen Raum findet sich bei 
Hargittai (2002): „Second-Level Digital Divide: Differences in People's Online Skills“, In: First Monday, vol. 7, # 
4 (04/2002) :1, sowie  bei Zillien 2006 (: 90-125) für den US amerikanischen und europäischen Raum. 
306 Die Einschätzungen der für die ‚Digital Divide’ Diskussion zentralen Arbeiten Manuel Castells (1989) haben im 
Verlauf der Jahre eine Erweiterung von eher zugangs- und technikdeterministischen Perspektiven hin zu sozio-
kulturellen und relationalen Ansätzen erfahren. In seinem Werk ‚Die Netzwerkgesellschaft (2001)’ warnt er in 
diesem Zusammenhang nicht nur vor den Benachteiligungseffekten für die Mehrheit der Nichtnutzer, die in Sozial-
strukturen, die in zunehmendem Maße um das Internet herum organisiert würden, marginalisiert seien. Ent-
scheidende Faktoren für den Zugang seien, so Castells, zwar Zeit und Geld und ein nationaler Rahmen mit aus-
reichend erachtetem Marktpotenzial für den Ausbau von ICT Strukturen. Für den individuell vorteilhaften Einsatz 
des Internets seien aber vor allem die Faktoren Bildung und Kultur relevant. In diesem Zusammenhang warnt 
Castells –wenngleich in gewohnt binärer Logik- vor einer weiteren Spaltung, innerhalb der globalen Nutzerschaft, 
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in aktiv selektierende (‚Interagierende’) und passiv konsumierende Gruppen (‚Interagierte’) (2001:424, s. Zillien 
:96). 
 
307 Sozialstrukturell breit angelegte Studien wurden in Europa ab Ende der1990er Jahre, in der Folge der EU-
Bangemann-Berichte von öffentlicher Seite  und kommerziellen Marktforschungsinstituten angefertigt.  
Die sozialwissenschaftliche Technikforschung hat sich im europäischen Raum zwar mit dem Anfangsphänomen der 
Computerisierung (in Arbeits- und Freizeitzusammenhängen) beschäftigt und unter Perspektive von `Spezial-
kulturen´ (`Computerkids´, `Hacker´) oder der Geschlechterdimension  beleuchtet, es aber dann auf breiter 
sozialstruktureller Ebene empirisch und theoretisch bis zur Jahrtausendwende weitgehend `ruhen´ lassen.  
308 So ist bspw. die Förderung benachteiligter Gruppen in sozio-ökonomisch und politisch traditionell besser-
gestellten Weltregionen gegenüber jenen in Ländern der ‚Peripherie’ ungleich größer: Die Unterstützung des Zu-
gangs und der effektiven Nutzung von PC und Internet wurde hier v.a. mittels kostenloser öffentlicher Access Points, 
kostenlosen Kursen, Schulunterricht und Preisregulierungs- und Subventionspolitik der PC- und Internetzugangs-
kosten zu einem wesentlich früheren Zeitpunkt und mit umfangreicheren Mitteln als in den Zonen des ‚Global South’ 
eingeleitet. Zudem trafen die Maßnahmen auch auf wesentlich vorteilhaftere allgemeine soziale und wirtschaftliche 
Voraussetzungen. 
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309 Der ‚Digital Divide’ scheint aus der modernisierungsoptimistischen Sicht durch staatliche und  privatwirtschaft-
liche Diffusionspolitik ähnlich der schrittweisen Verbreitung des Telefons als Universaltechnologie weitgehend 
überwindbar und rational steuerbar. Recht euphorische Einschätzungen zu Möglichkeiten für partizipativere zivil-
gesellschaftliche und gerechtere ökonomische Beziehungen überwiegen. Modernisierungs- bzw. kulturpessimistische 
VertreterInnen rund um den ‚Digitalen Grabens’ befürchten (ähnlich deterministisch wie die ‚Optimisten’) den un-
vermeidbaren Einzug der ‚Virtualisierung’ sozialer Identität und die ‚Anonymisierung’ gesellschaftlicher Be-
ziehungen auf breiter Basis (Krings/Riehm 2006 a,b, Van Dijk 2005: 62f).  
310 Siehe z.B. bei Gurstein (2003). 
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311 Ähnlich wie Di Maggio et al betonen die US Sozialwissenschaftlerinnen Mossberger et al (2003: 121 ff) auf 
Basis ihrer eigenen empirischen Untersuchungen den zentralen, strukturierenden Einfluss von Bildungskapital für 
alle Ebenen ‚Digitaler Ungleichheiten‘ (d.h. für Zugang, Kompetenzen, Folgen für ökonomische und politische 
Teilhabechancen). 
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312 Die Mehrheit der Inhalte und Formate des Internets sind, so Warschauer, dabei auf die Kultur der anglofonen, 
amerikanischen Mittelklasse abgestimmt.  
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313 “I propose to define ‘digital skills’ not only as the skill to operate computers and network connections, but also 
as the skill to search, select, process and apply information from a superabundance of sources and the ability to 
strategically use this information to improve ones position in society. They are called instrumental, informational 
and strategic skills respectively (Van Dijk 2005)”. 



 

317 
 

 

*����	$�9
�.�
�������	����������	��������

�	
�
�	
 ����
����
�����>
�����������!
�����	����������/��,� #�	��>
������



�	
�
�	
�����������������

���������������
�����
 ���������	
�	
������
�������
��	�	�	
�	
������	
��� 	
�	
����

���
����	������
��������/�����-
	����8������	������ ��	��9:�8!�������?�


�����90,���
�>
����������8
�� ����	��
�	��
9�


�����������
� >$"5�)��������$:�� �$��)-���$ �������4
���	�������������	��.
�����������,��

�

T���	����	��#���D�������	�!���	
�������	��4�����
�� ��	����
�

�	������������
����
���:�
	����*����	$�� ����������

�
��	��	���	�����F�����������1����
�
�	����	��4���� 
���

������
�.�����
���
��	���	�
���"���E������,��

�	�	���������	���	���:�

�*����	$���	����:�
�	����� 	�����	����?�
��������
�������7
���������

��:�

�� �����	���������
�

���� ��	�����A�����	������
���������	��C�	��
���	�	 
�����

�	�����F������
�	�	��
�-'((+�PYY0,�

�	���	�	������#���������:��	�������*����	$���
����� ���/�����	��F������
��	
��:�����A�
�������C����� �� 	���

��������
�����	
������@������������:��@�����

�	��� 	

��
������	��������
�	�	
���������	�����������	�� ���

����	�	���	
�
��������,������M���
	
������F�������� ���	��������������
���
������	�����������������

�� �

������,��

�	��8F������
��/���9������������/��*����	$�������	� ��������������������
���������P���� ��	�����F������ 
���	���

�
,��	���
��� �����	�:�>
����M	� ���
,��	�������	�� �����������������������������4��	�����
���
�������� ��



�	��������������

�	�����-<�	���0���������������� ���	�	���	
�
���������
��������	��4	��������������� �
�

����	���
,�*�������������������������
������� I)G,�

*����	$��������
	��������������4���	������
���
���� ��	���������	�	���	
����
:��	���������	���
�����
�$ ���	�	����

��������9������
9��
���	������
����������	�	����
�� 
���������������@����������	��������	���������#
�	� �
����
�

����
�	���?�


�������/���	����:��,�,�	������<
���� ���
�.��
�
������	��8�

	�	
������!�������9�����-�� �

����
0����	�:���
�4	�����

����
:�����*������	�
��� �������
�,�-P)33��0,��

�	��������
���������������,�����	�	���	
�
����	���: �����������	��.��������	��������K������������������ ���


�������������������2�7�85�����9����,�/����	����-F	 ���0�������������	���
���	���
����������	��������	� �����:�
	��P��

� �

                                                           

314 Die Nutzungskluft bedeute mithin,  „.. that some parts of the population are systematically using and benefiting 
from advanced digital technology and the more difficult applications for work and education, while other parts 
are only using basic digital technologies for simple applications with a relatively large part of entertainment (Van 
Dijk  2005:3)”. 
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315 Grundlage der sozialen Verortung ist die Allensbacher Skala (Bildungs-, Berufsstatus und Einkommen) 
(2006:157). 
316 In Anlehnung an Joachim Höflichs Arbeiten zum „medialen Handeln“ (2003), das er im Spannungsfeld 
zwischen (Kommunikations)absichten und Realisierung verortet sowie an Karl Hörnings Überlegungen (2001) zu 
„Experten des Alltags“ und der „Wiederentdeckung des praktischen Wissens“ (:Zillien 2006: 190f). 
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317 Siehe Ergebnisse der quali-quantitativen Studie bei Kutscher et al (2004), die zeigt, dass Selbsteinschätzungen 
der untersuchten Jugendlichen zu ihren PC/Internet-Kompetenzen stark geschlechtlich strukturiert sind und 
darüber hinaus einen schwachen Zusammenhang mit objektiv festgestellten Kompetenzunterschieden aufweisen. 
Die Fragebögen der von Samuel Ebersole (2000) untersuchten SchülerInnen zeigten, dass diese zwar angaben, 
mehr als die Hälfte ihrer Zeit im Internet auf Lernen und Informationssuche zu verwenden, die Kontrolle der tat-
sächlich besuchten Seiten in den frei zugänglichen schulischen Interneträumen ergab jedoch, dass nur ein gutes 
Viertel der besuchten Seiten etwas mit Informationssuche oder Lernen zu tun hatte. Wenngleich dies, sowohl 
bewussten Verzerrungen (Erwünschtheitseffekt) oder Suchschwierigkeiten geschuldet sein kann, so sind dennoch 
die Abweichungen zwischen subjektiver Wahrnehmung bzw. Angaben und tatsächlicher Nutzung für empirische 
Untersuchungen bedenkenswert. 
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318 z. B. die Bedeutsamkeit der Prozesse und Strukturen familiärer und peerbezogener Milieus für die Wahr-
nehmung, Nutzung und Kompetenzentwicklung im Bereich neuer I&K Technologien, die internen Differenzen 
der großen Gruppe der ‚NichtnutzerInnen’ und die Relevanz ihrer internen Differenzen für die Einschätzung des 
‚Digitalen Grabens’ (Krings/ Riehm 2006a, Di Maggio et al 2001, 2003). Marr weist 2005 in diesem Zu-
sammenhang darauf hin, dass noch immer zu den sozialen Effekten der Nutzung nur unzureichend Arbeiten vor-
liegen (:123). Diese Einschätzung trifft m.E. auch noch für das Jahr 2010 zu. 
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319 Siehe Bericht des UNO-Organs ITU (“International Telecommunication Union”), (www.itu.int). Eine 
detaillierte Beschreibung und Reflexion der Grundlagen für Indikatorenbildung und Methodologien für inter-
nationale Vergleiche findet sich unter URL: oww.itu.int/ITU-D/ict/partnership/material/05-
42742%20GLOBAL%20ICT.pdf,Aufgerufen: 07.09.2006 
320 So basieren Internet-Nutzerzahlen bspw. auf unterschiedlichen Populationsparametern (z. B. < oder>18 
Jahre). Schätzungen basieren zumeist auf bezahlten Internetverträgen der Haushalte (‚Subscriptions’ pre-paid, 
flat-rate oder ‚frei’, d.h. nur telefonkostenpflichtig). Für die Schätzung der gesamten Nutzerzahlen eines Landes 
werden entsprechende Multiplikatoren eingesetzt. Für hoch industrialisierte Regionen wird i.d.  Regel jede 
Haushalts-Subscription mit 2-3 (mutmaßlichen Mitnutzern) multipliziert, in peripheren Regionen mit 3 oder 
mehr. Die Multiplikatoren für Schulen, Cyberkaffees u.a. öffentliche Zugangsorte werden von den jeweiligen 
(Nicht)Regierungsorganen festgelegt und unterliegen entsprechend (inter)nationalen Annahmen und ggf. Ver-
zerrungen der jeweiligen Publikationen (zu I&K Indikatoren, siehe ITU ‚Core ICT Indicators’, www.itu.int).   
321 Eine relevante Veröffentlichung im Themenfeld digitaler Ungleichheiten innerhalb der jungen Generation 
stellt der Sammelband mit internationalen Beiträgen von Kutscher et al (2007) dar. 
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323 Die Abstände haben sich durch den rapiden Ausbau der Netze in Europa und Nordamerika und den nur 
moderaten bis minimalen Ausbau in Lateinamerika oder Afrika vergrößert. Die letzten frei erhältlichen und ver-
lässlichen Daten zur IP-Connectivity wurden für das Jahr 2002 von der ITU (www.itu.int) in Anlehnung an 
Untersuchungen der Telegeography Inc. (www.telegeography.com) zur Verfügung gestellt. Lateinamerika ver-
fügte dabei 2002 zwar bereits über eine (potenziell nutzbare) Bandbreite von 26 Gbps (statt 3 Gbps in 2000), 
Europa verfügte 2002 aber bereits über 909 Gbps und Nordamerika über 382 Gbps. Aktuelle und verlässliche 
internationale Daten zu internationalen Bandbreiten sind v.a. über die Weltbank (Serie ‚ICT at a glance’) ein-
zusehen. Die ITU/UNO kommerzialisierte den Zugang zu diesen Daten. 
324 ITU World Telecommunication Indicators, URL: http://www.itu.int/ITU-D/ict/statistics/, Aufgerufen: 
10.05.2007 
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325 www.testticker.de, 07/2005. Alternativprojekte im dt. Raum sind bspw. www.suma-ev.de der Universität 
Hannover (RRZN) und die international organisierten Open-Source Projekte  www.nutch.org oder 
www.apseek.org 
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326 Der ‚DOI‘ wurde im Rahmen der Tunis Weltkonferenz 2005 zur Bündelung und verbesserten internationalen 
Vergleichbarkeit von I&K Strukturen von der ITU/UNO und Partnerorganisationen entwickelt. Er basiert im 
Wesentlichen auf Erhebungen der jeweiligen nationalen statistischen Institute und ihrer lokalen Agenturen und 
UNO Datenbanken. Er setzt sich aus folgenden Dimensionen zusammen: 1. Infrastruktur: % der Haushalte mit 
mobilem und/oder Festnetz-Telefon, PC, häuslichem oder mobilem Internetabo, 2. Nutzung: % der Internet-
NutzerInnen, % Internet-Breitband-Abonnenten, % Abonnenten Mobiltelefonie und einfache Mobiltelefon-
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Abonnements, 3. Entwicklungspotenziale (‚Opportunity’): % der Bevölkerung mit Mobiltelefon-Abo, % der 
Internetzugangskosten und Mobiltelefoniekosten gemessen am GNI/capita (Report siehe: 
www.itu.int/digitalopportunity) .  
Weitere zentrale I&K –Index zur Positionierung verschiedener Länder und Weltwirtschaftszonen sind:  
a) ‚ICT Opportunity Index’ (ICT-OI). Es handelt sich um den ‚Vorgängerindex’ des DOI der ITU, der 183 
Länder im Zeitraum 2001-2004 vergleicht (www.itu.int). b) ICT Diffusion Index der UNO Welthandels- und 
Entwicklungskonferenz (UNCTAD), der im wesentlichen Zugangsdaten von 1997-2004 für 183 Länder clustert. 
c) der ‚Network Readiness Index’ den das Weltwirtschaftsforum in Zusammenarbeit mit INSEAD publiziert und 
der seit 2002 jeweils 122 Volkswirtschaften hinsichtlich ihrer I&K Strukturen porträtiert und vergleicht. Er 
basiert auf einem nur eingeschränkt nachvollziehbarem Mix offizieller nationaler statistischer Daten und 
subjektiver Ratings durch die Organisation und verbundener Akteure der Privatwirtschaft und Regierungs-
organe, er ähnelt im Aufbau dem WEF Report der ‚Global Competitiveness’. 
327 “In 1998 less than 1% of people in Latin America and the Caribbean had Internet access, and 90 percent of 
these people were in the higher-income groups (UNDP 1999 report :63). In the 21. century, despite increased 
overall penetration figures, we look at an ICT landscape in Latin America in which the effective and regular use 
of PC and Internet remains still highly concentrated in the culturally and economically well off elites of upper 
and upper-middle class (Bonilla and Chliche 2001:43f)”.  
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328 ‚Non-Hispanic blacks’ sowie ‚persons of Hispanic origin’ nutzen das Internet nur zu rund 40% bzw. 32%, 
während ‚Asian-Americans’ und ‚Non-Hispanic Whites’ es durchschnittlich zu 60% nutzen (Di Maggio et al 
2003: 10). 
329 Zu den neueren Erscheinungen im deutschsprachigen Raum gehören u.a.  folgende Arbeiten : Langer (2007), 
Pohl (2007), Zwiefka (2007), Thiedeke (2004), Arnhold (2003). 



 

338 
 

 

#�������������	

������72�����������������	
����
�� ����
����������D�����������	����
	���	������4����
� �����	��

��������

�������,��	�	���D�	
����.�
�� ����������� #�	�������������72���������������:��	���	�������

��
��������	��:��������	
�����������	
������� ����
 	�������
	���	��?�������������� ��	������"����
�/�� ��������

������������	����,�

�	�
�
�	��������4�	
�	���	���
	
������
�%��
����
:� ��
���
�����������������������	
��
�	��	���P��

�

(	�	�	
  B��������

�	��������	

������

�	���	

��
������	�����1����	� �
�
�������	��#�����������%��
�������	��������:���
 
�

%��
��������	��
���
�������1����	��	���������	����� ��������7�	��
���	������	���
�
������<�	
��

U�
�
�	��	
	���V�������:�

��������

��	����������� ���F�����������1����	��������������
����������#���� ������

����%��
������-	���
��������������	��)���
,�%%0��
� �������	���	�
��
������	
����	���������	��,��

�	�
�
���	�;�������
M���
������	���,�4,�5�	����
��	 ��������
�����	��*��
� �������
������������
����
�� ��������

/�����	�������	
������	��	����������	������
P��,�4, ������
	����	��U���	�	��������	�V���������	�
�����. ��	�	� ����


����>
����	���	
��/����	����
	���?������
	�������� �	��������
�������
��	�������%��
����
�	���	������� ����

��
�����/����������	�
��������
���������������,��
� 
���	�����	�4���������������� ���:���

�
	����	���� ����

�	�	�
������"��	�	 ���
����������/��������1����	��	�
����	����	������% ��
�����	�����<���	��.��������������

����
	������/�����	���
������	����������4��/������� 	��
�	����,��B>�1����
�
�	������
	�����
���	�����	� �����
�

��
�@
�����!
������

�������	���������
�%�������
�	 ����������M������	
����.�
�����
�����������������

���������

�	�����#�����������	��
�%��
�����
,�

�

����	��������

�	��
�����������������
��	����	��4�� ��������	����
��������������	����"@
���
��
 �����	� �����

������1����	��	������%��
�������
	�������-���,�4�	
 �	��� ������	�"���)HH(�P)I(�)GI�
����!�]�?2�#7%�"5� �

)HHG�P+G�3H������	�������
����
����E���	���	����	
� 	��
���	�������	�������7�F���������	�?.!!�?1��,�,�) HH)0,�

�

����%��������������

	�	
���:�����%��	��
�	
�

	�	
 ��������.����������
��������:��M	
�	������D�	
����4 /�����

�
����� ���:�
���	�	
����1����	�	����
������������� �F������

����������	��%��
������:��	����	����	���� ���

5�
���������
���������������	
��,��

�	�
���D�	
�����.�

�������
������F������

�������� ����������	�����/�����������	����������.�

�������� ���

�������	��
���:������	�����1����	���	���
��	������� �����	�������: �������
���	
���� �6�	���	������������

#������	�������%��
�����,��	��������	

����	���:��� 

��	��1����	�
�����������	����A��,,��C�5�
�������� ������

����	�
������	���������	��	�	��������"����
�/������ ��
�	�����-
	���������
�������������D�	
�����1����	 ��

��

�������

��������������F������

������������	�% .!��"��,��,�)HH)�P�G'��=�Y(�YI:�
����
����� �����D� 	
���

��	��.?%.!!�?�)HHI�P)[H�)H)0,��

������������
�������1����	����	�����:�� ��	���

�
� ������.�
���������-	����
	���>���/����������������

�
������������.�
��������
��
��

��0:�����*�������� �����:�����F������:�������������	
�������������

?���������-���
������,��".15�?��,��,�)HH)�P�3[0��
� �������	��
�����,��	�	��
���	�	
�����	
�

	�	
����� ���



 

339 
 

 

.�
����������
	��������������/���	��<����������
��� ���4�����	����

������������

��:���
���
�1����	��	 ��

%��
������/���
�����	�:�U�����	
��V:�
	���
��:����� ����
������
�,�������������	���-���,�������	

����	 �

!�]�?2#7%�"5��)HHI�P�I3:��.?%.!!�?�)HHI�P)H(�0,���

�

����	���	���
	������4��	�������H(���&������	������� ���������&������
�����������������
��84	�����9���
� �������


������� �	���
�,�.��4�	
�	�������4����
������	���� 	���
	��:���

��
�	�����	�	����	�������	��U�	���	�� �V�

4	�����
�	�����)HH)����Y�^��	�����7����:�	�����	�	� ���	��	�
��
����U�@�����V�4	�����
�	�����-��	����/� ������

#������:������
��
������
����%
��
������
���/

�0�� ��	����

�� ��	���	����7
�������-')�^0�-%.!��"��,�� ,�

)HH)�P�Y'=��".15�?��,��,�)HH)�P�HI0II( ,��	�
���	�����
��
	������.�
� �����������������,�4 ,�	��&����'((G��
���

������ ���	���
�������	����-.?��5���6��	���#���	��' ((G0,�

�

����	����������7
���������������
����
	�������	
�	� ��	
�
�����	
����/���������P��,�4,�$����������	�	�� �


���������	�������	�
������	����

�����	���	������7 
�������������	����
��������	������������	������
�� ��

��
�	������	����#
����
����������
�U�M������V��� �� �	�����������	������5�����
������������������<	

�� 
����


����

�U�	���
����V�-���,�"���)HH(�
����?6����)HHI P�)+I�)+Y0,��

�

���������	
����%��
��������������
�

�
������4��	�� �����H(���&�������
���������������&������
���������

�����! ���������&/�����:��,��,�>	����:�&������	���� ����-$����0�������
�����	
�I(����,�!	����G(:��	���� ��

7
������������
 ���	����������-���,��".15�?��,��,�) HH)�P�HI:�.?��5���6��	���#���	��'((G0������	������� �

��@;���4��	���
����������
�;������,��/��
	�������
� ��������-���,��".15�?��,��,�)HH)�P�HI0,��

�

���4���	�������>������
���	��������	��������	��:��� 

�
	���	����.�
��������
��
��

���	
���������


��	�������U�����	��V���
�%��
����
��
����,�>	����� �������	������4����
������	��	������
������!�;����� �

�	�����
���	��������	����

:���

����
�
������	��4� ��	����
��>������
���	����
��
��

��������������B>�

1����
�
�	�����������������������
������
�	��-!�]�? 2#7%�"5��)HHG�P�Y'�:�"���)HH(P�)I[�)G)0,��

�

� �

                                                           
330 Jedoch wird auch deutlich, dass der Computer nicht ´milieuhermetisch´ verteilt ist, weder zu Beginn der 
‚Homecomputerisierung‘, noch heute, wo er weiter sozialstrukturell diffundiert ist (allerdings mit deutlichen 
Milieuschwerpunkten). Das liegt, ähnlich wie beim TV- Gerät, wohl eben nicht zuletzt daran, dass der Rechner 
recht `offen´ für verschiedenen Zwecke ist (vgl. auch GLATZER u.a. 1991 :90). Dies gilt auch für Zeitmuster und 
Technik: „Die Mikrowelle kann –wie Kulturkritiker befürchten- den Trend zum Fast-Food von Tiefkühl-
gerichten, zur steten Beschleunigung in einer Fast-Food-, Fast-Traffic-, Fast-Sex- Gesellschaft unterstützen. Sie 
kann auch –bei einer anderen Ess- und Zeitkultur – für variantenreiche raffinierte Küche genutzt werden. Nicht 
die Technik hat Auswirkungen auf die Zeitnutzung, sondern: Wie sie im Alltag angeeignet wird, entscheidet sich 
über Zeitkulturen und Zeitstile (GARHAMMER 1993a :178)“.  
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331 Mehrere Altersgruppen bilden eine Generation bzw. eine Geburtskohorte. „Unter einer Generation verstehen 
wir Gruppen von Geburtskohorten, deren Erfahrungsräume und soziale Lagen durch gesellschaftlichen Wandel 
bedingte Unterschiede aufweisen (SACKMANN/WEYMANN 1994,:19)“. Die Generationen haben somit auch 
verschiedene technische Wandel und Paradigmen erfahren (vgl. GLATZER/ HARTMANN 1993: 374-380) und 
lassen sich bestimmten technischen Paradigmen zuordnen. Allerdings sollte bei der Untersuchung unter dem 
Aspekt `Alter´ bzw. `Generation´ berücksichtigt werden, dass die Erfahrungsräume und sozialen Lagen auch im 
Feld der technischen Entwicklungen trotz übergreifender und gemeinsamer `Konjunktionen´ der Generation je 
nach Milieu und Habitus verschieden sind und dass die Dynamik der technischen Entwicklung wohl eher eine 
Binnenpluralität technischer Erfahrungsräume innerhalb einer Generation hervorbringt und `Generation´ dem-
entsprechend für eine Untersuchung hier weiter unterteilt werden sollte.     
332 Dieser starke Generationenunterschied ist geblieben bzw. er hat sich zeitparallel `verschoben´: noch 2004 
zählen die nunmehr +65-jährigen (1991 +54- jährigen) zu der am gering repräsentiertesten Altersgruppe der 
Computernutzer (hier Internetnutzung). Dafür hat sich der Unterschied der Computer (online) Nutzung der 
heute Mitte 50-jährigen zu den jüngeren Nutzergruppen verringert- jedenfalls in quantitativer Hinsicht der 
Nutzungslänge und Nutzungshäufigkeit. Denn die Älteren verbringen ähnlich viel und sogar auch mehr Zeit mit 
dem Online -PC als jüngere Altersgruppen. Ob dies –wie viele der Online-Marktforschungsstudien optimistisch 
annehmen- nur auf stärkeres Interesse und mehr freie Zeit der Älteren zurückzuführen ist, bleibt fraglich. Ebenso 
denkbar scheint ein größerer notwendiger Zeitaufwand den Ältere benötigen (um z. B. im Internet eine be-
stimmte Information zu finden und sich `navigierend´ und nicht orientierungslos online zu bewegen), siehe ARD-
ZDF-Online-Studie 2004. 
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333 Hierzu existieren die meisten Studien. Die stärkste Aufmerksamkeit der Sozialwissenschaften zog dabei das 
Phänomen der ‚Computerfreaks‘ und‘ –fans‘ auf sich.   
334 Der `Sportler  ́  nach ECKERT u.a. hält sich u.a. für die Nutzung in Spielotheken auf und bevorzugt die 
Actionspiele und Simulationen unter den Spielen. In diesen Spielen geht es vorrangig darum, sich zu `bewähren´ 
und nach Möglichkeit zu siegen. Die Beherrschung des Spiels und schnelles Reaktionsvermögen (`zupacken 
können´) innerhalb vorgeschriebener Rollen (z. B. als Rennfahrer oder Schütze) absorbieren den Nutzer in 
seiner gesamten Aufmerksamkeit. „Weniger der Inhalt als das blitzende Spiel der Zeichen und seine Antworten 
in Form physischer Reaktionen und Zustände sind für den `Sportler´die Quelle seiner Computerlust. In gewisser 
Weise spielt er mit dem Körper und nicht mit dem Verstand (ECKERT u.a. 1991: 251)“. Die Betonung des 
Körperlichen, des Abenteuercharakters bei gleichzeitig fest gefügten Rahmen der Spielrollen und der `Geschick-
lichkeit´, dem schnellen Ergreifen von sich nur kurz bietenden Möglichkeiten bei diesem Typ und seinen 
favorisierten Spielen sind hier charakteristische Merkmale der Nutzung. (Der `Sportler´ stellt zudem eine 
Nutzungsvariante dar, die nicht in der Studie RAMMERTs u.a.1991 dokumentiert ist). Der sogenannte `Denker´  
bevorzugt Spiele, „bei denen weniger Schnelligkeit und Geschicklichkeit, aber die Entwicklung von Strategien 
und Problemlösungen entscheidend sind.  Der PC wird vor allem als intelligenter Spielpartner geschätzt, mit 



 

342 
 

 

�	��#���	��A&���������
����	
��!���	���	�C���
����	 ��� ���
�	
������
�
�����
��������
�-#/���
�0�
���� ���

	��	��������� 
�����	���������
�������)'�)H�& ��	�� ����
�:���

������
������4	�����
�	���������:�����	 ������

4����
������	����������	��������	���������	�	 ����% �������������/����	
�:��������������
������ �	���
� ��/���	��

�7���������������5�����
����
���	��	����	�������D�	 
����5�����

�������
�����,��	���/����������

%����
��/����������������
����	���	����7
���������� 	���:�� �������	�
���������+�^��������D���
	�
����� �����,�

< ���������������������������	������?����������7��� ������������
�������
����
������:�
�������#�������� ��

�������@������	����5�����
���������/���	��%����
��/ ���������������
����5�����

�������,�1�M�	����
	��� ��

F������
�������	���,�4,���!�	��*��
�����������
���� 	
�
�����������������������
���D���
	�
���:���M���� 	��

.�����������������
��%����
��/����������������,�5��  ���	�����4����������������������	��E���	���	���#�� �	��

��������������������&������	�������
�4	����������1� ��
����>��
�����������-'((G0,�

�

(	�	�	�  +�����������

�
���	���
	��������������������	

�����������
����
 �����

�	���	

��
������	�����1����	��
�
�����:���
 
�

�������
���������������
��	���������
���:��������	� ����
��	����������� ����
�������������
�	���
	
���/ ��

�	��7
�����������������
�����,��

�

U��
�������V�	
������

����	���	���������	
�����,�. ������	����
�
�����>����
�	�,��	��������	

��

�	�� �

�	

��
������	������
�
������
� �����������	��.���� �������.���	�:���

�
	�����
�!���������
������� ���	� ��

����������������������	�����������������
�>��

���	 �	��
�����

�	����
�>��

�����	��
��
�������������� ��� II+ ,��

�

5���	�
���������	
��
������,�4,�?.!!�?1��,��,�)HH)� 	��	��������	�������������E���	���	�����M��
���	
��

��	������7
��������������	������4����
������	�,�#	� �
��������,��,�������
��������	������	���
	
����
�P ��

��������	����
�/��������
�����	���������
���
��	��� �����1 �	���	����	��������
���������,���
���������

-�@�����	��:���	��	����
�,0�.���	�
���	���������	�� ����7
�������-�	����	��>�

	����	������!
�����	�0�� ���	�����

��������	�����	�
�� ����������
���� ��
�	��.������	 ���,��	�
�
�������	
�?.!!�?1#��,��,�������������
��

������
��
������	����
������	���:����4�
�� ��	����	 ���	�
���4���	�����-�����	�������	
����� ��
���	��� �����0�

�����
� �����.���	�
���������
��������������������� ���
��?��	
���	
	��������������	����
�������-7
���� ��0�

1����
�
�	�����
��
�����
	��,������������	��������� �������7
��������/��
	������	�
������������
�
�	
�� ������

                                                                                                                                                                                     
dem man sich messen und seine eigenen kognitiven Fähigkeiten weiterentwickeln kann“. Möchte der Sportler 
eher das Umfeld vergessen, will der Denker „nicht im Spiel versinken, sondern sich entspannen und sich gleich-
zeitig dabei entwickeln (ebd.: 251)“. Dieser Typ erscheint in Haltung und Nutzungsweisen dem `Philosophen´ 
von RAMMERT u.a. 1991 ähnlich und könnte eventuell sogar einen jüngeren Vertreter dieses Typs darstellen. 
Der `Dramaturg´ hat starkes Interesse dran, „wie die Spiele aufgebaut sind und wie sie funktionieren“. Er ver-
fasst Spielekritiken für Zeitschriften und verwirklicht seine dezidierten Ideen in selbst programmierten Spielen. 
Er möchte keine festgeschriebene Rolle wie der Sportler ausfüllen, sondern `selbst das Drehbuch´schreiben 
(ebd.: 251)´. Es bliebe über die Erhebung ECKERTS u.a. hinaus überaus spannend, Hintergrundinformationen 
zu sozialer Lage und Herkunft, weiteren Haltungen und zur weiteren Praxis dieses Typs  zu erhalten. Leider 
liefern ECKERT u.a. 1991 hierzu keine detaillierten Aufschlüsselungen für die  Jugendlichen bzw. die einzelnen 
Nutzergruppen.   
335 Diese Lesart lassen z. B. die Ergebnisse der Studie zu Technik und Geschlecht von WALTER 1998 zu (:182f). 
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336 Obgleich differenzierte Zahlen zu den Verkäufen für Argentinien nicht vorliegen, ist zum einen zu vermuten, 
dass das Wachstum stärker auf Verkäufen an die Privatwirtschaft basiert und zum anderen, dass viele Privat-
haushalte (der sozialen Mitte und oberen Lagen), die zuvor  bereits über einen PC verfügten, ihre veraltete PC 
Ausstattung in diesem Zeitraum erneuerten und eine sozial breitenwirksame Diffusion von Home PCs recht be-
grenzt blieb (mit rund 8% der Haushalte, s. oben) (s.  ITU „Basic Indicators: Internet and Broadband subscrib-
ers and users“ für 2005 und 2006, www.itu.int). 
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337 Siehe u.a. die INDEC basierte Untersuchung des Marktforschungsinstiututs Carrier y Asoc. 
(http://www.carrieryasoc.com/pagina2/ultima_edicion.asp). 
338 Durchschnittliche fixe und variable Kosten für Festnetz-Telefonie in Argentinien: 6,80 U$/Monat (LatAm: 
10U$), Mobiltelefonie: 7,80 U$/Monat (LatAm: 9,40 U$), Internetzugang (Dial-Up, Schmalband): 14,40 
U$/Monat (vs. LatAm 25,80 U$) (Weltbank 2005). Die Kosten für Breitband-Internetzugang lagen 2006 in Stadt 
und Provinz Buenos Aires bei etwa 35U$/Monat (z. B. mit ‚Fibertel’). 
339 Indec “Accesos a Internet. Tercer trimestre 2009” 
(http://www.indec.gov.ar/nuevaweb/cuadros/14/internet_09_09.pdf , Cache 07.08.2010) 
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340 Indec “Accesos a Internet. Tercer trimestre 2009” 
http://www.indec.gov.ar/nuevaweb/cuadros/14/internet_09_09.pdf, Cache 07.08.2010) 

341 ITU „Basic Indicators: Internet and Broadband subscribers and users 2006“, www.itu.int 

342Die Abonnentenzahlen können mittels durchschnittlicher Haushaltsgrößen hochgerechnet werden. In diesem Zu-
sammenhang muss vor allzu großzügigen Verallgemeinerungen gewarnt werden: Empirische Untersuchungen 
weisen darauf hin, dass mindestens 20% der Berechnungsbasis ‚Haushalte’ trotz vorhandenen Strukturen den 
HomePCs und Internet nicht nutzen (Di Maggio et al 2003: 8). Für o.g. Nutzerdaten, siehe: Worldbank 2005, ITU 
2006, INDEC 2006, 2009  

343 Mexiko: 3,4%, Brasilien: 3%, Venezuela 2%, Kolumbien: 1,2%, Ecuador: 0,2% (ITU 2004 „World 
Telecommunication Indicators, Stats Takeaway“, www.itu.int). 
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344 Als arme und eindeutig prekäre Haushalte (‚CALMAT IV’) werden dabei jene verstanden, deren Bau-
substanz der Decke, Wände und/oder des Dachs nicht solide und wetterfest ist. Als augenscheinlich nicht arm 
bzw. prekär werden jene Haushalte mit solider materialer Wohnsubstanz verstanden ( ‚CALMAT I’). CALMAT 
II und III liegen im Zwischenfeld und werden in der Grafik nicht berücksichtigt. 
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345 Die Ergebnisse beruhen auf Fragebogenangaben der Haushaltsvorstände zu Bildung, Freizeit, etc. in rund 
42.000 Haushalten landesweit und auf der indirekten Erfassung des sozio-ökonomischen Niveaus des Haushalts 
durch die standardisierte Dokumentation der Wohnverhältnisse seitens der Erhebenden. Das sozio-ökonomische 
Stratifizierungsinstrument NES-IMAR entstammt der Marktforschungspraxis des argentinischen Autors und ist 
wiederum an dem NES- Index der ‚Argentinischen Marketing Vereinigung’ (AAM) sowie an der europäischen 
Marktforschung nach  ESOMAR orientiert. 
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346 Quelle: CCR Agenturpapier für die Presse. Ergebnisse der telefonischen Befragung von rund 640 Haushalten 
aller sozialen Schichten (NSE) in Stadt und Provinz Buenos Aires im Juni-Oktober 2005 der Marktforschungs-
agentur ‚CCR’. Ähnlich wie Mora y Araujo 2002 kategorisiert das Institut CCR die Bevölkerung Argentiniens in 
fünf soziale Schichten, d.h. ‚Niveles Socio-Economicos’/ ‚NSE’ i.A. an die AAM /‚Asociación Argentina de 
Marketing’). ‚Marginale’ Haushalte werden hier nicht berücksichtigt. 
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347 Synopsen finden sich in deutscher Sprache bei: Herzog et al 2002; Hoffmann 2004 

 
348 Die nationalen Domains weisen ein deutliches Übergewicht  kommerzieller Inhalte auf und bieten in ver-
gleichsweise geringem Maße politische, zivilgesellschaftliche, bildungsbezogene nationale Inhalte an. 
 
349 In Deutschland wurde bspw. 1984 erstmalig die Fakultät für Informatik der Uni Karlsruhe an das 
akademische Netz CSNet angeschlossen, an das bereits Einrichtungen aus USA, Kanada, Israel, Schweden an-
geschlossen waren (www.netplanet.org, Cache 07. Aug. 2007). 
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350 Es wurde staatlicherseits bspw. weder darauf gedrängt, dass Verbindungslinien zwischen Netzen von 
TELINTAR eingerichtet wurden oder auf die allgemeine Netz-Kompatibilität und auf die Errichtung eines 
National Access Points (NAP), damit die ISPs (Internet Service Provider) z.B. lokal auf das Telefonica-Netz 
zurückgreifen, das dann andere Provinzen durchlaufen  und die nationale Datenstandleitung in USA nutzen 
kann. So konnte in vielen Provinzen und ruralen Gegenden das Internet gar nicht genutzt werden. 
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351 ‚Telecentros‘/ ‚Cabinas Públicas‘ etc. sind staatlich oder durch (inter)nationale  nicht staatliche 
Organisationen (NGO) bereitgestellte Internet-Zugangszentren. In Lateinamerika sind folgende Projekte 
zentral:  El Salvador (Proyecto Infocentros), Kolumbien (Proyecto Unidades Informativas Barriales), Perú 
(Telecentros des ‘Red Científica Peruana’),  México (Centros Regionales SICOM),  Ecuador (Som@s 
Telecentros), Brasilien (Comité para la Democratización de la Información), Chile (Telecentros Chile), 
Paraguay (Amic@s) und die genannten Projekte in  Argentinien (siehe weiterführend:  Lago Martínez 2002).  
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352 Das mit Unterstützung von Microsoft Argentina an AIT im Jahr 2000 angeschlossene MS Network-Portal 
scheiterte wie das Mutterprogramm. Im Jahr 2001 enthielt der als nationales Diskussionsforum erdachte Service 
gerade drei Nachrichten (Herzog et al 2002: 50f).  
353 „El Gobierno lanzó la segunda etapa del Programa ‘MiPC’”, Clarín, 13.07.2006, URL: 
http://www.servicios.clarin.com/notas/jsp/clarin/v8/notas 
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354 Telerman: „Welche Schritte muss die Stadt Buenos Aires zur Wiedergewinnung ihres Selbstwertes unter-
nehmen, um sich der Welt als eine dynamische, durchlässige, in permanenter Bewegung begriffener Stadt mit 
unterschiedlichen Denkweisen zu zeigen? Innerhalb des Programms ‚Puertas al Bicentenario’ haben wir mit 
Nachdruck die Idee entwickelt, einer jener Akteure zu sein, die viel stärker mit der Entwicklung neuer Techno-
logien engagiert sind (auf dem von Prince & Cooke organisierten Forum der ‚Cuidades Digitales’ in Buenos 
Aires Mai 2006, Übersetzung L.H. des Beitrags von ‚Infobae’ 15.05.2006 : 21).“ 
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355 Es handelt sich um die Ergebnisse  der ‚Censos Educativos’ des Bildungsministeriums aus den Jahren 1994 
1998, 2000 und 2005. Die ersten PC/Internet relevanten Teilergebnisse finden sich veröffentlicht durch das 
Bildungsministerium in DINIECE (2001) „El Equipamiento informático en el sistema educativo (1994-1998)“ 
(akad. Leitung : M. Palamidessi) und in DINIECE (2006b)„Equipamiento informatico, conectividad y sus usos 
en el sitema educativo“ des Ministeriums  (akadem. Leitung: M. Kisilevsky). 
356 Die Detaillierung hinsichtlich der Zahl der PCs ist im Bericht 2006 geringer als für 1994 und 1998. 
357 DINIECE��-Ministerio de Educacion) 2006a : 14. 62% aller schulischen Einrichtungen Argentiniens, die nur 
über 1 PC verfügen, gaben an, diesen auch nur für administrative Zwecke zu nutzen. 



 

364 
 

 

�	�
������	��.�����	�	�������
�	
�����	��
���
���
� ���������	���������,�!��	�����	����������#����� ��� ��

�D
���������	
������	��	���������
	����������	��*
� 
	���������������,�

�

�����������	���
	��:���

��	��.�

�������

�������� ��	���������������������
�"����
:�	����	������4	��� ��
�


���
������	����@;�����#��������
���	��������
	���� �
�	�����	���:��������������D�	
������	
��@������	� �����	��

�	��������,�5���������/��������
�D�
��������,�#���� �������	���/�����
���	����������72���������	������

-��F��7��'((3�=������	��

	�������'(()0,�

�

�/���	���	��������#�����
�����-�,�4,������	�
�	���	 ������
,��	��
������	�����
,�

�	���	

��
������	�� ���
,���
	���


�	���	������
�D�
���
�����������0��	�������	�����
 
���������������
�,��	���	������M��
���	
����	
���/ ��#�����

������
�	���4���

�.	��
����������
��� ;���������	� :���

������	�
�	���	�����#��������	��������7�#���� ������

�/���	���F��������������	��#��/�����������
	������� 
������

�	���	

��
������	�����
���	��������	��	�� ������,�

�	�
��	���$��
����������	��������/��#�������	������ ��� ���	�����

�	
�@�
�
�	
�����5
���,���

�

)HHG�����/����	����
������"����	�������
���	������� ��	��*	������-)HH[P�I+�^0��������������	��	�������� #�������

-*
�
�����:������������#�������
�����0�/�����	���
� ��
��	�����7�-���	�	
����	�����2
����� ���
�	
����� �

�����0�-��F��7��'(()P)):�''0,�#���������	
������	
� ��	� ������
�	�������
�4	��P�<������
�)HHG�	������# �����

4���

�.	��
�	�
��
����������3(�^�������#���������� �	��������
�	�������#�����	�����	���
��������II�^:� �	��

�	���
���
�/�����	�����7�����/����:�

��������
�	�� ���� ���������
�	������	��#���&��������)I:3�^�����	 ��

7���������)':3�^,��������
������������
�	�����&�$�D �)G�^:�	��7���
������
��

���������
�����[�^����,�

������3^�������#������:��	���	���
���
��	�����7���� 	�����4�
������ ������
������-��F��7���'(()P�[0,��

)3�^�����#�����������/�������
�����
����	�����*
��� ��������4��/��������7�#�������������������	����

@������	����?��
����
�������/������	�����	��	�����7 �-��F��7��'(()P�)'0,�

�

����/����	�������1�	���������������	��	��������#��� ����.�����	�	��
�-Y(�^0�����/����)HHG��	��)HH[�/��� �

���	������
�)(�?�������-��F��7��'(()P)):�''0,�F���) '�^�������#�������	��#�����������
�	���4���

�.	��
 �����

�/�����)HHG�-��	��	���������
���	���	�����#������@; ���
��I+(�G((�#��/����0�/�����������
�)+��7
,��

% ��	���������	���'�+���� ���-'3^0�
����3�)(�7
���� ���������������-I)^0,�.�����
�����������
��	�����	� ���

�	��	�����������;���������
���	�	���	�������/����
� ����������-�	���	
����+(�#��/��������0:��	�������	� ���� ��

����	�
��,��	���	��������������	�����	�	���	������� ���?��	
��4���

�.	��
�-#�����������
�	��0���� ���� ���
	���

�	
�)HH[��	������
����	���-��F��7���'(()P�)'�:�'(�� 0,�)I^��������
�����
���#���������
�;����
��,�)HH[� �����

��
�'(��7
:�� �������	�
�����+^��������	��	�������� �	��F
��

������
�"����
��
���	
����
������-���,P�' I0,�

�

������	�����#����
���
�:�������/����������������	�� ����	�������7�.�

�������������������������	������� ��������

.�

��������������:��	�
��,�4,�)HHG�	��������#����
 �����������	�����

�����B>�#��������������-�
��,��� ��/�����

)HHG�	����	�����������
��������	���3I^�/�����	���
� ��
�)��7��
,�))^�����@������	����:�	������!	����
�� �������

����.�
�����	�����	���
�����	�Y+^��
,�+Y^0�-���F��7 ���'(()P�)(0,�����.�
���������	�������
	������)HH[: ��	��



 

365 
 

 

�	
���	� ������	�����$��
��:�	�
��

������	������*
 ������������
�����:����������-*
�
�����P�+(^��
,�)+ ^:�

�����
�����P�[)^��
,�I)^:�!	����
�����P�H)^��
,�[)^ 0�-���,P�)H0�,�

�

.����'((+�	
����
����
����������7����������������

 ���������
�����	
�������	
���	� �����������������
� ���

8@������	�����
,���	����J��	��	��������������	��	�� �
��

�	������	
���	� ������������	�����,�4�������� ��.�
�����

)HH[���	
�������	����������@������	������7�*��

��� ��

����������-!	�,�)���� �0�	�������
���	��������� #�����

�
�����	�����	
�����������
���	���	�����	���
���+3^ ��
,�)Y^�:�

�����	����������
	���
������	
�'((+��� ��[3^�

�
,�Y(:+^��	���	���
���
��	������� ��-��F��7���'((3 ��P3�0,�.�����	��
�����	��Y+^�������#�������������� �

5��������	���7��
����������������	��G)^�������� ��� 	������	��	���������-���,P30,��

.������	����	��#��/���2�7�O�
��:���

�'((+�	���	��� ��D�	
������	
�����	��������	������#�����������I(�

#��/��������������	�����7�������:�	���	����@������	 ������	��	������:��	������	
��iG((�#��/������������ �������:�

�������
�������	��
������
���	���	���[(�#��/������� ����
�?������:��
��	��	����������
��
������

�� ��	 ��-'3^�

�
,�)(^0��	��	��������	�������	��	���������������
� ���������?������������/�����	�	
����	���5���������� �	����

� ���
�	
������������������-���,P�Y=)G0,�����.�
��� ����	
�������	����������@������	�����#���������
��� 	���

���	���
��	����������#�����������#�������
�����-	�� �����
��������
�������������������0����	�����P�?��� �

H(^���	����#�����D������
	��������	���
��)��7�-���, P�Y0,��

%	�
	����	��������7�*����������-���	�,��
,�� ���,0� 
	����	����	������
	���$��
����	�����	��	��*
���	�P ����Y+^�

��������	�������	��	����������M	
�	�����8���	����
9 �
����8"��
���
�	

�����79��/������������	��������� ,1,�������/��

������;������	�����������	���5������-�	��
	�����
�� ��������7
0:�� �������
�	��
�����	���������G'^�
	�� :��	��

	�����#��/����������7
������F�����������*���/�����
 �����������
	���	��������	��*���������24	��	
�����
 ����

?���
�����������������-���,P�))0,�

�

(	�	)	�  ;�������!����������������������������������

 
<������	����	��*��� 

�	����	���������������������� ����������	��#����������������	
�:���	�����
	���	�� 4���	���

���������������

�������
���
� �������
���� �����	
 ���	� ������
��/���	���7�*��

������-��F��7��'((3�: �

4
���e��F�,)0,�

4�
�;���)HH[����������[�^�������#�������.�����	�	�� 
��	�������������������-�/���	����
�������������7
0 :�

�

�������
�
	�����&�����
� ���:�	��&����'((+��������� �'I�^�-���,�IY�^�����������������	��������:�

����� �����

�	�������������#��������	���
�����������70,�����	�	 
���	��#�������
�����	����������5
�����
��������#�� ���

��������������
�����	��������������

����-������3(� ^��
,�I(�^�	�������������'(�^�	��*
�
�����0�-��F��7 ��

'((3�P))0,�

����	�������3I:[�^��������	��	���������/����#������ ����1����
���	�������	�
�F���,��	�������
�	
������� 	�������

����������	�����	
������	������/���	��% ������	�
�� ������������#��������

����

,�L����4��	���������	� ������������

������	����	�����������#�������	�
����������-)3�^�� ���1����
���	����������.�#":�)I�^��	��1*�>����:�+�^ ��	��



 

366 
 

 

#�����	�0�-��F��7��'((3�P�H�0,�+(�^���������������# ��������	���7
�����/��������	�/�������������������/ ����

�	���
���
�)��7:���������	��	���I:Y�^�������������� 	��	����������	���7 I+[ ,��

�

F	������������
	����
��	������������������������	�� �	
	�����
�
�	�	��	�������������������.�����	�	��
� ����������

�
����>

�����/���	�����������������:��	���	�
��#�� 	����������	����,��������
� ������	�
�����
��	�
��
 ����

�

����/�
�	�����:���
����	
��������
��F����������� ������ ��	����#�����	����1����
�
�	������������

�� �

8<	���.���J�"@
������� ����������	���	�
���?��	
��� ��������	��������	�������������	������%����
����:�� 	���
�

4���

�.	��
�4/������	
����1��������'((3��
�
�����, ���

T���	���:��������	���
��� �������	
���	� ������	��� �
	�����	
����������	����
����	
������	���
	
������ ��

�����/������@������	�����������	�������	��	�������� �-�	��
	�����

���	�;�	���	����������������������	� ���0P�

�	����
���	���@������	�����#��������	���7
���
	���� ��������������:�� �������
���	�������	������#������ ��������
�

�	��% �����	
��-+Y^0�-���,P�)(0,��

�

�	�������	
����?���������
�����������7������������� ��#�����������/���	������	����������
�����������

>
����������
���	���	��������	�	
�����#������� �;�� 
�����	��,��	�����������/���	��F	����	������������� �
�

���	�����������	����	������
��72���������5�����
��� ������>
�����������������	��#�������/

�������	���� ���


	���
�����*��

�����

����������-�	�����	��	����	� �������
���

�������������� ���
�	
����������	����	 
�����

����������
������0���
��	�	��������
�����������,��

�

�	��*����	����������	��	��������
���7
������������� :��	����
�8�	�	�����>
�������	�	�	��	���9�����#��	� ����������

8�1�"	�����D9��
�,��
�	�	
���8����������J�������:�� �
��� �����
	�������	
������#�������������������4	� �	
����,����

�/�
�	��������:��,�,�	����������#������������
�D�
� ��
����:���
��� ����
	����	�������
���������������� �
������	���	
�

���	���������-
���	��0�?������:��	����������������� ��#��/������	������@������	����/��������	��������*� ��/�����


�����,��/��	��
������
�"�������������	�
�����
���� ��;�����������������	���

�����:��	��	���	��8���
�� ��	
�
�

��
���
�����9��/�����

��:����	���	��������	�	
���� �#��������������������������!@��	����	�,��

�

*
��	��������������
�����	����������������N
��/���� ��5������	��.�����	�	����������,�4	�����
�	��	����� ����

���������
���������������	������
�	�	
�������
����� ���	�������
���	���������	�����1�	���	��-�����'�^�3 �^�

F������������������
��	������/����#�������
������	� ��
	� ����	�
�F���0��-�	�E���	��	���'((G�P'[0,��

�

������	���
��
� ���:���
���


�����7�����
��������� ��	���������	
�	��������?����������������������

�����	
�����#���
��:�?���:�5��
�@���������"����� �� ��������
	����	�
��

���������@������	�����#������� 

�	���

�������	�	���	������?��	
����������������-�	�
���	� ;�	���������
�	���4���

�.	��
0���	�����	��.�
����� :�



�������	��?�����-%���
��������'(('P�+Y0,��	������ ��	

�������	���������	�	
������M��
���	
����
� �	� ���

                                                           
358 Laura Serra, Direktorin educ.ar, gibt für 2004 hingegen an, dass lediglich 17 von 9000 (0,2%) ruralen 
Schulen über  Internet verfügten (zit.n. www.periodismosocial.org.ar, Interview: Nov. 2004). 
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359 Die Kritik des als ‚Ausbildungs-Projekt’ deklarierten Laptops richtet sich im Kern gegen die 
ANSCHAFFUNGS- u. UNTERHALTSKOSTEN: Die Stückpreise sind für schulische Budgets von ‚Entwicklungs- 
und Schwellenländern’ relativ hoch (zwischen U$208-$972). Der niedrigere (138 U$) Stückpreis wird erst bei 
einer Abnahme von mind. 1.000.000 PCs gewährt. Trotzdem wird das Projekt als ‚100 Dollar Laptop’ ver-
marktet. Implementierungszwänge bzw. laufende Kosten für Maintenance und Internetaccess kommen zu den 
Anschaffungskosten für die PCs hinzu und werden den Regierungen bzw. Schulen vollständig überlassen. 
FUNKTIONALITÄT und MARKETING: Die PCs verfügen zwar über relative Robustheit, Software mit offenem 
Quellcode, Mikrofon- und Lautsprecherfunktionen USB und WLAN –Internet Schnittstellen, aber über einen 
relativ kleinen Monitor und geringe Speicherkapazität bzw. Arbeitsgeschwindigkeit (512 MB) und für 
pädagogische Ansprüche einer ‚digitalen Schulbank’ recht reduzierte Softwareanwendungen (z. B. fehlt eine 
einfache Spreadsheet- Funktion für Rechenanwendungen). Die Plattform ist bisher zudem nicht kompatibel mit 
WINDOWS, LINUX oder MAC gemacht worden. BEGRENZTE ZIELGRUPPE: Die Software und ihre 
Funktionen decken –entgegen der offiziellen ‚Marketingstrategie’ der OLPC Vertreter- nicht die Anwendungs-
bedarfe älterer SchülerInnen (12-18 Jahre) ab und sind somit für die Sekundarstufe kaum einsetzbar. 
MANGELNDE PÄDAGOGISCHE UNTERSTÜTZUNG: Es fehlt Unterstützung für die Entwicklung 
pädagogischer Konzepte für den effektiven Einsatz im Schulalltag. Das OLPC Projekt wird von pädagogischen 



 

371 
 

 

�
�

������	
������'((Y�����),(((,(((�!	�	��7
���
� ���	����������,��	�
�
����	���	�
���	�����5	������� ����	�

<�	������������P������'((Y��
�������	��"���
�
:��	� ��/���	��*����	�����	��?�������������������	�
���
$ �����	��

"�����
���
������������	������������������:�����	�� ���	��������F���
��������	�����������	
������.��

�
�������������
�������,��

�����'((H�
������	��������	�	
����?��	�������
���	� ����	��*��������������	��%��
�������������	�������� ���

Z������	����	���������	��������
�����������
������
 ������
����
�������#���	���,�����
�������/������	��

?��	����������c��������>	������  	��&����'()(:���

��	
�����&����'()'�����I,(((,(((� !	�	��7
����@������	����

#���������
���������������

����,�<������	���	����	 �������
����	��� ���
�	
�������������	��������
�

��
$����
�
	�����
	�����,�����������	�	
����4	����� 
���
������	����	������	
�	���������
��	����:��	��$  ���	������


 ���	������@�	�����)I(�)+(�!	�,��j�����*���/������ ��
������:�����	��
��	�	�������������*��

�����
E�
 �������

#��/���
�������������	����,�#
�	���������������	��� ��
 ���	����>���	��������.��4����
��������<�������� �@�	�,�

�

��

��	�
�������

����/�
�	���:��� ���������������� �����,�� ���
�	
���������	����	���
���
����	
������ 7�

"��
���
�	����	��������������:�����D������
���	
� � ����7
 I3( ������
�����	����"���
������	����@��	���� ��:��	���

	��?��������
�8���

����"���
�J���
$���
�����?��	�� ����
�����������	����������,�� �

�

8�-�A�A�8 ��7"���	�	
������&M��	������	��G	�������	���������� ����	��+	��	�����,�����	���9�**A:��

�

�	��	���
����	����.�
���	�������
���	������4	�����
 
����
	�������?��	������>	������ I3) ��	��������	�����
���	����

	����
	�	�������@��������1����	
�����#�����	�����,� �

�	��4�
�	����������
�	��#���������'((+������
��	��� ������
����
�����.�
�	�����������	
�����4������-"�D �

���������	`��1N��	�
���
��
	
���:�l'3,(+[0��	������ �����������?�����:������/���	����������������
�
��� ����

���������.�
	��������?��	������
��	�������4������
� ��
�������	�	
�����������
������
���������	
������


�����������

������������-?�0�����
��	��	
	�����

 ������	������?��	�������	�����

�� I3' ,�

?����)+(,(((�j���


���
��	��	����������,�j'((�!	�, ���


�-
������	
����)+�!	�,0�

���������-<	����0�. ������

����)I((������	
������������
�����	
�����#�������
� ������$ ���	������
����:��	��������/���������
��	��

�	���	��	����#���	���� �������.�
���/

������/����
 
����,�'(,(((�#��/���
�	����	���������������� ����� ��

#��/���������	��%@����
���������j)((���


�2!
����
 
����������
����,��

                                                                                                                                                                                     
Konzepten ‚konstruktivistischer Didaktik’ S. Paperts (MIT) zwar akademisch unterfüttert, jedoch basiert das 
Konzept auf ‚selbstständigem Lernen’ der SchülerInnen. Lehrkräfte fungieren lediglich als ‚Lernpartner’. 
360 Siehe bspw. die skandinavische Initiative ‚FAIR’ oder die britische NGO ‚Computer Aid International’, die 
mit dem kostenlosen Versand recycelter  Spenden -PCs aus Wirtschaft und Privathaushalten ihrer Heimatländer 
kostengünstige, umweltfreundliche und funktional (softwarebezogen) erweiterte Alternative zu OLPC bieten. 
(www.fairinternational.org; www.computeraid.org). 
361 Im Kern sind hier zu nennen: Die Ausdehnung der Schulpflicht auf 13 Jahre und die Erhöhung der all-
gemeinen Bildungsausgaben auf 6% mit Gehaltsgarantien für DozentInnen. 
362 Ex-Präsident Nestor Kirchner: „Während der 90er Jahre wurde die technische Ausbildung in Argentinien 
zerstört…“. Das Gesetz soll dafür sorgen, dass „tausende von jungen Argentiniern …schnell vom wirtschaft-
lichem Wachstum aufgenommen werden (www.mecon.gov.ar, universia.com.ar)“. Kirchner brachte nach Ver-
abschiedung des Gesetzes die Hoffnung zum Ausdruck, „(…) das Argentinien nie wieder als ein reines Dienst-
leistungsland betrachtet werden wird (http://parlamentario.com)“. 
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363 So könnten z.B. berufliche Aufstiegsaspirationen mit der privaten Nutzung bzw. Weiterbildung am PC ver-
bunden werden oder es könnte sich privat eine vorrangig spielerische und unterhaltungsbezogene Nutzung 
zeigen als Ausgleich zu wenig spielerischen Elementen im Berufsalltag. Auch die Nutzungs- und Deutungs-
weisen des Home Computers durch nicht oder nicht voll Erwerbstätige (Arbeitslose, Rentner, Kinder, Jugend-
liche, Studenten usw.) weisen wohl auch einen handlungsstrategischen Zusammenhang mit den zentralen Be-
reichen ihrer Lebenswelt, ihrer nicht erwerbstätigen Arbeit und den ihr eigenen Möglichkeiten und 
Restriktionen auf. 
364 Ein Online „HomePC“ würde beispielsweise benutzt, um das soziale Netz zu stabilisieren oder um ...,...  zu 
erreichen/ zu befriedigen/zu verhindern; die technische Natur rückt hier in den Bedeutungs- und Wahr-
nehmungshintergrund des Akteurs. Selbst „Bastler“ und „Freaks“ im Bereich der Computer würden aus dieser 
Annahme Technik nur vermeintlich als Selbstzweck ihres Handelns verwenden. 
 
365 Im Bereich der alltäglichen, privaten Computer- und Internetnutzung zeigen sich dann wohl nicht zuletzt 
auch die allgemeinen Strukturen und Praktiken der sozialen Beziehungsnetze der Akteure. So kann man an-
nehmen, dass sich z.B. innerhalb des Haushaltszusammenhangs die jeweils grundlegend wirksamen Strukturen 
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und Praktiken u.a. der geschlechtlichen oder der generationalen Arbeitsteilung  innerhalb der häuslichen 
Computerpraxis artikulieren. Ein Haushaltsmitglied, z.B. ein männlicher Jugendlicher, könnte mit seiner 
Computerkompetenz und –nutzung durchaus denkbar auch  für den restlichen Haushalt indirekt `Anschluss´ an 
den Computer  und das Internet liefern.    
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366 Das rechtlich-politische Feld wirkt über seine öffentlichen Diskurse und Entscheidungen auch auf private, 
alltägliche Computernutzungsrahmen (z. B. Pluralisierung des Telefonmarktes, Urheberrecht für Software-
eigner, Definition der Computerkriminalität, des Datenschutzes usw.). 
 
367 Weniger auf nationaler, aber stärker auf transnationaler Ebene treten (konkurrierend oder mit ähnlichen 
Interessen zu den historisch älteren institutionalisierten Akteuren  anderer Felder ausgestattet) im Bereich der 
Computerindustrie auch zunehmend neue milieuspezifische Vergemeinschaftungskollektive auf, die Einfluss 
nehmen auf die gesellschaftlichen Nutzungsrahmen und Deutungsangebote (z. B. regionale oder überregionale 
Anwender- oder Entwicklerzirkel, Nutzerplattformen im Internet).  
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Übersicht Grunddimensionen der Fallanalyse:  

Allgemeine Strukturen des HABITUS :  
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368 Z. B. wird soziale Distinktion, soziale Positionierung  und eine ‚Sozialethik  der Computerdeutung’ deutlich? 
Wie drückt sich die Ethik des Alltags im Beispielfeld der Computerdeutung (und ggf. auch über andere neue I&K 
Technologien) aus? Welche allgemeinen sozialen Wahrnehmungs- und Beurteilungsschemata der Befragten 
werden mittels PC und Internetdeutung deutlich zu Familie, Arbeit, Freizeit, Konsum oder Gesellschaft,  z. B. zu 
gesellschaftlichem und persönlichem `Fortkommen´ und Modernität, zu Individualität und Solidarität, Sicherheit 
on- und offline, Leistung und Hedonismus, zu `Nichtnutzern´, `Vielnutzern´, `Hackern´, Computerkompetenz und 
deren Ursprüngen, Geschlechter- und Generationenkonzepte des Computerzugangs usw. 
369 Nutzungsinhalte Homecomputer (z. B. Onlineseiten und –services, Art der Offline Anwendungen, 
Programmierprojekte, `Schrauben´ am Rechner)?  Welche Motivstrukturen liegen den Nutzungsinhalten zu-
grunde? Welche grundlegenden um../zu.. Strukturen sind für die Nutzung ausschlaggebend? Welche Nutzungs-
inhalte werden darüber hinaus abgelehnt oder angestrebt, welche vermisst? Bezüge zu anderen Lebens-
bereichen: werden die Motive (z. B. hedonistischer  Warenkonsum, intellektuelle Auseinandersetzung, Unter-
haltung als Zerstreuung, `Problembasteln´ usw.) auch in anderen Bereichen ( Arbeit, Sport, Freundschaft etc.) 
angestrebt oder verwirklicht? In welcher Form? Welche Geräte werden außerdem von den Befragten eingesetzt? 
Zu ähnlichen Zwecken oder aus ähnlichen Motiven? Welche Nutzungsprobleme oder –konflikte (Systemabsturz, 
Datenverlust, vergebliche Informationssuche online etc.) tauchen auf und wie werden sie bewältigt?  
370 Zeitliche Strukturen: Zugangshäufigkeit, -dauer und zeitliche Einschränkungen, Zeitpunkte der ersten 
Nutzung und weiterer Verlauf, Zeitempfinden („Wenn ich am Computer bin, vergesse ich meist die Zeit“ usw.), 
Zeitprobleme oder –vorteile. Werden andere Aufgaben simultan zur Computernutzung erledigt? Welche? Gibt es 
diesen Zeitumgang auch in anderen Lebensbezügen? Wird auf etwas verzichtet zugunsten der Computernutzung 
oder wird an Computerzeit gespart zugunsten anderer Interessen oder Verpflichtungen? 
371 Welchen Einfluss haben die Nutzungsorte auf die Nutzung? Welche Vorstellungen von regionaler Entfernung 
und welche Praktiken der Mobilität oder lokaler Ansässigkeit werden gepflegt? In welchem Zusammenhang 
stehen die Deutungen und Nutzungen der neuen I&K Techniken und hier speziell der Computer? (z. B. Pflege 
oder Aufbau regional gestreuter oder zentrierter Kontakte national/international)  
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372 Lern-, Unterstützungs- und Beratungsmöglichkeiten: Welche Personen helfen oder beraten bei Fragen oder 
Problemen mit dem Computer? Durch wen wird wie gelernt? Welche Institutionen sind beteiligt? Wird die 
eigene Kompetenz mit dem Computer in Sozialkapital verwandelt? 
373 Welche Beziehungen existieren zwischen privater Computernutzung und den (computeraffinen oder –fernen) 
Praktiken, Erfahrungen, Möglichkeiten und Bedingungen in Schule/Ausbildung und (Erwerbs)arbeit? Gibt es 
spezifische Hoffnungen, Pläne, Befürchtungen, Kritik? Wie werden z. B. Umgangsweisen mit dem Computer von 
MitschülerInnen/LehrerInnen beurteilt? (Haushalt): Wer nutzt das Gerät oder ähnliche Geräte im Haushalt 
ebenfalls? Wer nicht? Warum und wie wird das Gerät von diesen Personen genutzt? Gibt es unterschiedliche 
Computerdeutungen und Nutzungsmuster innerhalb des Haushalts? Welche geschlechter- oder generationen-
spezifischen Zuschreibungen und Praxismuster mit Technik gibt es im Haushalt, in der Partnerschaft? 
Resultieren hieraus oder aus anderen, stärker `computervermittelten´ Gründen Konflikte oder sonstige 
subjektive und objektive Einflüsse auf die Haushaltsstruktur?      
(Freunde und Bekannte): Wie und welche Art von Beziehungen werden über den Homecomputer gestaltet ? Wie 
werden die Computerdeutungen und Nutzungen (bzw. Nichtnutzung) des Freundes-, Familien und Bekannten-
kreises beschrieben und klassifiziert? Gibt es Konfliktlagen aus der Computerdeutung –und Nutzung (z. B. Zeit-
verstrickungen oder Schwerpunkte, etwa: „Für eine spannende Site oder Anwendung o.ä. lasse ich schon mal 
eine Verabredung sausen“). 
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374 An die Surfinterviews angeschlossene ‚Internet-Chats’ mit den NutzerInnen ergänzten z.T. die Interviews und 
wurden für Nachfragen genutzt. 
375 Assoziative Collagen, die von einigen Jugendlichen zur Stimulation des Erzählflusses zu Interviewbeginn in 
der Kennlernphase angefertigt wurden (z. B. „Die argentinische Gesellschaft (mit Selbstverortung)“, befinden 
sich im  Anhang dieser Arbeit und werden lediglich als illustratives Begleitmaterial beigefügt. 
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376 Persönliche und über die Universität Buenos Aires hergestellte Kontakte stellten den Ausgangspunkt der Ex-
ploration in verschiedenen sozialen Lagen und Stadtteilen dar. Die Interviews und beobachtende Teilnahme 
wurden in der Anfangsphase von einer Kontaktperson bzw. KommilitonIn begleitet und gemeinsam im Nach-
hinein reflektiert. 
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377 Beabsichtigt war mit der zweiten Differenzierungsachse „schulischer Schwerpunkt“ u.a. differenzielle 
familiäre Kontexte und ggf. abweichende PC/Internet-Kompetenzprofile der TechnikschülerInnen zu explorieren 
und die sozialen Mobilitäts- bzw. Integrationspotenziale der Wahl eines technischen Schwerpunktes auszuloten. 
Der I&K Sektor stellt einen Bereich dar, der von der Menem Regierung u.a. im Feld der I&K-Dienstleistungen  
recht optimistisch als einer der ‚Wirtschaftsmotoren’ und Träger der nationalen Entwicklung gepriesen und 
politisch ‚vermarktet’ wurde und unter den Administrationen Kirchner und Fernandez-Kirchner nicht unerheb-
liche finanzielle Unterstützung f. Unternehmen und Bildungsinstitutionen erfahren hat.  
In Teilen der argentinischen Wirtschafts- und Sozialwissenschaften mit Schwerpunkt ‚Neue Technologien’ als 
auch in Teilen der argentinischen Medien wird z. T. recht euphorisch die (Zukunfts)hoffnung verbreitet, das 
Land könne sich mittelfristig innerhalb Lateinamerikas zu einem der bedeutenden Standorte für IT/I&K Ent-
wicklung und Dienstleistung entwickeln und somit der weltwirtschaftlich wenig differenzierten, volatilen ‚Agrar-
güter-Falle’ als volkswirtschaftliche Exportbasis entkommen und mit ‚überlegenen’ I&K Services und Produkten 
aus den argentinischen ‚Silicon Valleys’ Córdoba und Buenos Aires ergänzen -oder diese langfristig gar er-
setzen.     
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378 Es wurden  im Wesentlichen  zwei private und fünf  öffentliche Mittel- und Sekundarstufenschulen besucht. 
Unter ihnen befanden sich sowohl ‚gemischte‘ Institutionen, die sowohl I&K als auch nicht technische Schwer-
punkte anboten (d.h. mit geisteswissenschaftlicher, wirtschaftlicher oder gestaltender Orientierung) als auch 
zwei Einrichtungen mit ausschließlich technischer Orientierung. 
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379 Die NutzerInnen wurden aufgefordert, von Ihnen vorwiegend bzw. häufig genutzte Online -oder Offline-
Anwendungen, Funktionsbereiche und Ordnerstrukturen vorzustellen. 
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381 Im Gegensatz zu den Familien der mittleren und gehobenen Mitte lagen in allen Familien dieses Milieus 
gravierende akute oder chronische gesundheitliche Probleme eines oder beider Elternteile (und zumeist eines 
Großelternteils) vor, die diese Familien nur unter großen finanziellen und zeitlichen Aufwendungen, über 
‚Kampf’ mit Institutionen und über ‚Beziehungen’ für medizinische Versorgung mit ihren restlichen alltäglichen 
Anforderungen ‚unter einen Hut zu kriegen’ versuchten.  
Nicht wenige der interviewten Jugendlichen dieses Milieus litten im Interviewzeitraum unter  gravierenden 
gesundheitlichen Problemen (z. B. Lungeneinfall und rauchbedingter Keuchhusten bei Antonio (17 Jahre), bei 
der Arbeit in der väterlichen Werkstatt angebrochene Hand von Adrian (16 Jahre), Rückenprobleme Analías (13 
Jahre)  mit langwieriger Hospitalisierung).  
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383 Der Einwanderungshintergrund der restlichen Ursprungsfamilien war auf spanische und italienische Wirt-
schaftsmigration im ersten Drittel des 20. Jahrhunderts begrenzt; im Unterschied zu allen anderen interviewten 
sozialen Milieus lag kein englischer, deutscher, französischer Einwanderungshintergrund vor. 
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384 Die Untersuchung wurde bei Familien und Schulen der Distrikte “Isidro Casanova”, “ Ramos Mejía”  und 
“Ciudad Evita” des Verwaltungsbezirkes “ La Matanza”  der  Provinz von “Gran Buenos Aires” (GBA) durch-
geführt.  
385 Die elterlichen Erfahrungen mit institutioneller Bildung in Milieu ‚a’ waren, ähnlich wie bei ihren Kindern, 
relativ durchgängig von frühzeitigem, ökonomisch oder durch Schwangerschaft erzwungenem Abbruch bzw. rein 
formaler Erfüllung der Anwesenheitspflicht neben der Erwerbstätigkeit gekennzeichnet.  
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386 Charakteristisch zogen sich Aussagen wie ‚Hay que adaptarse’, ‚conformarse’‚ ‚es lo que hay’ durch die 
Interviews mit Eltern und Jugendlichen. Dabei wird deutlich, da�  die subjektive Wahrnehmung geringer Hand-
lungsmächtigkeit mit fehlenden Problemlösungs- und  Handlungsstrategien in schulischen Bereichen verbunden 
ist (Bsp. Antonio, 17 Jahre, Sekundarstufenschüler mit Vertiefung ‚Soziales‘: ‚Me gustaría terminar el cole, pero 
no puedo.. no se puede.. Intv.: Porque no? A.: „No sé...no sabría decirte ..por donde empezar..es que se me 
complica mucho..’).  
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387 Angelo berichtet wie ein Jugendlicher aus der Hauptstadt, den er während eines Ausfluges an die Atlantik-
küste kennengelernt hatte, seine Einladung zu ihm nach La Matanza am  Samstagabend zu kommen, per Chat 
abschlägt: „Ich gehe doch nicht zu den Dunklen [i.O. ‚Negritos‘] in die Disco. Die bringen mich um.’ 
388 Einige Wochen vor Beginn der Interviewsitzungen hatte Mutter Alberti eine nächtliche Messerstecherei von 
‚Drogenverkäufern‘  vor dem Haus der Familie mitverfolgt. Die von ihr gerufene Polizei erschien erst am Folge-
tag. 
389 Die befragten Jugendlichen aus Milieu ‚a‘ vermieden jedoch -im Gegensatz zu ihren Eltern- nicht den 
persönlichen Kontakt zu jugendlichen ‚pobres’. Sie nahmen von den generell negativen Urteilen ihrer Eltern in 
den Interviews deutlich Abstand. 
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390 Plan Jefas y Jefes de Hogar mit gerade einmal rund $150/mtl. Unterstützung pro Familie 
391 D. h. mutmaßlich von  Politik, Gewerkschaft etc. bezahlte  und instruierte sozialpolitisch Protestierende, die 
u.a. Straßenblockaden durchführen. 
392 Augustin, Vater von Angelo: „Ich bin ein Peronist, aber Onganía hat mir auch immer ge-
fallen...Warum?..Weil er Disziplin und Ordnung wiederhergestellt hat, sagen wir mal, für eine Zeit lang [...]“. 
Der Militär Juan Carlos Onganía gelangte durch Putsch von 1966 und 1970 ins Präsidentenamt Argentiniens 
und begründete den Beginn einer Periode wechselnder diktatorischer Systeme in Argentinien. Onganías Politik 
beschnitt zentrale Mitspracherechte in Wirtschaft und Bildung und trat der ‚Immoralität‘ kontemporärer 
kritischer Kunst und liberalerer Lebensstile mit repressiver Gewalt entgegen. 
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393 Verbesserungs- bzw. Alternativvorschläge hinsichtlich Schule und Unterricht wurden vage oder kaum von 
den Jugendlichen aus Milieu ‚a’ formuliert. Diese ‚Sprachlosigkeit’ erscheint nicht zuletzt als Hinweis auf ihre 
objektive Marginalisierung und subjektive ‚Abkehr’ von Bildungsinstitutionen. Bei  wiederholter Nachfrage 
wandelten sich die angesprochenen Unzufriedenheiten der NutzerInnen zu –wenn auch eher vagen- Er-
wartungen und Forderungen. So deuteten die Interviewten an, dass sie v.a. stärker praktisch orientierten Unter-
richt und insgesamt spielerische, ‚unterhaltsame’ Pädagogik bevorzugen würden sowie ,reales ‚Interesse’ der 
LehrerInnen und weniger ‚Frontalunterricht’ mit autoritären Strafmaßnahmen und vor allem einem dem eigenen 
Lernprozess angemessenes Tempo und bei Bedarf Wiederholung der Inhalte, wenn sie nicht verstanden wurden 
(die letzten beiden Punkte tauchten in den Gesprächen durchgängig auf). Statt auch zum wiederholten Mal 
Inhalte und Techniken den SchülerInnen zu erklären oder sie auf andere Weise nahe zu bringen, berichteten die 
NutzerInnen aus Milieu ‚a’ frustriert, dass nach dem zweiten Mal ‚Schluss’ sei mit Erklärungen bei den meisten 
LehrerInnen. Jene, die sich Zeit nahmen, während oder nach dem Unterricht ‚in Ruhe’ und ‚ohne Dich anzu-
schreien’ zu wiederholen, wurden überaus positiv von den Befragten wahrgenommen, aber als ‚Ausnahmen’ 
bezeichnet.   
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394 Geschichtslehrerin Agata in ‚La Matanza‘, öffentliche Polymodal mit Orientierung in ‚Sozialem‘ . 
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395 Eine Schülerin war z. B. von ihrem Vater in ihrem technischen Interesse ‚unterstützt‘ worden, indem sie im 
nachbarschaftlichen Betrieb (KfZ Werkstatt) ihre freie Zeit verbringen durfte und später neben der Schule hier 
mithelfen durfte. In anderen Fällen waren es typischerweise die Väter oder Onkel und männliche Lehrer, die 
männliche Jugendliche mit starkem Interesse an ‚Bastelei‘, ‚Motoren‘, ‚Aviation‘ in ihren schulischen Ent-
scheidungen und Aktivitäten unterstützten. 
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396 Es wurde v.a. von unentschuldigtem Fehlen (u.a. aufgrund von  Nebentätigkeiten), ‚Stören‘ des Unterrichts 
durch Unterhaltung und  von problematischen  Notenspiegeln berichtet. 
397 Traditionelle Rollenverteilungen standen bei beiden Geschlechtern innerhalb der Zukunftsentwürfe im 
Vordergrund: Männliche Jugendliche sahen sich idealerweise später als Alleinversorger der Familie (‚volver a 
casa y tirarles el pan todos los días’). Es galt -im Gegensatz zu den Interviewten mittlerer Lagen- als Erfolgs-
ausweis, der Partnerin ein erwerbsfreies Leben zu ermöglichen. Die jungen weiblichen Interviewten aller 
Schwerpunkte  wünschten sich zwar eine Berufstätigkeit (als Lehrerin, Kindergärtnerin, Stewardess, Ver-
käuferin) die allerdings nur bis zur Familiengründung in Erwägung gezogen wurde.  
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398 Mutter Arresti berichtet mit einer Mischung aus Befremden und bitterem Humor davon, wie sie morgens auf 
dem Weg in einen der von ihnen betreuten reichen Haushalte der Hauptstadt zunächst typischerweise 
hungernden Kindern auf der Strasse begegnet, die den Müll durchsuchen, um danach den Katzen und Hunden 
im Haushalt der ‘Patrona’ frisches Hühnchen zuzubereiten.   
399 Als Alternative wurde von den Jugendlichen zumeist in Betracht gezogen, eine Etage auf oder an das elter-
liche Haus zu setzen. 
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400 Dabei versuchten die interviewten SchülerInnen dieses Milieus neben persönlichen oder schulisch ver-
mittelten Kontakten zu kleinen Unternehmen der Region auch Nebenbeschäftigung  über Online-Jobboards oder 
lokale Geschäfts- und Straßenaushänge zu finden. Diese erwiesen sich wiederum nur für Angehörige dieses 
Milieus nicht selten als ‚Fallen‘ und führten zu Raubüberfall oder Belästigung. 
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401 Die ‚Cumbia Villera’ (Slum-Cumbia) und ‚Cumbia Rapera‘ stellen in den ruralen Zentren Argentiniens 
populäre Musikarten mit überwiegend jungem Publikum dar, die ähnlich wie Hip-Hop in den USA als Sprach-
rohr marginalisierter Stadtmilieus fungieren und u.a. das Leben dieser Milieus im Barrio positiv beschreiben 
aber auch Kleinkriminalität und  Machismo idealisieren. Bekannte Gruppen, die regelmäßig v.a. in Tanzlokalen 
und Konzerthallen der südlichen Provinz Buenos Aires auftreten: Damas Gratis, Los Pibes Chorros, etc. 
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402 Gemeint sind i.A. an Grundmann et al 2003: Vorherrschende soziale ‚Anerkennungsverhältnisse  innerhalb 
der Familien und Peergruppen  (d.h. interpersonale Prozesse der sozialen Wertschätzung und damit Be-
günstigung charakteristischer‚Talente’, Haltungen und Handlungsmuster der Heranwachsenden) 
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403  Mutter Ana bezeichnet Sohn Adrian  (16 Jahre) belustigt als ‚unseren Geschichtsprofessor’, da er zeitweise 
ein Buch über argentinische Geschichte  freiwillig und ohne schulischen Druck  las.  Die Familie wendet dieses 
Interesse lediglich humorvoll und nutzt es zur allgemeinen Unterhaltung, da der Sohn in Geschichtsarbeiten 
noch nicht mal gewusst habe, wie man die Namen verschiedener argentinischer Präsidenten richtig schreibe  
und das familiär, laut Mutter Ana,  einzig wirklich für Sohn und  Vater relevante historische Thema die Fuß-
ballgeschichte Argentiniens sei.  
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404 Bei zwei der insgesamt näher untersuchten 4 Familien hatten eines oder beide Elternteile die staatlichen 
Universitäten ‚UTN‘ (Universidad Técnica Nacional) bzw. die Universidad de la Plata  besucht. Die Eltern der 
restlichen Familien hatten die Sekundarstufe besucht und abgeschlossen und die Väter typischerweise direkt 
eine Erwerbstätigkeit aufgenommen sowie eine nicht universitäre Zusatzausbildung als Techniker hinzugefügt. 
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405 Die interviewten Mädchen und jungen Frauen zeigten im Vergleich zu ihren Mitschülern ähnlich offen 
funtional-utilitaristisch Haltungen gegenüber Bildung und Erwerbsarbeit, versuchten dies aber enger mit 
persönlichen Interessen zu verbinden: als Systemingenieurin für ein Modeunternehmen zu arbeiten und den 
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Wunsch, ins Ausland zu gehen durch Arbeit im Tourismus und Erlernen von ‚zukunftssicheren‘ Fremdsprachen 
zu kompensieren, etc. 
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406 Von einem  Einstieg bei einem ‚global player‘ Wirtschaftsunternehmen versprachen sich die Befragten 
neben tätigkeitsbezogenen ‚Entwicklungsmöglichkeiten‘ und Prestige nicht zuletzt auch Auslandsreisen oder 
Vergünstigungen wie z. B. medizinische Zusatzversicherungen 
407 Das Milieu sah sich hierfür ausschließlich auf formale, offizielle Eintrittswege verwiesen (v.a. Beantworten 
von Jobofferten und Initiativbewerbungen via Online -Eingabe und Versand der Lebenslaufdaten, Assessment 
Center, etc.) da Familienangehörige, Freunde oder Bekannte nicht wie es etwa im interviewten gehobenen 
Milieu der Fall war, den Zutritt über  Namen, Empfehlungen und Hintergrundinformationen haben erleichtern 
können. 
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408 Die Tochter Bea ist Absolventin einer geisteswissenschaftlich ausgerichteten staatlichen Sekundarstufe und 
arbeitete halbtags bis zu dem geplanten Beginn ihrer einjährigen Ausbildung als ‚Tennislehrerin’ als Aushilfe in 
modischem Bekleidungsgeschäft in Stadtteil Palermo.�Barbara ist Hausfrau, besitzt ein abgebrochenes Studium 
der Systemanalyse. Der Vater ist selbstständiger Techniker mit Sekundarstufenabschluss 
 



 

425 
 

 

��������?  ����$�� 
�	�
%4� 	�

�

<����������
��������������
��	�����	���	�
���!	�	�� �	
������<��
��:�
	����/���	��5���������������	���� ��	��


��� ������������"����
�/������

���	���	���@��	��� ����
	��������������	

��:���

�����8��
�4�
�����
� ����

��
� ����J�����������������
	���

���	���	���@��	�� ��	���	�����
�	������	��������	�����?������
	������

�
�����,��

�

�	���&������	���������$������������
�������	������� �
	���������
���������������	����
	����	
��

	
����

����?����M	
�������/������
:���
���
�8�������

	��� ��
J:��8�������	��
J�#���	��������������
�����	���� ��%�	����

���	
�������������������	���	�
��	�����
@��	�����</ �
����������
����	���	���������������������������,� �	��

	���	�	�����85������J��	������	�����������	�������� ��	������������������	������4���������	����������
� ����

1�	�����������������	�,�

�

�	��#��/����������
�������������#���	��������	���	� ��	��*
����
�� ��	�����	���	������
;���
�������	��� ���

���	
�������	��
���	
����
������������	���
����	
	� �����<	��
�����
����	���������%����
������������

����������/�������,��

�

��
��
��������
�������	�&������	����������������	�� �	�
���!	�	��������
���� ���
����.��	�����������5�� 	����

�	�
	����	����/���	����#���	��������4����
��������� 5������
��

	�������
�,��	���������������
�����:�
	 ���8����

9�

����/����,�

�

����81����J��
��.�
����
�����������	�����
���
����� #.�������	����������
��������	��F�������
�
���
��

�� 
���,��	��.�
����
������������	���$��
���������� 	��:�

��	����
$���	
�������������������&������	��� �:��	��

<��
������	�����/

��:��	���������������@�
�
�	
��� �!	���������������>
�������	��.�
����������������
� �����

��
	������	���	�����������������/�������:�
���
�8#	 ��������9�
	�������8�����������9����
������,��

�

% ��	������
�	��������	�����������������
�������"�� ����	���������
����������
���	�
���&������	������
� �

������������?�	
�������5������
�� �������	�����:��	 ��	��5���������	��
������	�����>�	
��'(()2('�8����8 �	
J��������

������,�

� �



 

426 
 

 

���������*  ,�((���$"
��	�����$��
��	��	� "(���)�	�0�"$
�$	���� ���4
	�@���������(��
	��

�

�
���������	
���	������	���8���	�	���	��	
����9-)+� I(�4/����0��
�:��	���,�,�������	�	
���������
�����	 ���	
����

�������?
����	�������:���
��	���
�/����:����D��
� � 	�������8#���
��	����/����9�����

��,��

�

.��<
����������������D�	
������	
���
�������������8 7���	�J�
�����	������	
�����5�	�������������������� ���

&������	��������	
�����5�	�
���	�����-#�
��:�!�
	�0 �����4/�����-#�	������	��	
�:��
�
	�:��
�	�,�1��	�� ��0�

�
�
��	����������
�����
���,�

��

�
�������	��$��������	�	�����	�1*���� ����
�,��	��1 *������
��������	�	�����������	����
�����P�#�	���	� ���

-7
���D:������0:����	
���������	�������	
���������� �������
��#��	��:�F����	�����:�?��
������2�

�
��������	
����-%	
�
�	�:����,0��	
��	��������	
�� ������
���
�����
�
�	�	
�����#��	��2>��������-�,�4, �87O790,�

�

�	��&������	�������	
������
	������	����� ��	���	�� �	����
�!
�	������
����
�	��*
��
�	�	�����	�������� ���:����


�
������4�
���������1������������
������
	�������* ��������������
���	�
���&������	����������	��*
���
 �

������������������������������	��#!#�����!�

������ �	��
�����������
���8�
������.���	����������������� J,��

�

>	�
��
���������������
	����	��&������	������������ ���3�[�<
����,����	�	 ���?�
���������
����>
������� 
�����

�������	��?����������<	��
�����
��	
������	�����F�� ��	���������������	�����

���������������	����	��&� ���

��
��� ���,�������������	������%��
��
������������� 
����������������������.�����	��/
���	���
����
��7� ��	���

�������
����	���	�������	�����
����������,��

�

��
�������8
������9�>
����	���	
����	
������������� ���>	������������
��������
���-U<	���@�����/������� �
�

�����,,�
��	�����	���1���
U0,��
�����������	������� ����
����������	�	���
���������	���@����
�!�a�-
��� ����

�	���
���	�����
���� ����	�������<���
�� �����0���� ��/�������	�	��	��������4������������8.�
���������� J��

����	�
������������������������.�
������������
�,�# ����	
��������������	����5	����������
������������

�	������������������
��������	�	 ������@���������,�

4��/��	����	�����
���
����������������	�����>���	�� ��	��������#������	�������
�������
���	����
	����4� �

���
��������������������.��	���������	������������F �������
��
�,�!������
�����:�	��	�	�������8������

 ��J�

����8F�	������J��	������.�
	����������������	������ 	�
��� �����������������	������������	���	��8.����
 ����J�

	���	����	��������������
�������	�����.�� ��	���	�� ��	��������
��������8!�&
�
9���������	���,��

�

4�	�����	�����	������$������F������������	�
�
�!	�	 ��
��
�	�	�������
����	�����������������������
���� �

��	�	���	
�	
�����������	
�����������	
����%������� ������%�������

������	����	��.�
����������	�����
� 	�����

������
	��������4����
� �	���	���:�������������
	�� �
����������/������
�	����	�	�������������4	�����
� �	�	���	���

���

����������8
��	�����#������J����-����	���
	��� �	�����	�����7
���	

�����
������"����0,��

�



 

427 
 

 

�	��#�����������
�.�

��	������
�������
���
������� ����	����������	�
��

��������	�����	�����	������

#��/�������������$������#������	�����4��������:���� ����
	����	��������������
��	������������	����7���� ���

��
������������������	�
�	���	�
�4����
������������ ,����	����*���/�����������8���M	�	�	� �J�����.���	� 
��	����

����F������
�� ��	�������-<
�����������	�0���������  �����	�
�������	����
���� G(H,���	��.���	�
������

�����	���
���������	��:��	��	��������!	�	��
������/ �������	�	�:�������������4�������:�����
����������� 
� ������

%
�������������*�����������
�8
���J�����8�����J���� ��	��#�����/�������	�	�������	�
�	���	
�
������8�	� ���J�4��

�������
�����-�	���������,�4�	�������������:�5�	��� �
����������������&
��
���
0,�

�

*
��
����	
�����������	���
	� �����	��
�����
������ �	��4������������	������
�
��$���	�������������
�	� 	���������

��	�	
	�������	���	��
��������	��	�����������
�8/�� �������J�����8��	�����

���J��/����
��	�����1 �	��� 	�
����P��

�
;7"��"� �("��("��	���������	��!�� ���	��
	��	�����
 	�@��

B	�
	��4�	���"��G	�	 ����	� 	�������������	(��
��@� �
	���������	��
	�
	��������	�7"
	���)��	���a���b��

("���	��
�����
���	������%����"���	��
�
S@�
�

�	��
�@����L"��	�4�	���	��	�0�"$
�$�(�	� "��������� �
�	��	(�4�	����	�
	�������	��	$���"������	��	�(�

	� 
	���

0�"$
�$�(����	��	(�$�	��	�	��2G����
	(�"����	�����" �	��	��2��	��
"�
�
�

<	����	��������������������
�������!	�	��
�	
������ ��	�������?��	�
�����>
�����������.��	�	� �����
��� �����

�	���

��������������,��	��������	�������
������	�������	� �������:�#���	�������.���	��	������%����
���� G)(=�	�
�

��

����������4�
��������
/�@
��	�������
�	����
��� ����4���

�.	��
��	�������	����,�

�

�

� �

                                                           
409 Ein 20h/Woche Teilzeitpraktikum bei einem mittelgroßen IT Beratungs- und Supportservice der Hauptstadt 
wurde z. B. nur mit ARS$ 100/Woche vergütet  (= rund U$ 35), während man für Transportkosten bereits rund 
¼  des Lohns aufwenden musste.   
410 Mit Ausnahme einiger SchülerInnen, die in IT Unternehmen der nördlichen bonarenser Provinz in San Isidro 
und Vicente Lopez in den Schulferien arbeiteten. 
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411 Die Öffnung privater Universitäten wurde durch die Militärregime der 1950er  im Rahmen der von ihnen 
eingeleiteten ‚Revolución Libertadora‘ ermöglicht.  
412 In einer Familie lag ein Mischverhältnis vor (Vater: PR/Kommunikationsmanager; Mutter: Lehrerin privater 
Mittel- und Sekundarschule) 
413 Es lag in den Familien häufig  mehrfacher Immobilien- oder Grundbesitz vor sowie in einem Fall Teilhabe 
am familiären Agrobetrieb. 
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414 ‚Ich kann../Ich werde..’ waren für den Kommunikationsstil der männlichen Jugendlichen und StudentInnen 
kennzeichnend. 
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415 Die Erfahrungen der Sozialarbeit schienen nicht selten dazu  zu dienen, ‚empirisch‘ die eigenen Standpunkte 
gegenüber Mitschülern rhetorisch abzusichern. 
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416 Die insbesondere im ‘intellektuellen’ Milieu öfter um historische und politische Konfliktthemen der jüngeren 
argentinischen Vergangenheit rankten (Kirche, Militär). Andere Konfliktpunkte waren  Aspekte wie Pünktlich-
keit, Anwesenheit und störendes Reden und ‘ausschweifende Diskussionen’ um  Unterrichtsprozesse und Ver-
fahren, die seitens der LehrerInnen moniert wurden. 
417 Die „Colegios Nacionales“  Argentiniens wurden im 19. Und 20. Jahrhundert staatlicherseits gegründet mit 
der ausdrücklichen Intention, die akademischen und professionellen Eliten des Landes auszubilden und zu-
sammenzuführen. Diese Sekundarschulen sind direkt der Universidad de Buenos Aires unterstellt. 
Abschlu� zeugnisse werden von der UBA ausgestellt und berechtigen zur unmittelbaren Aufnahme des Studiums 
und zur Umgehung des für alle anderen Aspiranten obligaten vorbereitenden CBC Kurses (‚Ciclo basico 
Común‘).  Einige Fächer werden auf dem Uni-Campus unterrichtet und Dozenten der UBA unterrichten auch 
an den Colegios. Die Einstiegsprüfungen der „Colegios Nacionales“ gelten als anspruchsvoll und haben zu 
einem reichhaltigen Angebot an Vorbereitungskursen für die Zugangsexamen durch private Instituten geführt, 
die von Mittelschülern in Anspruch genommen werden können. 
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418 Am intellektuellen Pol fanden sich zudem einige SchülerInnen und ältere Geschwister, die angaben, Online- 
und Offline-Medien regelmäßig in drei bzw. vier Sprachen zu nutzen (Spanisch, Englisch, Portugiesisch 
und/oder Französisch und/oder Italienisch).  
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419 Durchschnittliches Haushaltseinkommen der Dezile Stadt und Provinz Buenos Aires (I/2006), 
www.INDEC.gov.ar 
420 Sozio-ökon. Schichtung (‚Nivel Economico Social’ NES-IMAR) nach Mora y Araujo (2002:13). Zur 
regionalen Verteilung, siehe ebd. 2002: 25. 
421 Typischer maximal erreichter Bildungsgrad des Haushaltsvorstands. Auf Basis von Mora y Araujo (2002; 
21) und  der landesweiten Erhebung in Argentinien. Die Bildungsprofile liegen für die Population in Stadt u. 
Provinz Buenos Aires durchschnittlich etwas höher als die o.g. nationalen Profile. 
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422 Der Folgebesuch  der Schule  kurze Zeit später ergibt , da�  ein PC-Techniker zwar in der Zwischenzeit er-
schienen war und einen PC reparieren konnte, für die restlichen aber nicht die notwendigen ‚Ersatzteile‘ vor-
rätig hatte und so die Reparatur bis auf Weiteres vertagt wurde. Bei Abschluß der Feldphase waren sechs der 
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zehn offline PCs der Aula funktionsfähig und werden von vier-sechs SchülerInnen im nunmehr ‚praktischen‘ 
Unterricht geteilt. 
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423 Die Eltern hatten durch TV , ihren Nachwuchs und/oder Nachbarn von ‚Internet-Sucht‘ (v.a. im Bereich 
Videospiele) und Fällen sexueller Belästigung durch anonyme Messenger-Kontakte gehört und zeigten sich ent-
sprechend  besorgt.  
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424 Erpenbeck und von Rosenstiel schlagen in ihrem Praxishandbuch zur Kompetenzmessung die folgenden 
Kompetenzklassen vor (2003:15ff):   

·  personale Kompetenzen  
·  aktivitätsorientierte und umsetzungsorientierte Kompetenzen  
·  fachlich-methodische Kompetenzen  
·  sozial-kommunikative Kompetenzen  

425 In der Vielfalt der sozial- und wirtschaftswissenschaftlichen Ansätze zur Kompetenzforschung kann zwischen 
quantitativen („Kompetenztest“) und qualitativen Verfahren unterschieden werden, wobei Letztere entweder 
stärker auf die konzeptuelle und begriffliche Entwicklung abzielen oder aber Phänomene und Fälle komparativ 
beschreiben (z. B. in Form von „Kompetenzbiografien“) (Erpenbeck / von Rosenstiel 2003). 
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426 Siehe die Arbeiten Basil Bernsteins (1972, 1973) zum linguistischen Code und Sprachgebrauch unterschied-
licher sozialer Schichten. 
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427 Orthografische Alternativvorschläge der Suchmaschine Google (“Meinten  Sie...”) wurden während der 
Surfsitzungen  nicht wahrgenommen bzw. nicht  korrekt gedeutet. 
428 Dies war allerdings nicht der Fall für die Schreibweise und Internetrecherche ausländischer Bekleidungs-
marken (‚Nike“, „Quicksilver“, etc.) oder Fußballstars und Musiker, die für diese Jugendlichen im Alltags-
kontext subjektiv wesentlich bedeutsamer als PC und Internet-Begrifflichkeiten sind.   
 



 

488 
 

 

4�	����������
�*
��
�	�	��
������������	�
���	�	
�� ������������
�����	���4���	�����	����
������������ ��	������

��������	����
��������������:���
�����%@���	������� ������	���:�����������������	
���	�����
������4���� �����

�	���
� ��	��	���	����
�� �����	����/���,��

�

J���
�������
����" ����	����%�	���$	�
	�@�����	���" ������	����	%���
�	����	 "��
	��7	 ���
���	������,� ��	�
�"����	����	��

�	��G	��������	���		�� ����	����	�J�
�������%����	� ="���	�(�����	��J�
��"�$	�
���������	���
	�����
	�� L��	������	��

�	��/��$�(���	�������
�
	�������	��I��	�
�	����	��� �������
	���" 
	��=	��	���

�����	��	��
��
��01'�������
	�����
�������	�	��	�,� ��	�
	��������
�����7"
	� ��("
�����'��	���	�����%	 �
�	�	�����$�"��

�����		�� ����	��%�	�	��(��"��J�
�������	$
��(����� %"���	��((	�	�J4
�����$	�
��	��01�� 4����	�	�L��	�� ����	���

��
����@����T)����	���	$���"����4�	��(�
����%	����$ 
�;����"�	�<�)�D	�
���	�	�������	��	�
�"�����(�&�"� 	���	��9I�
����

j���	�
����	����j:
�=)��	���	��"����
@�	��	�7"
	��� 	��j	���7�$�(	�
@��"������	��%���(�01��	��	���	�
�� 	�j@���
�	��������	�@�

%"��	���I���	���	���������
�"�@�	���"���	�������	�( �
������(�	��	�7"
	���

7�	�$���	�
�	��	������	���  ����	���$�"��	�
��	
��  
�����
����	
�
��	����"$
����	���(�"���(�
��	(�01� �2(��	�	��"
������	��

�	%���
�������"������"��	�	�
	��������G��;"$������� <��	� �	�
	��I���	��
��$
��	���	��L��	������	���	�� 5�

	������	���	�	��

B"�	���	��	����	�L��	������	������
�
	�������	����� ��	���	��/��$�(���	���%)��	����	����� ��
����	����G ��	��	�����	�

���%�	���$	�
	�@�7"
	�	����������	���	��@��"�����	� %�	�	����	���	�"
����4����"� �	 ���	��%	��	��$���
	 �����	��	����
	�@�"��

����"���%"��	���	��	�7"
	�	��"� ��	�����	�	�	��01�� �	��1��	��" `�������	���	���9	
%"�	����	�	��5	��	�� 	��27�����:�

"�	��"�����"���@����%�	���$	�
	������"�	�@���	�	��� (�

	��"���"��������������	����	���	�����"��	���(�0 1�"� �� ���	���

��	��	����
	�@���	�	�/���)��	��������(�01'��
	����� 
�������	��((	������"�	���

7"�����	�	������7"
	�����	�����"���
�"
	�����	��I�� �����$"
	����	�����	��
���	�	��L��	������	�����	(�� ���
������(�

,��
	6
��	��J�
��������2�
	��	
�" `��9�����"(�
�(�
 ��
)�����%	���	���	��01'=��$�
"
����:@�����	���"��� �"��	����
�����	��

�	�"
�������
"�	������%	���	��(	
�������'��"��" 
	� �01C2�
	��	
�(�"����	����%	�
���������	�������T	$
� ��%	�����%	�$'

()D������

2(�&�"�	���	���	 ���	�
�����"�@����T)����	���	$���" ����4�	��(�
�����"�	(����%	����$
@�2�
	��	
����)��� 
�"���j	���=	�@�

�����(�
�"��	�	��4�	��1�"
������
	��"�
	�j��.��� 4� 
��"��@��"���%	�
	�	(�P�	��	�	�@������ 
������	��	( �.��
�"�������
�j�����

	����
��4
��������(�.�$���	�j��.��	��)�
	�
��(��"��  ���	��	���	���)����	�4�������	��+	��	���	���%��.�$ �������K�"��'


)
	�@��"�����	��	
%"���	�@�%"��Q��	�B	��	�������(( 	���"�	�R��

�	���/	��
)����������j!�
("��j��(�&�"�	���	�����	�	 �
��	���"��
"����"$
����	��/	��
)�������	��.("��'�	 ����	�������
	��	
'

�	�
4
�
	��,�((���$"
�����(�����	(	��	���.���	 ���	 �
�!�
("���"���j	���0��
 "��@��"��	��	��"��
@�(�
�� ��	$"��
	��B	�
	���

���$�((�����	�	�j���
������"�	���	��7	 ���
�������� 
��"�������	�@��"�	��
"
�)�����������5��2��
"�
'5	� �	��	��7�	��
	@�����
�

"�	��"����.("��'�	����	����
�
��

7	(	�
���	��	����	 ���	�
�	��j5	��	��	�j�7�	��
	�"� ��j	���0����"((��"���	��	��"��
@�(�
���	�	�����	$"� �
	��0	����	��

������	��	��9!	���B�!�:j����

��
��������
��(�&�"�	���	��"�@��	��;�� 
%"�	>��"��	 �	�	��������(�j	���0����"((�%�	�=��������	
��j�9I�
 ����" �	���I�:�	��

�	�������"�	��j����
��"�������	�j��������
��	��=	�
 	�	��"�@��"���	��������	��j5������ 
j��(�	���j01'0� ���"((j��"��	�	���



 

489 
 

 

.��	�)������	�/	�%��������%����	��G	��������	��	��	 ��	�
������$�((	���	��	������	
	���"��	�	��	�
��)�D 	�
���������

����"���7	 ���
��������Q�"��"�����"R�9j��	�
�"��j:@ �	��	��G	��������	@���	�	�����)���
��(�&�"�	���	��" ���	��	��	��

j�	�
�"�	���	��2�
	��	
�j��	 ���	�
������	��J"�� �" �	��	��2�
	���	%	�����(��	���)����	
�
�����"���j��
 	��	�(	�@��"�����

���	�
���	��2�
	��	
������
j��	 ���	�
���

,�((	���	��	�2��"�
	�����2�
	�	��	��9���������&��(� ����	�"��
	��;0��'���>@�;+���
��	>'��
	�:�%	��	���� ����	�	��L��	��'

����	��$"�(���  	�	���	�
�����"��	�	�����	��
	��%"� ��	��((	��9���������
�"���$�((	���	��	����	��
	���� �0��'����

��	�
� ���	�
:����	�%	��	�@��(��	�	��"
������;5�

	 <�����L��	������	��;��	�	�<�B"�	�@�%	�	�
���������
 ��	���	��
	��
�����H

�� 	���("���	�(���� 	��"� ���	�;�
MD
>'�"�����	�"
� �����(%���	���	��
�
���

7�	�.���"�	��	��M�����	��7"
	��%����%	�	��������	�	 ��L��	������	������������	��G	����$���4�	�2��	���	� �5���	���"���

��
	���	��������	("
�����%"���	��((	�'��"����(��	�	 ��"
������	���	%���
�	�
���������
�("D�"�(	������%	 ������	��

&��("
	���	���	��L��	������	���	��5���	���;�<��

G	��������	�@���	� 4����	��	 �"�
	��"��
"����"$
��� ������"�D	����
�
�
���	������T	$
����S=	�
S��	��
�	 �@�$M��	��T	������	�"
���

�	
"����	�
�����(�
����T	$
��	������	��	�
�9%	���"� �������
����	����
��((	��$���	$
:�������	�	��L��	�� ����	���	�����	�	��

%	��	���9��"��G	��������	��%�	�50-���	��	���0�"�("' G/@���	��	��M�����	����
	��"�
����%	�
��������	���� ��"�	��0�	�
��	�

�(�5���	���	��	D	�:��

���T	$
����	)�D	�
	�����	��	�
�4�	����	��	���  ���� 	���	�	�
���	��9%	����	������	�	��	��	���	 "��
@�"� �
"���	����	������

��(�
�%	���	��"��
�"$
	�7	 ���
���	������:��	(���
� �	�	����	�L��	������	���(��	�	�����	����
	��"�
���� 
	��������	�����

!"��%"�	��	��&�"�	���	�����.���j0�"�("'G/��	�)
j��	 ����	��
��� �	��@��#'T)����	�����4�	��(�
��	��
	�%� ��	����" 
����	(�

���������	(����%	����$
��	����	��%	��	�"���Q&	���	� 	��(�
� �"��	(����������(�������	�	���	�
�(	
	���9� �I��S����"�"�S:j��.��

�	
��
@��"���	������	���	�@��"���������	���S50-S�	� �	�;17<��	�@���	�	��j	��"��
@���	����	���	�������	� ��	�������5���$�����M�	�j�

����	��	�S7/7S�	���=�	�	��"�	�	�)
��	�@��"���;&��(' 17�>��	�	��

.���	��
�������	���	��G	����$���4�	�2��	��%�	�"���� �	���	�����4�	�2��	������
'
	�������	��I��	�
�	���� 	���	��5���	��@�

�"���!"��%"�	"��	$
	@�"��������
�"�	@���"$
�������� �
"$
���	� "���"�	�7�(	�����	������01�����2�
	��	
� �	��L��	������	��

$���	�
�	����)�	�������	��
)������	��	����	��	��"�� ��
)�$	��"��
�"$
	@�S�	��
��	S������"�4�	�����"���� ���
�
"$
�����	� "��'

�"�	��7�(	�����	���	��G	��������	��9�������� 
%"�	@ �7"
	������"��	�	�I����������
	(	@�2�
	��	
"����
	$ 
��	�@�	
��:���

�

�

�

�

�

� �



 

490 
 

 

/	%	(	/ #=H;�����������*����
��0�B����������<�������������� ��������������������BC�����
�	�O,�����

�

�����	����	��%	��	���� ��������������� @�	��	��&"(���	�(�
��������� 	��	(�!��
	����������� �	$)�	���	���) 
�������	�'

�)�
����	��95���	��;"<:@��	���01����������	�$����	� �	��Q0"
���"R�9��%����;���	�
�	�	���>:��	��5�

	��9 !"��"��	�
	��
	:������	�

�	�(����	��=)��	�.������	���	�
@�%���	���	�	������� 	��,���	���9�M��	���
����@��#�L"��	@���	T"����@��A� L"��	@�G���
	��

��"�F"@�-�L"��	:�	����	�5"�	���(�Q����	��"����"�	�R �����Q,"�
	����	�	�R������	��G���
	���	��
�
��7"��� 	�)
��"�
��	��

L��	������	��%	������)
	��"���;�"��%	����<@��"�	��� ���
�4�	��2�
	��	
�	�����������	����
	��"�
�����"�� 	�
	���%	�����	��

9/��	����	�	�	
��:��	� 4�
	��

�

2(��"�	�	�	�	�	��2�
	��	
�" `�"��	���������
�	����	 �L��	������	��H��	��	��
������� ��"���	��	�&"$
��	� '��	�	�()D�������

"����	����1�"
'��%	�����	�@�/��	����	�	�(�
�&�	���	 �������"(�
���%	�����	�@�4�	����	��	���	�	�;!�(	01> �����
��	�'

 4�
	��

�

2(�&"��	����	�
�>��9���L"��	:�����	�	�@��	��"���M$� ��(�����)��������	��	��
	��/	��)�
����	��"����	(��
 "�

	���;B"�

5"
"��">��
"((
@�"�	��	��	�
	�������	��	$���"��
� 	 ��	��!"��
�
"�
��	����
	��������	(�"���	��	(�	
%"�� �
)�$	��

�����������	�
�	�
	(� "(���)�	(�5���	���
"((
@�%"�� �	��=	����(�!�(	01��)�������"��	�	���	�
"�
	
�����	 �
��	�%	�
	�
	�

�	���01'=���	�����)���
�"�
����"$
������	�
�.��
��
 
������	��	$���"��
� 	�4�	���	�
�����	��"�	��9�	�
� ���;1�"�F�>
�01�C2G�

�	��"�	�:�������)
	��4�	���	�������	�
����		��	
	�� 2� ��("
�$�
����(�"���	���	����"�	������	���
)
@��" ��	��(�
��	(���'

��������;G`�����>�9�
"

�;2��	��	��<:�"��� ��"���	� �	����4��	���"����	��	��
	���
���	��)� 
	�"������	D 	��(���
	��

�J"���	(����	�
�>��2�
	�	��	�"(�01�����!"��%"�	"��	 $
	��"� )������������	��	(�
	���������	�	��
	�
	�@� ;�
)�����

�"�
	���	�<�/"
	��9B"���
	����$	�:������������T	$
� ��	(� ���	�	��;��
	��	�	��	�
>��	�	�4�	���	��5�
��� 4�	����	��	��

�	$���"��
� 	�(�
���	�
�%"�@�%"��	�
�������"��/	��) �
��������	�	��2U,�G	��������	���"������	��	��3�	�� 	��	�� ����	������

�	��M�����	��2�	�
�
)
�������$�� 
���  ������������ �	��	��3�	��	���(�������'�����"�	��,"��
"������	��	 ��;01'.6�	�
	�����	>����

���	�
�>���(�&"(���	�'������	$"��
	�$�	������

.����"�
	�"(��
����	�
�"� �	��	��	��	�	��+	���	���� ���	
�
	��������	�	���"���	
%"�	��	(�L"���"���	��
" ��	�	��.���	�'


	��	���"��������"������"((	�
�Q2���%"��
�
"�� "��� ��	�
�������%���
	@��"����
�	
%"�����"��$M��
	�	
%" ���	��R���

!	�
	��	���	�
����	�
��	��	��9"��	�����������
�"��� 	���	��	�:�G	����	��	��B	�	����
	��"�
��(�
�+	�"�"
 ��	������2��
"��'

�"�
��������01��CJ	
�%	�$	�����2�
	��	
�" `�@������ 	������$�	��	����
	��	�(	���	��+	�����B"�5"
"��"@�� 	�	���	��	��

;�%	�
	�>�.�%	���
)
��$	�
�"���B"���"����
	�
�����	 ��	(����

	��L����(�B"�	��	��	��/	��"�$������
	��	� (	����

��

���	�
���	�
	�������((	���	��;G�"�(>@������	��	��01 �HG)
��$	�
��	�	�����$M��	�@��"��	��"�	�� 4����	�$� ((	��	��L"��	�

"���%	���� "$
��	�@��"��	�	�
��T	
�
�	������D
	���� 	��	�����	�
��	�
� 4������	��	��"� �	%	��	
�%	��	@� �	��.��M������	������	�@�

�(��"��������	�	��;����	��	��G"�	��	��	�&"(���	���� �"�	�>���

7	��2�
	���	%
	�%"���	(	�
���	��	������%	�� 4����	� ��
	����������	���)��	����;	��"��	�	�>����@��"��G	� 	 ���$����	�
	�

��	�
%	�
�9%�	�	���	����
	
	���G��"��������	��J"��
 @��"�	��������	�%���	���"�@� 4���	��	�,���	���8���	 ��	����"�>��	������

(4��	�>�����	���%	�
	���	$"��
	�$�	��������	�	�()D� ���(�
	�������	�01C2�
	��	
���
	��
4
�������

	
:�� ���	�
��$�"�
	�4�	��

�	�("�	�
	�54���$	�
�"� ��������
	������	�	��A����� �" �����J"��
��

�

�



 

491 
 

 

2����������=�������� �%�	�	��(@�	��	��&"(���	��	���	���	�	�������	����	� 
	��5�

	���	��(��	���
�	�
%�� 	�	(@�(��	��	(�

.��	��	�(�����"��2������%���
'��	��	�.�
	���(�
�"�� 	�������	�	(�!���������
����(�����	����	�
	���	�� � ���	��0���
��������

(�
�Q�	%���
�	�
� 4����
	���������9/"
	��1"�"����": R������)�"�����������
��$
��	��0�"$
�$	������7��$�� �	�@�����	�	��"�
	�'

�"
��	����)
�	�����Q����	%��	��	�
��%����	���	��
�� 		�	�����,M��	��9/"
	��1"�"����":R��	�
�"��	�����	� 	�@�
	��	���������	�

��	��,���	��9�-�()������@��A�L"��	@��?�L"��	�%	���� ��:�>�	�������>�	��	��01�(�
����"��"���2�
	��	
���" �����

�

/"
	��1"�"����"���
����
	(���	��	��@��"��	�
	
�"��� �	���
�
)����	��2G'���
	��	�(	���	�"
	��(�
����	�
	 ��
	������%"��������

"���	�	("���	���	���) 
� 4��	��	��	����MD	�	����"
� ��"�	���� 
%"�	�"��	��
)
��@��"������	��	(��
���	� �	������%��

�	��	��%����"�	��	��/"
	���	��4��	
�%���	��.��	���� �	�	���������	�)�	��	�	����������	��G	��������	��%� ��	����

&"(���	�1"�"����"�"����	���
�	��
)��������	���  	�� ����7��
��$
�����	� �	�
�����"������	���"� �01C2�
	 ��	
�	
���$���	�
��	�
	�

J�
��������������	(@���������	� ���	(�;.�
����"�(�� >��7�	�	�="���	�(����'������	%	�
����(��
	����	��	� �5���	��;�<�

(�
���������	��&"(���	���	��;5�

	>��"�@�����	�	��0 1C2�
	��	

	��������	���	��.�
	�������L��	������	�� �)� ���

�	�	�"����	�	���"���2������	���	��H%	���"�����	���	 ��	�	�'�����"�	���� �
�	�����%���	���
"
��	��"�
��� "�
	���

7�	��	����)�$�����	��
	�����������	��2� �"�
��$
��� �	�@����	�$�)�
	����	�.�
	�������	��&"(���	�1"�"��� �"�4�	�	���
�((	��@�

��
	��+4�$���  �"� �"�
	��"
��	��)�"�������	�,���	� 
	�;�	%���
>��	��	��	 4��
�%���	�@��"��	��01�Q����	 ���=	�$�	��R��	�@�

�"��("��	�	���Q	�� "����	�	�����	R�@�"�	��	���"��	� 	����������
��(�Q	�����	��"������R���

�

�	��	�.�
	����	��&"(���	�1"�"����"��	(	�$	�@��"���( "��������%"��	��	��01� 4��T	�	��&"(���	�(�
���	�� � �"���	����	��
	��

$M��	@���	��%4��	�"�	��	��	��P�	��	%	�
�����	��G	�� ������	���	���$�((	�@������	D������	�	����	��	"�	�� ,��
"$
	�(�
�

&�	���	���	��&"(���	������	�������	�95�
���4�	����� �"
	��$"
�������	��2��
�
�
	���%�	�	��	�����"
	���� �	���
)
:���%�	��	��

Q,��
"$
�(�
��	��J"
�������(�
��	(�	��	�	��,M��	�R� %	�
�%���
��	�� 4����	�Q�	�"(
�	�
����	�.�
%��$���� R�9��	�L��	������	��

	��"�
	���	�	�()D����)������	����
	�����
�����	��	( �����"
	��,���'&��G�"��	�������	� ���	��"��	�	����� 
����	�2�
	�	��	��

����!�����@���	����	6$�����	��,������	���)�	�	���(� 	�����"���	4�
�%	��	��:��

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�



 

492 
 

 

<�� 
K����4�����$"5�)�����#�/��#��#���� �#�-"�)#��$�#�� ���#���%)(L$�

��

�	��87D�����������9������M��
�	�������
�����
������ ��������N
�	������$���	�	����#������	��������

�	�� ���"�����

��	
��������
��	���	����	������	����.����
�

������ ���������������	����F������
���	������������K�

��� �

���,��

�

���7D������N
�����������	
	������8�������J�!	������ ������*
��
�	�	��
�-4��	���8"��!������J0:��	������	 
���	��

��������������#�	����������/��&������	��������$���� ��������
��������8�
�����	����J:��	�����
	���/����	 ������

������������

�	���	�����.�������������������?����� ���-*	��
�#�	���:�.��	
�����������0,��	�
��.��

����������
	��������-������	�������0�	������������� N
�����8�	�������J�����8���
�����J�"������
����	��� ����	���

�������,�,������	�����������!	��


���86��	��J�.��� 	���	
������������<
��
���	
�
��������,�

�

������� �
��������	
��	���������������87D���
J����� 8!������J�����	���
��=:�!�
	�:�*	��

�	����������
� � ����

�������������	��������
�������#	����	���:��	��&���� ��	�������	����
	���
�����
�	������������������	��� ��7�����

8
��	����J���	
�����?������������.������������	���� �����,���
�$������	��������	�����	���	
��/����	���� ��

� ���	��,��

�

.�����	��������������
������	
����
��������
�	����� ����
,�,�87D���J�1D�
���	��
���
��
�
���,��
����	�� ���
	���

�����8���	����9������������N
:�
�����
�8"
���
�	

J ���������	��4���	
�8"��!������J:��	��������1����
�� �������M�

�	��
��:��������	���*	��

�	�������	���������

�
�� ��
�� �������F������������,1,��
��	�����	������#��/ ���������

����1����	�
�	���	����������
�����������,�

�

Q=	���������(��	����	��(	��	�!"��"� �"�	��"(�=���	� 	��	�(�
��	(��
1�(��
	��("��	��(���@���	��%������"((	�����	��	(�0� �T	$
�"��	�
	���

�"����	�	��������	���B���
�������
.���	 )��
�(����	��	�@��(�	
%"�� 4����	������	����( "��	��"�����	�1��	�����

	�����������
������	�	���������"�����("��$"�������� �	��	��$���	�
��	�	��a���b���
5"���	�)�
	�	���������	�T"�	��7�������
�a����	��1�� 	��" `�b��

"����("���("������7	��	(��
���@�%	�����	�$	��	�� �	 �	��1�(��
	���"�	����R�
�

��"(@��A�T)����	�����4�	��	��	��M  	�
����	�������	 �(�
�G	����$���%	����$
@��
B"�5"
"��"@��4�����	��7��
��$
�������"����	�������	 ���

�

.�����	���������	���������	
����������
������������ ��7D������N
�
	���

�	����
����	
���
�������	���,��

���4���	

�8���
�����J�����8�	�������J�"������@���� �F��������������������������N
�	������?���������7�� �����*���

4������:����
�
�	
����1�
�������:���@;����4	��
��	� ���

�	����

���������������/�����	���,��

�	���7�.���	�
�� ����������	������?����������?����� �������������
, ,���������������F
�	�����
��������� �

�����
�����������
��	�������M���
���	��
��	���,�4,� #����
������M:����������:�?	���	���������,������
�� �,���



 

493 
 

 

�72���������
����������������.�
�	�����
�	��������� ��������������������!	�����	��� ����		�������$��������
��

����
��������

�	
����������������@�
�
�	
�����"��� �����4�
���������,���
�#������	�
,��	��!	�����	���� ���������

��
������������������N
�����!	�����������
������"�� ���	���@���	�������������������1�	���������,1,�

#�������������	��8F����$
�J:��	��$/�������F�������� ���
� �����������
�/������	������������������������ ���	�����

�
�����,�4�	�.���������������������	�����������	
�� �����
��������
������	������?������	�
��!	�����	��� ������

�����������
���������	���������,��

�

�	����
������������������N
�	�������������	�	���	�� ����
/��	�������
�	����
�������4���

�.	��
��	����� ��������

�D�	
������	
���	��.���
��������
����4�
	�������	�� ������
�������#�������
������	��������
����:���	��� ������:�

���	��	����	��.��	��������
������������ ����/������ ��������@����,���

�

"�����	�����
��������
���� ���������	����	��������5 �����
�

������	
����������������N
�8���
�����J���� �

8�������J�

�	�����"����P��	���
�����	�������	����	 �	��������F������
�

�����/���72��������������/���� �������� ����

���������������
������
��	���������������	����	
��� 
�������		�������������	���/�	���������������	���/� ��	��

$������	�����F����������������������	�	���	������
/ ��	�������
�	���	��?����������	���������*���/�����


����������	����	������!	����������	������������
�� /���	��&������	���������8!	���J�����8���
�����J�"�� ��,��

�	��F������
�

����	�������������N
�	��.����D�2#��� &�
�
�	��#/����������
�	���4���

�.	��
�������	���� ��?�����

��	�)j�.?��):+(j�.?����
�#������� �������	��>

���� 	������4��	�����4���	
�F
���2?��
�����	����	�	���	� �����

#��������	���	������?�������	�):'(j�.?��):[(j�.?��	 ��5�	������!�	�&��	�'((3������,�#
������
���	
�	��
 ��	
��

/��	��:���

��	��&������	���������
/��	�������
�	�� ����!
���
�����F������

�������8��
����	���J��	�;�� ����,�

F������
����	�������8*
�
��/

�J��
���������������� �N��4����	��������	�����,�

�

�	����
;��4��	�����	������������������N
������	���� ��	�
������	�����F������

��������������&������	��� ����
�

*
��
�	�	��
��/���	�	��
���	�	
���:���������	���� � ��
�	
����>
�����������%�����/����������7���������� �����


	����	�����
�
�	�	
����������
��������	���������� ��	���8�����	�����J���	��!@��	����	�������	�����	�� �$��
�����	��

����������������,�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�



 

494 
 

 

�

= �
������
���
������

�

�	�����	�	
�����M��
���	
���
������	������

����
�
 ������-7������0��� ������	
���������	�����	������&� �����

�	������������	�	���	������!	�	��
�-!	�	���8.J0�
�� ��
����	
�����1����	�
����������������������������� ������


�������

�	������������,��

�

�	�� ��%&��$%&����� �5�����%&������5���$-� �������� ������	�����	���	����������������� ��	�����F������
 �

����	� ������	�����	����������	����#�������	��:��	� ��	������$���	�	����

�	�����6�������������	������

�
���
�
��	����P�*
����	��	���/����	���������
�
��� �
����������������

���8%	���#����J�����������5���� ��

�
���	��������	�	
�������
��
�:�"���
��
��������!
� 	������
�����������	
�	���������#������7
�	��>
���M ��

��
�����
�
����������
�
�	
�����������	���
	������� 	��������	�	���	������

�	�����"������	
��	�������� ��
�����

����
�@����
��� ��	����
���	
� ����!���	���	���7�	� �� �������������������N�	�������������������@�
�
�	 
�����

����������
�1�
��������
��	�����
�	���
�	�����7���� ���	����	������������������������
���/���	�����7�.� ����	��

�������	�	���	������

�	�����"����,��

�

�����
��	�����������������	������������������������ ���� �"0.����5�� ������	��P�4���	�
��	����
������	�����
�

�
���

����������/������.��������.�
�����
���7����� ����������
�������������
�"�
�������#����	�����

��	�����
	���	����������������	�	
������M��
���	
�� 
�����

�	���
������	����������	�&������	���������� ���



�	�����"�����	��8?����
������J��������
��	�����:� ����	�������#������������	����������������

��	���� ,���

.����������	�� .E )�"��$%&����� ���%&��$%&'0)��#�)����	"#)�$$��5�� ��� �	���������������;�����������

4	�����
�	��	����������	�
���&������	�����
	������� ��
���	������
���,��	���
��	��	���	����:����M	
���
 ����������

������
�"�������
�����#��/���������������

�����7�� �����	�����	������	����	����
����,��

������������	�
���

�	�����"��������	�����	�������� 1����
�
�	�����������	�������������,��������������� 	��

7D������N
����������
���
��	��6��:��
�����F�������
 ��������������>�	�	���	� ��������
��������������	�� ��
�����

��
��
�����	
�,��

�	��7D������N
������	����������������������	�
���!	 �	��
�
���	����	��.������$��
�����	��
���
��	��8��
 ��/�����J�

?�������
�	�,���
��/���	�
��&������	�����	��.�����
 ����������4���	

�
����	�����@����?	
	�
:�6������	� �
�

���	���
����������:�
���	���
	����/���	�
���������� �����	���	���������#�� �����
����
�����,��	���M��
� ��	
��
�	�;�

����	��������� ���������	�
�
�!	�	��
�����4��	����� �
��L���� ������ �������	��	������&
�	�����	��
:��	 ��������

>
����������������	�������������
�����������������
 ��������
�����������&������	������	�
�
�!	�	��
��
� �

������������
�M�������4�� 
�	�����������7���
�����< �����
�����7D������N
����	�����,�

� �



 

495 
 

 

�
����
���	����	�
��

�������	�� )���E���%&������#/������$0�$��# �,"���"0.����5�� ��� �����#�$$�� �������

��
�

�	�������������
�������
����/���	��!
�	���	
� :�%����
�	����������#���
���
����	�����	��	�	������ ���7��

�������������������

�������>
���������������/���	� �.�����������
�������
����	��������%�������������

�����	
�����*
��	��������������	��1����
�
�	��,��
� ��	����
	��:���

��	��.����������
��
�����������	�	 ������

��������
��	���������	���������
�
�	�
���	�	
���
�	 ���/

��:����
	�������
���	���	�	���D�	
�����<�	
�� 	�������

�����72����������������������������,�*	�������
	��� �
��	�� �	�	�	��	� ������������:��	�����
���
������%���������

���������	������
�

�	������������
:����������
�	�� ���<����������
������.��	�����
��
��������F������
�

	�����

�������1����
�
�	����������	��$���	�	����4� �������������	
	����������@�����,��

�	��#����������
����
	����	���������	�����	����

�� ����	��.�
�	�����������@���������
���	�����
������� ����
�

������������1�������

�������>
���������:��
�
	���� ���� �	
�

	�	
������
�$���	�	����%�������
�	�	��
� 
� �����

���
��	�����������������
���,��	�
�����	��!	�	���8. J���	�&������	�����

�	����������	�	���	������"���� ��	��

�����	
�����
����	
�����#������������������
������� ��,�

#
���
��	����	��.�

	���������	��"���������	��
�F�� ��������	�	
����
�
�
�����	���	��
�>��	������������ 
��	��

87D����7��NJ��	���
������4���	
�
�����	��������	��� �#���
�
� ��	���	��	������?����������
���7�%������� ��/��

&������	����������������������	�	���	������

�	���� �!	�	��
��������
��������	�:��������1 �	���	������� ��	
����

?������������
���	���������������
	��������/���	��� ���������
�	
��������
���	�����������:��	��.�
�	��� �����	��

�	��������	����	����8�������J���
��	�������T���	��� 
��������
��4�������������������	����#��/�������
�� /���

�����,��

>����:������
�����	
����#���	��� ��������������	
�� ������	���
	� ���������/���	�
��&������	���������	� ���

�������	��8��
��������J��������:�$��
����	�����	��4 �� ��	�������������	��������������
�	���
�	����	��
 ����	
�
�

�����
�
�	
�����#���	��� �������������	���
	������� 4���

�.	��
�
��������������	�������	��	��������,�� �

.6�"����	�B	���
�"
	��	� ����������7�����������������������	�����������	���� ����
�!	�	��
�8�J�
����
����	
�����

1����	�
������������������

	�	���.����������
���� ���	

��	����������������	�	��
�������������������� 

�

���	�����@�������	���������	��"�����,��.�����/���	� 
���"����
��
���	��������������

�	�����>��	
���
�
 
�	�	�����

�������
��	���
��� �����#�������������7������������ ����>
���������:�������

�������.������������	�
���

&������	����������	���������	�����	�����	�������F	� ���,�#
����	���������������	�����	���72���������.�� 	�	� ����

�	�
���&������	����������/����� ������5�	�� ����	�� ����#�� ������
��������	�����
���������7�����

>
����	���	
�,�

�

�	�����	�	
�����M��
���	
���
������	����	�
��
���:� ��

��	�������7�����������������
������8*
��	����J: �!
�	���

����!�
��������<����������:�4�����������������F���� �������$������4���������	�������	��������5�
������

������	������ �� ��������� �$�$"5�)����7�����$��� � �#�)���E���%& �����-��$(A&#���� �����	��	���	������

#����������	���
� �)-���$ �
�����,�.����������	��&������	�����������

�	����� !	�	��
��,�4,������� ;	���������������

8�������J:�

�����
	���	�
��
���	�������
���	������ �<�	
��������
��	
�	������<����������
��
���������! 
�	��

�����������
�����/���
����	�����,4,�	��	�����8�	��� ������*������	�
��������
������J���	��
���
�	����

��
������
���	
��������	��	�	�������*������	�
����� ����	���
�8�	�����	�	�����J�.�����
,��



 

496 
 

 

�	���7�������������������
������%�������������F���� ��
��
��������#��/����������������	�	���	������

�	 �����

"�����	��.�����	�	���
�	�������	���	�	�����������	� 	���	
�
�	
������������������,�,�	�

����:���
�

��

8����
�	�	
���9�	��

�	���
:��
�����������	���� 
�>��	����-�,�4,��	����
�����!�

�����0�
�����	��
� 
�����:�


�	����	
����!
����
�	���	����������.�
�	������8
�
 ���	����J���
��	���	����	��-�,�4,�/����.��	
��*	��
 
�	���0�


��$���	����
�8
	���
����J�����8��

�����J���
���	� �����
����������	����84	�����
	���
�	�	
���J�	��8�� ���J�4��

��	������	����
��7����������������
����������-�,�4, �	���
��������
������	�����F���������
���������
�
� �����
�

�������������*���	�������
�	������.�������

������� �/���	��#��������	����
�����/��
� �����4	�����
���� ��

4����
����0,�

�

�	���������	�����	
�	���	
�
������	
������
�%��	��
 �
���	����
	����	��	��/�����	��8��	���������
��	��� J���
�

��
������
:���
�
������	���������
D��
�	
�����.�
�� ���
���������

�	�����>
� 
	
������	���	���������

��������	�
��
������������8����
���	����J���
�� ��� 	��������
���	�������<����8�	���
�������J,���

�

�	��.�
�� ��������,�1	����������������������7������ ��� ����
�	�������	���������	������	�	
�������#��� �����

����*��
 ���	

����
� )#�������$%&����%&��$C$��0$ ,�#	��
	����	��	����
�?�
�������	������
������	
��� ��

."����$%&���&�$�"#�$%&�����$)0����@�%/���� ��	��
���


�������	����������	�
���	��
������	���
 �������"����
�

	��#�������
�����	�������	
�������������	
�������
� 	�	
�����.����������
����,��	����
�	��������1���
�

�
����	
������
�#�����
�����������
���
�����

����� ��.�����	�	��
��������	���	��
������	����.�� ��	��� 	������

�	��

�	
����	
�������	
���	� ����/����&����������� 
��������������	���������	��	��7�������

�	�����1�	 ����������

>
�

�	�	���������
����	
�����#������������������,� �	��?�
��������	�
����
�	�	����
	���

�
���	���B>1� �
�	�	��

�	�������	��4	�����
��
���
	������,��

�

�/�� �0.�#�$%&������#$�%&����� �	��1������������	�����
�4�	
�	���.�����	�	��
:���
 
���	��
���
��
���	����

#�������
�������
����

��	��
�F�����
����� "�%	���"�	 :���$������	�
	 �>
��������������<	

��
��
� ����

��
����

�
�����������������,�����

����	��

������ ������ ;	���4�
�����	��
������������N
�	��������

��	�	���	������84���	

J��	���	�	������8�����
	
�J� ���	����
�����������,�.����
������	����

	�	���
��$ ���	���#���
��	��


�� �����������	�������72���������
�����������	���� 
������	�������
����������
 ���	������������������� 	��

��	���,��	��<	���
��/������	
�����#���
��	��������� �M	
:���	
�����	�
�	���	
���	
	������4	�����
�	���� �����	��

�
��
�	������<	

��:���	
������	����8"����

�	����	 ����J������������
 ���	�����.�
��
������������

�	� ����4��

����
����	���	��
������������N�4�
����
�	��>
���M�� 8�	�	�����������	����	���J��	����
���	�����>
�����	 
��

���	�	
����������
���������������	�����.���D
����
� ���������
�
�����
������	

�������������,�

�

�%&���$%&���"�5�.��? ���	���	�
��&������	������	��	����������@�������
�� ��:�

������
� ����������	��*���	�������

�
�� ��"$
����	� �!���
�
�
�	���	������F��������
���7��������������� ���������	���@�����������

������

>
����������	����	�	
�������������	��!��	�����
���� �����
�	�����
�	���
�	����������	�����	��*���	����� ���
��

��
���������	�������>
������������4���	�����������
 ���,��

�



 

497 
 

 

����	�
���
�"�����:�

�	���	
���:�����	�
������	��� �"���������6����	
��	
�
�
������������	���������	�	 ���


���	�	
����81������J����������������M	
�����&����� �	�������
��������	�	���	������"�����

�����������	 ���������

����	�����
����	
������1�������������!���
�
�
�	��� ���������������@������������:���
��������
�	�	����� 

	����:��

8�	����� ������������J��	���M���
	����"�����
�����	 �������������#��/���
�������
���
��
��������������@ �����,�

�	�
�
������	������������������	������ �������<���� �����������"�����
�������
���
:��	��� ��	���	������ ������

"�	
����
����	�
�����:��

���������������"�	
����
  )���$	�
 �����&������	����������������	�	���	������!	�	��
�


��������������������/���
������������
����	�	
���� �����

	�	�������	����������/���	��&������	�������� �����,��

�

�	����
�������#�������
�����
��������������	�	���	� �����!	�	��
��	�� 
	�������	( �#���������������@����	�����

#��/���������
���������	���
�����	���������	�����>
 ��������������5����
	�����/����	����/�������4	����� 
�

������������
��������	�����,�����

�	���
�����
���� ��	�����4	�����
����	���	��.�����	�	���$��
�������� ���	����



�	�����%
�
���	� �����/���:��	��
	���	�������
��� ��������	��
��������?�����	�����
������	
��������

$���	�	����1����	���
������:�%
��
����������������� ��������������������� ���T	$
��@��	������>@��������,�

5������
�� ��������&������	�����
���
���
��
����,��

�

���� "-J�/��,���>	�#@�#�-)#/���2 �����>
��������������4	�����
�	�����/����	����/���� ���4	����������4����
�����


���	�����	��	����
��� ���	�����.�
���/

������4	�� ���
����������>���	�����������
��������	�	���	����� �!	�	��
�

	��.�����	�	������������������
����,�<	��
	�������� ��&������	�������
��������	�	���	������!	�	��
��	��


����	
�����1����	�
�������������������:��	����
��� 
���	��	����
	���	�
�	���	
������������	�����.��	�� �����1��


���	�	
�����>
�����������������	���������	��

�	�� ���7��������� ����	����������������	����/��������4	 ������

����4����
������	��.�����	�	����	�,��	��&������	��� �����������
��	���	�����!	�	��
���������
	�����
���

	����	
�����4	�����
��
���/

��	��
�����	������5��� ��

�� ���������	����/��������4	�����
������.���	�
 �

� �����,��

�	�
���������	�����	��?������������7������
�������� �� �	�����	�	� ���
���
������	�������������/�����������	�����

�������B>�K�4������	���
���/���	��8*�����������	�J� �
��4	�����
���	��������>
����������	����
���	�;��� ���

4	�����
������������
����	�
����	����,��	�������
�� ������
��8�	�	�����������	����	���J������
�	�	
���� !�;�

�������

��������������	��������8�	�	����J�>
������ ��������>
���M�����������:�

������������	��������	 ���

8*�����������	�J=��	���/����������
��	���� 	�%	�
	�
	� �0	���	$
��	 ��������� ����
����	���	�
"�
��� �"���	��	��	�@ �

	�� �����	���	�� 

�	�������������������M	
�-�	���,�4,���
�.���	�
�� ���
0,��

�

�	�� �����#���$0)Y�)&0�� ������@���������
��4	�����
��������	�������
�
�	
�� ���4���	�����	������
	���

�
������	������������	���	��
������
���	����������� ������	�	
�	
��������	��	
�	
������������>
�������� �
,�

*��������:�����������������D
�����	
������7�? ����	 ��������
�������
�����	�����#�����������
� ��	
���� �?����

���	�����������	��?����,�6��#��/����������	�����	�� ����	�	���	������!	�	��
�5����������7�������������� 	��	�����

4	�����
�	��	��������������:�	
��������	��.�����	�	 �����;����	����
������ .��	����
�"
��	 �����#������	���������

������
��������� ��	���������	��������	���������
�� ������<������������������	����	������*
����	������� ,���

�



 

498 
 

 

�	����������������#D���
��������
��	�����������	�	
 ������M��
���	
��	���������4���

�.	��
��	�����	��� 	�����

�����������
����������	���M	
�	��������#���	������� ����8�	�	����������	����	���J�	������������
���
��� �����

���,�" �����,���

�������	
����	��������	

��/����� ������	
�������������	
������?�����������
��	������ ��

�����
��������	���
�������@��������	�������������	� 
	����	�����������
���:��	�� $�#�/��#�����M&���%&/������ ��� �

��((�#��5���>�����)��#�������%&&�����2�5@�$%&������ �#$%&�� ��%&�����$���$%&)(���?��E� �#�� ��� �B���'

#���"��� �����/���������	��	���	���	�
��
	���	��5�	��������� 8��
���	
	����J�
������
�	�������	����,���

�

�	��� ��$%&��%&���%&�������#$%&�� ����	�����
	����/��<����������
������F������
��
���� �
���7�����������

����	����������	��
�!	�	��
�	��?�����������M��
���	 
����
��������
�������
��,�#	���
������$��
���	���� ���
��

�	��������.���	���������

�	
�������������������,�# 	������	����:�����

��	���	�����
�������������	���
 	
����

-	����0���	
�������������	
�������	�������������,�T ���	����	���������72��������
D���
����	�����	������ ��������

4����������:����8�	�	����������	����	���J���

����� 
����	��������������	��������@����,�

�

� �



 

499 
 

 

�  �������

 
���  ����$�#�/��#��#���$"5�"'-�"�#)(�$%&�����(������#,�� @$�

�

�
����������	�
�������	����:�

�	
��	
����	
����1	� ���	�����	��
��	����@���&������	�����-)+�)[�&����0� ��	������
����������	��

�����������#	����������������/���,��

�	�	��������������������������	���������	�	�������� �������
�� �����	����� ���������
����	�������	���
� ���,��

���!	����������
������������
�����	���������
����<� ���������
������%�������
��
����	��4���	����������	 �	�:�4	�����:�

��������������������	�����5������:�����!��	�������� ������*������	�
���������

�	���	��

�	
�@�
�
�	
�� �������

������������4��	�����
�����������������	�����,�

���������
�������"�	������������
�/������	��������/ ������������
�� ����8	��%	���������J,�&���������
��  ��

	����	
��

��������	������������ ������������$���	�	����>
���M ��������
�� ��

	����	
��������

�,�

�
���������	�������������������	������	
����������� ��	��$�����������	���
������	
���8��������J,�F����� �����������������

��������
	�����
�����$���	�	����>
���M�:�	����
�� � �
���

,�����
���������<�����������������:��������� �������������

�	�	���	 �	��������
�� ��������������	
	����=��	��1	�������� ���	�����������1������������������$��
�������

��K� 	������

5	�������%��	��
�M��
���	
����
������������	������� �����	���
������,��

�

�����  �)$�2���#��� �I��5�:�5�0�����#,��@���$�����
·  0��(	���K����	�"��"�	�
	�"����"����	���
"��"�	��"�� 	�
���F"�"��F"�"�
�"���

�1��
"(	
�n3�	��"�	��	������F"���(N��]�E\�

·  n3�	��"�	��	��
��
�	(�������	E���� ����	��	("�"���	 "�@���(���	�F"E�1���K��	���"��"��
��
�	(��E��

·  n3�	������"�����"��K�	�(O��
	����
"���"�	�E�W���"�	 ��
	����
"��(	���E�9n0���K�	E�	
��:�

·  n0�"�� ��O��
���	("�"�����(�E��

·  n1�(��
	��	�	���� "�E�n3�	�	�����K�	��"��"�<�
�	��> E�

�

.��	�'�����&�	(��	����	�����
�

·  p#	����	���
����
��������
P��
�
������������	���e�
 Q��

·  pO�N�����	��������
�	
2�
�	��-�
�


2��
�

�0��
�
� 


Q��

·  pO�N�����	�������
������
�-�	$

0��
�
�


Q��

·  p�O�������	������
���	�

�2����	�

2����,��
�
�


Q ��

�

����+  �����#�����	"#���-����� ��-�����������
·  p3�	� 
	("�� 9��:� 
	� ���
"�� �	� �"� 
	�	����_�@� ���	@� �	 � ������� 9�		E:@� �	� �	���
"�@�2�
	��	
@� 
	"
��@� 	
��E�

9&�	��	���"���
�����	������(�����
��"�:�

·  n3�	� �	�	��N�
�(��������K�	��	F�
	E�1�O��	��
���	� 
��"� "����
"E�

·  n3�`�(N���"�
	����
"E��

·  n������	��"���"�"��"�F�E�n1_(���O��9(	�����	�
�"��� ��
	:E�

·  n1�O�
"���	�	���"���
	����"�
	�	����
�(��(	�E�

�

�



 

500 
 

 

����*  ��� ���?���� &������ �I���� ��
�	�	�	��	���	�������������	C����	���
)
�

·  p1����
���-��
�`0���� 	���	�" Q�O��������
���-��
�`0��c
�D�E������

Q�

·  p1����
�����������Q���

·  p7�c�����������$
���g
Q��
��E��Q�

�

.�
���	�������
��$
��	�������	��
	�������	��������� �	������
���	������B	���	����	�
��

·  p�
��E���D�E�	�����	�	`�����
�����Q�7����
�

����
� �����$�
�D���
���
�����$�
��������
���	
Q�

·  p�
��E����
����������Q�pO�N�E����e�
��
�
���	���
�� �
�
Q�

·  n7
�
������
�����������	
	`�:�E�	���D�E������	��
��` Q��-7
�
�������
����
��	$

���������	
	`�Q0�

·  p.�E����	�
�����
���	
�2��	���
	����������������	�� ���������
���
������
Q�

·  nO������������	���
��
���	��
Q����E������������	���
 ������$��
,,Q�p�O�����������
�
�$��e�
�����
�

�	$

��
D�����e���
���	���D2
������$���,,D��
��E��Q ���

·  n1��e�
�����	������������	�	��
���������
����	�	���
 :�E����
���	�������
������	�
:�E�������
��`�����

Q ��

·  nO�	����
�2����
	�
������$
����
��

�Q��
��E��Q�]��
 �
����������
�Q�

·  n.�E����	�
������
��

��������
������	�e�	��J��
���� ��9��f��E����
�����

����	����C���
�	���k��
�����-� 
��
��

���
�
�
�����0Q�

·  -�����
���������

��
���	����
0Pp1����
���e���
���� �������
�����Q��

·  -�����
���������

��
���	����
0P� n�
��
�
����	���	��
�2�	���	����
�����	�������
���	� ���Q��

·  p7`�
��
����������E����
���	�2��
���	����MQ�

�

���������	 ���
���	�
�

·  pO�N��
��
�E����
�
���
�e��C�
�
����k��
DQ�

·  p.�E�	����
�
	����
��
�
����

���C	����	�����kQ�2�C �
���kQ��

·  n.�E�	����
�
	����
��������

���C�������kQ�

·  nO������
c
�E����
��
��c
�	��
�������E���������	
��� 2�
��
�������	���
��������
�����2��	���
	���Q��

·  -�����
0PpO����
��
�E�����
�J
	���9:�D�E����
Q��p�
 ��E�NQ�

·  -�����
0P�7����
� ���
�$
����p�����
� ����
�� ��
� �

� 
� �c
� 	��
������
�E��� ��� �����
��� ��� ��� �
������

2��	���
	�������������	��Q��

�

="���	�(������������������� ��	���������������	��
� ��
�

·  p�
��
2�
���	
����������

���$
��
:���
��
:�������� ��	
Q�

·  p7����
�

�2����
����
���$
��
������	�
Q��

·  n7����
� 

�� ��
� ������

Q� -�����
P� n7����
� 

�� �

� ������

� ��� ����� ��
� ��� ��
� �	$

Q� n���

�
���2E�	���J�	����9Q0���

·  n���E��������	�
����	��
�����c
��������	�	���
������ 
��	$

��������
�����Q�p#	��
��	��
���
�����pGQ�
�

���[:����2�
��
��	
�
Q��

�

�

�

�

�



 

501 
 

 

���������	�B	��'�����,�� ��$
�
�"
	��	������ "(���) �	���
	��
4
������	��
���	�
�

·  �����
P�p7`�
���
D�
�2��
D�
�������
��	$

��������
 �����Q�

·  &
����
P�p7`�
������
D�����
������
�
�������

Q�

·  7
��������������
������E������	
��2�E������������	$ 
��������
������2��	���
	����D��
�
�
��

���	
�`n�

·  p7
�
�
������������
D���
��	$

2��
�
�����������
�� ��

������
����
�$
����������

��M�����
�2���
�

�����
:����,Q���

·  ���E�	����
�	�
������
Q�O�	����
�	`�����

Q�.�����
 �����
��
�
���J�D���
9�������

��M�����
Q��

�

���������������/	��	(	�����" 
���C����"�	��	��	���� 	�
��

·  p1�
��
���g��

�����
�����P�p#���e
�����
�����
��
� ������

��
DQ�p7�c��
������$��
���
�����
	��
�

�	���D��
��E��Q�-������
�������	���
,�

�	���	���0�

·  �����
P�p7�c��
�����

��
���g��

������
��	$

����� �����	���D������
��
Q��

·  7����
����
�$
����p�E�	������������
������
�	�
Q�p7 
�
����Q�p]����E��������	�Q�

·  p]������
�P�E������e�Q��p7`�
�����������
����
����Q �

·  �p�O�	����
������$
����
���E������������	$
�D��
�E� �Q�

�

&"(���)�	����������������
�
�
���	��	�J��(	������+	 �	��
�

·  n7����
�

����
����
��
����	

��c
�	��
������
������ ��

�D���
��	$

�2�
����
������
Q��

·  nO�������
�2���e�����
������
������E���
����
������� ��
������
Q��

·  nO�N��	������	�
���D���������
������
�D��

������
�� ������
�����������
��	$

�D���������
�Q�

·  nO�������	��e�
�
	����	���
�������
�
������
��

��
� ����	����
���������
�������
DQ�

�

����;  G
#@�#-$H�#-������ ����$������G�%&@�#.��/��
���#�H�
�

�	�
�	��
�����P���

·  7
�����������������������
���P�p����
���������$�
�� :��
�������
��	���
:��
�
������
������
�

������$

 :������
����

��
���
���c
:������
��
�D��
��E��:����,,Q��

·  p������	:��
��c
�	��
�����������	���
�
�����	���
�� 	���Q�

�

4����
����P��

·  7����
����
�$
���P�p7`�
�����	
��������
��
	`�2���	 ���

�������$

Q��

·  pO���
�	�����������	�	�����������	
	`����������$��� ��\Q��

·  1�
�������

�p���E��������$��2������$����Q�

·  O�	������������	�	�������$`2������$��������
���D�
	 �	���Q�

·  1�
��	$

�pE��������
���e��E����
���	��2����E������ ��$��Q��
��E��Q�

�

�

�

�

�

�

�

�



 

502 
 

 

.���	�
�

	���	�2>�	
�2.���������

������	��P�

·  pO�������	

��M���	�����
�����
����
�����������$
�� ���
�D�����
���������e
	
����'(()2�('Q�

·  nO��������$
����������e�
Q��
��E��Q�

·  n7
�
�������e�
�����
�
���	�������$
�
	��
�������e�
 ���
��Q��

�

·  ����"��	����"�	���	�	(��	"���C����
�"�"T"
�.6����"� ��"���"���	������K�	����
�"�"T"@����	�
O�9��	�
"�"� ����"���:���

K�	�	������	�����(�@�����K�	��	���
"���@�	
� ,��

·  ����"��	����"�	��<�("��	��"�">
�.6����"���"���"���	 �@�����	�
���"�
	��"
����@��"��
"�	"���� �"��	��	��� _���	���	��

R�("� �	�1"�"\@� ��(�� ��� ("�	T"�"� ��	T�� ��� ("��	� �� "� �	�"@� 	
��� ��� �"� �	����"� 	�
O� �� 	�
"�"� ����"���� �
� "��

����
����"�	�� �� 
�"�"T_� 	�� 	�� �"�"���9n	��K�	E� .�� � ���	E:� �� .6����"�� �"�
����"��_�� 	�� 
�"�"T�� ��(`�
�� �� �	�

�
����(�	(������	��"� "(���"���

<���������������4�����������
�.���	�
������
P��

·  n7����
�

���

������$

����������
����.�����	��Q�O� �������$

�

���

��c
�������	�

��
D��������
��	$
 
Q�

·  p�����E���J
	���9��
���	��Q�-p�����E���J
	���9����� �$��Q0�

·  pO�	N�������
��	$

���
�����������
������c������$
� ������$
Q�p�
��E�NQ�

·  n���
c
�E����
�
�
���������
������
D��������	��:�
	� ��
�
���
������Q�

·  n7����
�����
	�
���
���
��	

����

����
��c
�	��
��� ���
�������������	��Q�

�

�

����D !)0������� �$"5�)�����5��&�������
�

�	�
�	��
������P�

·  q��	�e������	����E��������
������������
����������	 �	�,,,n�-���	�	���������D������
�����$
���0�

·  q7	��
����	
��
�E������	������������	�	�,,,n0�-���	 �	���������D������
�����$
���0�

�

���
���	����

�	������>
� 
	
�P�

·  n7
�
�
���
������
����	
	
��
����������	�	�Q�O�	���� 
���
�
�
��������������
���:���
��	�����
:����,�E�� �������

����$�Q�-1����
:���
�
�
��	�	����
0�

·  pO�N��
��
�E���������$���

Q�

·  ��������
��$����

����������
�	�
����������	`������ �
������
,,���

�

>
���	��
���������P�

·  p7����
����N
���
�����
:��
��E�	�������c
���	���
Q�

·  p#
����E����	
������
�
���������������	�	�Q�7
�
��
 �

���	
��Q�-�$����

n0��

·  pO�	N���
����E����	���2���e�����Cf��	����������k�D� E�	������	��Q��

�

��
���	
���P�

·  p7
�
���������
��
����
�������

��
DQ�

·  p1��������
�����
������
�������

��c
Q�

�

�

�



 

503 
 

 

����<  !)0���E#���#)�$0�$$�"�����
·  1�
������
�p��
����	��
��
�����
Q��

·  nO�������
��	��������E�����
������
�-D�E������e�
�	� ���0Q�

·  p]�E����
��
�E���������c
�
�����


������
��	$

Q��

·  nO�	��������
��	$

������������c
Q�]�E�	���������
�
 
�2
Q�

·  n���
c
�E����

����
��
�
���	������	�������	$�2
Q�7
 �
Q��
��E��Q�

·  nO��� ����
2� �	�	
��� ��� ��� �	���
� �	���� �
�� ��
� �	$

 � �����
� ����� ��	�

Q� 7����
� 

�2� ����� 
�
� ��
��	��� 

�

$���

Q��

·  p7�������������
�g������c
�	��
�������E�����������
 ��������
������
Q��-�����

:�
��

����	�	���
0�

�

����=  ��/��(�$���@A#(���� �'$�#)�������
·  p7
�
������
�����	��
�D�����	����g

Q�

·  -�����
0P� n7
�
����
c
�������������������
��	$

���$
���

���
 ��e

����������
Q��

·  -�����
0P� n7����
��
�
	����
���
���$
��
��
������	�
���������
 
������E����
�N���	��������������
Q�

�

�����  �"5�)��$��).��)�9	�#��0���$%&)(����$'��� ��"&E$�"�$ $�����
������
�������P�

·  p1����
����
�
���������������Q��

·  pO����e�
�������

������������D��	��Q�]���D����Q�

·  p7�c��

���	�

����N
Q=�pO�N��	������	����D�������C ��	�

k�D�C�
�
�	�

kQ�

·  pO�	����
������$
����	�
�2����������	�	�Q��
��E��Q� ��
��������
Q�O�������Q��

·  n���E���
���	������	��Q�"
����	�c
��
�����
�
����
�	 �
��
�����
Q��

·  n7�����
�����
�
���	��
�����������	���
�����Q�

·  n7
�������������
���	��
�	��
�������E������	��
��-D� �
�
��
�

���	
���
�0Q�

�

F������
�����2�����	�
�	���
�!	�	��P�

·  p7
�
�N
�����
����	�

Q�O��������Q��

·  p1����
����������	
Q�7����
�

����
������$�
�D���
� ����$�
���������	
Q��
���������
���e���	�	�����)(�� �

Q�

·  p7�c��
�

����
�����
�
���
����	�����
Q�pO�N�����	
 
����������
Q�p�7����
Q�p�
��E�NQ�p7�c��
������
��� 	���Q��

�

�

�����  �-$%&��$$#�� ��
�

.�����	�	
����#
�	��������<	��
�����
��	
�P��

�

·  pO�N���������
���������	
	
�����'(()2('Q�7
�
��	�	
 ����
����	���
Q�]�������	�	��D���	�

Q��

·  p�
��E�N���
`��
�E�����
`����'(()2'(('Q�

�

.�
�������<����:�.�
��	��P�

��

·  pO����
��
��c
�	��
��������������	��Q�

·  7�����
������D
�����
�����	`�����

�����������-D��� ����������	�	�0Q�



 

504 
 

 

��+ ����$�#�/��#��#���0� ���$.�5�(�$%&�����(������#,��@ $�

�	���M��
���	
������>���� �����������
������������� 	�����:���	�
�������	������������	��
����������72�� ������������	���,��

�	���72����������
�� �����
������	������
	�������.
 ���������P�

·  �72��������

�	��	
��	
���

o �,�,�5�	�������������/�����/��������
������������72 ��������������������	������*�����������F��������

·  ���������������������������������!
�	����/���	��F�� �����

·  �
���	�	
����������

�������F������
	�������-������ �����������������0�

·  .��	�����

������	����

·  #���
��	�
�� ������������72������������	���	�����

·  �������
������#���	��	���	����������	����������	�
� 	���	
�������F���������������*���/�����
����������� ,�	��

.�
���������
������%	��
���������
����	
�
E�������� ���"������	��������	����������������	�	��:�����
��� �����

"����� ��������,��
����������������������N��.���
�� ��������

�

5�������������	�������	
��������	�����������	��	��� ��5�����
���	������������7��������������

�	���	��F �����������

����������B>�1����
�
�	�������������� ����-%���D:�! �I:����,0��������	��&������	���������	������������� �����,��

�
�%%�$"�C��$"�)%��)��
�
.77�#6P��
n�
����������
�����7��������������
������	���������Q �
1	���
2���������	�P��
p7����
��	���
��
�
�����7�2����������
���e�2�
����� Q��-#
�
2��
����	�

Q0��
n1��
��	��
�������
������	���
������
��
�c
�
��	���
 ��
���
�����7�
���	��Q�-O�������Q0�
�

"��)%�"����%�)��c��)5"��$�����#L$�

�
·  7
������ n� 
�
��
�
�	
�������7������������-�������N
����E�	��Q ��
�E��Q�7����
����Q0�
·  nO��������
�E��������
�	�`��c
Q������E������
	���Q�
·  n]��
�
�
����
���
��`����	����N
�����
�-�
��E�	��:�� ����E��:����E�������

0Q��
� �


$�� �"$�9��#)-)J"4�
�

·  nr�	���������
��
���	

��������
���	
�2������������� ��Q��
·  n1�
��
�
�	�	���

������	�	����
��������72���������: �p�`�
����������
���f�	��������
�
���	�������$
��c
 �

��������Q� nO����	�
���������$
Q��
�
8) #�$9�!)0���)�C����
$�

�
·  n1�
�����
:������
�g��
�����
��������7�2���������Q�# ���������
:����
:�����������
������
�����
�
�e�
Q�
·  n"�
���
���E������	�����
������7�����������Q�
·  n�	
������

��������	���
�E�����
�
��
������7��D���� ��
��	������	���

��
����	�

������������Q�
·  n]���
�������

:��
�
�
������$��
�Q�]���
��Q��
·  nO�	������������	�	���
����C�M����
��N��	�
kQ�

� �



 

505 
 

 

8�
!
�
�
���� ����6�G6!!'�C�6����
H4��
�
7
����������
�E�������
����	�����������
������7�D�� ����������n�
6((���� P�nO�����
�����
��
�
Q��
�c
���������
:����	���
���E�	 ��
Q�
6����
 2���������P�n7����
�

����
��	��
��c�	��
�D�
���	�	

����
�	�

Q �
.J��.J.+�B
��

·  nO����
��
�E����
������
����������
������7���������� ��D��
��E��Q���
·  nO����
��
�E������������Q�!
��
��Q��	�	����Q��
·  nO����
��
�E��������
���e������$���D������������$
�Q �
·  nO����	�
�����
��
����	���
����
��

�
��	�
����
	�	
 
�����
��
�������
��

������������Q��
·  n�����E���
	��������7�����������������

�	����Q�.�.� ����	��Q�.��

�����	

Q��

�

"0.����%�)$9�
"�"%�0����"$9�8#"-��0)$4��

�
·  nO����

�
������
�-
	�	

:�
���	�	

������������:��� 
�����
:����,0�������	
�������

����	�

�
�	
���
�
 Q�
·  n#

��������

�E���
������c
�
��������

�E���
������ 
�
��������7�����������Q�
·  n.�E�	���D���D���
����
������7�2����������-���
����� ����
:�	�
�����������
�����:����,0Q�
·  n7
�
����
�
���
�����
��N��	�

�E������	
���p�����
� 

��D�E�	�������D���Q�
·  nO����
��
�E���������-D��
������0����

��
�E����
�
� ��������
�������������D��������7��e�	�������Q�
·  n7
�
�
��	����	�	��������C�M����
k�����72���������Q� �7
�
������
��������
	�����	���
��������
�2��������

�72��������Q�
·  nO�	������	�����
��
�
��
�
�	�	���

�D����	�	����
�� 
������7�����������Q�O����
��
�E��������D�
�����
�� �

���

��Q�
·  n��	
��
P��	
	��
��c�	��
����
��

�	�	
��
Q�p7�c��
Q ������E��Q�p%�D��	�	�������
Q�

�

$%���)�C�
"0.��)%�k�4��

�
·  n1�
���
��
:�
���������
:��
�
:����������72��������Q �
·  n7
�����������
����
�
�����
������	`���������
���	
, �7
�
��
��������:��

��
���	

Q�O��������	�
������
 ���
��D�

�����
��
Q��7
�
������2�

����
��
��
Q��
·  "��f��	�������E�����
��
���	��
����	`�����������
�� �	
�-�����	���
	���0�������N
������������P� n����
������
��
���

D��
�
����
����
������	��
����	`�Q�p���E����	�
���� �����$
�
���������Q�
·  ?�����	`����������$

��
��<
��:��
����
	��:��M���:� ���,P���������
���	
,���$����

nn�

�
8#`%��%)�C�l��%)�$"%�)�4��
�
-7
�
�
�������	
���������

����
��
��

�������N
��� ���������Q0��

·  n1�
���	�

:��
�
�
������$����
������7Q��
·  n%	�	
�����	�

�������N
������������Q��
·  n�
�
�����7�

�
�
��������
��
����	�

Q�
·  n���������$����
��������	���E������
������72�������� ��-����	���E����
��
�����0,�O���������
������

��Q�
·  nO����	�
����
	�	
��
����	��


Q�O���
�������e����
� 	�	�Q�O���
	�	

������
�e����2������
�	�	�
���
���� ��
Q�
·  n#���
����
����J����	��9Q�O����
Q�O���
�	�c
Q�-7��
� ����
,�%�����=�C#��	���	��	�
k=�C7
��
�k�>��	��!	�� 	���

���,0�
·  nO���
�	��
�������������$����f
	���
	�������Q�
·  nO���
�	��
���������������	����������	��
����	`����� ���
�

Q�-]�J���	���e�
9������
�	
��7������������
� ����Q0�

�
	��%��"�%"��"�#)$���%�"�"�a)$O��

·  n7����
������
�
���
�����
�
�e�
��
�
�����	N��-
��c
 0�E�������7�2����������-�����
�
��������:��c������	 �	���:�
���D
���	
�:���I:����,0Q��

�
�
�
�
�
�



 

506 
 

 

��*  ��%&��$%&�#�!#)��-"����

�
����8�����	
���J�������
��������

��	�
��
����I'��� ���������B>��
���	�	
�����1����
�
�	��������������� ����
�����
�
�
�	��:�>
�������������	��
���������
���������:���� �$���	�	���������
��������	��
����	������������	�	� ����-A%��������
�
\C0,��
�
<���
	������2�	��4���������	����
	����:�

��
������ 	�����	��
����	��������	�	�	
��	���
����	����*����� �������
�����-A!��

����:����
��
��
�
D�
����
,�#��
��
�E����
\,C0,��
�
��	����
����������2�	��&������	������	��	����� ���	 ���������������4���	���
����>
�������	��!@��	����	� �A������	;��	���C�
������������-AF
�
Nk0�
�
����
�

), O�N�
�����	������
�
�%�������Q�

%���������
\,sssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss�
!��
����:����
��
��
�
D�
����
,�#��
��
�E����
\ssss ssssssssssssssssssssssssssssssssssss�

�  F
�
N�
�

',  pO�N�
�����	������
�
�#
������Q�
I,  pO�N��
����C��������kQ�
G, p#��N
�E�N��
����C���
�	�
k�2�4

�����Q�
+, pO�N��
����C%
��#�
�kQ�

3, pO�N��
�C%
���	�kQ�

Y, pO�N��
�C!�

�����kQ�

[,  pO�N��
����C4�#7.�6?k������������Q��
H, pO�N��
����C4�
�
��k�-�������
�0Q�
)(,  pO�N��
����C7

�	�kQ�
)),  pO�N��
������C�	������kQ�

)',  pO�N��
����C4�
�kQ�
)I,  pO�N��
����C<	�	k�D�C<	�	���	�kQ�
)G, pO�N��
�C#�D��kQ�

)+, pO�N��
����!�IQ�

)3, pO�N��
�����
�
�e��C<.�kQ�

)Y, pO�N��
�C�*�kQ�

)[,  pO�N��
�C4�����.����kQ�
)H, pO�N��
����C��E�����6��	��kQ�

'(,  pO�N��
����C����	�
kQ�

'),  pO�N��
�����C�������kQ�

'',  p7�c���
�����	������	�����������!#�<	��
�
��M��
��� �D���������������M��
���Q�
'I,  p#��N
������E�N�
	�����
�������
��	���	`����������
 �C����i���i���kQ�

'G, pO�N��
���������	

�����C���
��kQ�
'+, p#��N
�E�N��
����C%�������k�-�,�$,�C������	�
�k0Q�
'3,  p#��N
�E�N��
�C"	��MkQ�

'Y, p#��N
�E�N��
����C>�����k�
����C7`�	�
�������kQ�

'[,  p#��N
�E�N��
����C!
�����
���kQ�

'H, pO�N��
�����	������	�����������C<.Fk�D����C".FkQ�
I(,  p#��N
�E�N��
����C4����
��kQ�

I),  pO�N��
�C!	��


��kQ�
I',  pO�N��
�C�4!kQ�



 

507 
 

 

��;  ��##��"#�)��$�7������-�(#)���#�8�#$"������ �
��#�%& ������ �

�
86����J�

�	����"����P��

·  ���	�	��:�4	�����
�	��	���������

�	�������������N
 ��	��#�����4���

�.	��
�-4���	
�F
���2?��
����:�
4������
0�������
�	���4���

�.	��
�-#����
	��
0��

�
8!	������J�

�	����"����P�

·  ���	�	��:�4	�����
�	��	���������

�	�������������N
 ��	��#�����4���

�.	��
�-*	����7��
�
:�#�������:�
*	������E�	��0�

�
8������J�

�	����"����P�

·  ���	�	��:�4	�����
�	��	���������

�	�������������N
 ��	��
/��	�������
�	����
��4���

�.	��
�-"��
!������P�7	�������	��:��
	��
�7�
��
��:?��

�!�$e�0 �

�

 
 
 
��D 
"��)���� �#���#�(E����

��D��  
"��)����>������$���$%&)(���#���������$:�
$	)	
	
  9������D�F�������*��!�������������
������9�������

�

�

Jugendliche, 13 Jahre 
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Jugendlicher, 16 Jahre 

Jugendlicher, 17 Jahre 
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Jugendlicher 18 Jahre alt 

 
Jugendlicher, 17 Jahre alt 
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Jugendliche, 19 Jahre 
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Jugendliche, 14 Jahre 
 



 

512 
 

 

 
Jugendlicher, 15 Jahre 
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Collage „Mein Leben jetzt und in 10 Jahren“, Jugendliche, 13 Jahre 
 

 
Collage „Mein Leben jetzt und in 10 Jahren“, Jugendlicher, 15 Jahre 
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Collage „Mein Leben jetzt und in 10 Jahren“, Jugendlicher, 17 Jahre alt 
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Collage ‚Mein Leben jetzt und in 10 Jahren“, Jugendliche, 14 Jahre 
 

 
Collage ‚Mein Leben jetzt und in 10 Jahren“, Jugendlicher, 15 jahre 
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Collage ‚Mein Leben jetzt und in 10 Jahren“, Jugendliche, 19 Jahre 
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